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Einleitung:  
Über das Thema Geheimpolitik, Hintermänner und Geheime Gesellschaften gibt es 
bereits unzählige Bücher. Manche werden als Humbug abgetan, zensiert oder sogar 
verboten. Doch meiner Meinung nach ist es nicht entscheidend, wer die Geschicke 
der Menschheit aus dem Verborgenen heraus lenkt, sondern dass es jemand tut. 
 
Das nun besprochene Thema wird auch gerne ins rechtsradikale Eck gerückt. Doch 
es sei an dieser Stelle ausdrücklich erwähnt, dass ich mich von rassistischen und 
diskriminierenden Aussagen und Ansichten aller Art distanziere. Verschiedene 
Autoren schreiben von einer „Weltverschwörung des Judentums“ und versuchen an allen 
Ecken und Enden den Juden nachzuweisen, dass sie seit Jahrhunderten die Welt fest in 
ihren Händen halten.  
 
Es stimmt, dass führende Personen und Familien im Kreise der Drahtzieher 
jüdischen Glaubens waren, doch kann man deshalb nicht gleich den gläubigen Juden 
verurteilen. Außerdem gibt es den „Juden“ als Stamm oder Nation gar nicht! 
 
Das jüdische Volk, eine „Erfindung“? Shlomo Sand bricht israelische Tabus: 
„Die Juden sind kein Volk“, auch keine „Nation“. Es gibt auch keine „jüdische Rasse“ oder 
„jüdische Gene“, die meisten Juden sind nicht einmal „Semiten“. Heutige Juden können ihre 
Abstammung nicht auf Abraham oder auf Jakob zurückführen, „der mit dem Engel rang“ und 
sich später Israel nannte. Das können viel eher die Palästinenser, deren Vorfahren einst 
jüdische Bauern waren, die zum Islam konvertierten. Die heutigen Juden sind zum Großteil 
vielfach vermischte Nachfahren von Chasaren, einem Turkvolk, oder sie sind Sepharden, die 
von Nordafrikanern abstammen, welche mosaisch wurden und später mit den Kriegern 
Mohammeds bei der Eroberung Spaniens gemeinsame Sache machten. Nicht zu vergessen 
das himyaritische Königreich (das alte Yemen), das auf königlichen Befehl jüdisch wurde und 
nach Westafrika ausstrahlte. 
Von dort kamen nach dem Zweiten Weltkrieg die „schwarzen Juden“, die nach Israel 
einwanderten. Die jüdische Diaspora entstand nicht durch Vertreibungen, sondern durch 
Konversionen, also dem Übertritt von Andersgläubigen zum Judentum. 
Quelle: Shlomo Sand: The Invention of the Jewish People (aus dem Hebräischen übersetzt 
von Yeal Lotan), Verso-Verlag 
 
Das sei an dieser Stelle erwähnt um Missverständnissen vorzubeugen. 
Dieses Kapitel befasst sich generell nicht so sehr damit wer im Hintergrund agiert 
(egal welcher Herkunft) sondern dass es jemand tut, wie bereits gesagt. Und auf 
keinen Fall soll es als Hetzschrift gedacht sein, egal in welcher Form! 
Ich möchte in diesem Teil unserer Reise nur einige Bereiche der Welt der 
Geheimgesellschaften und der Geheimpolitik besprechen. Jene Bereiche, die für ein 
anderes Verständnis der Welt relevant sind. 
 
Es würde den Rahmen dieses Textes mehr als sprengen, würde ich die gesamte 
Geschichte und sämtliche Zusammenhänge aller bekannten geheimen 
Verbindungen anführen. Und schließlich handelt es sich bei Geheimgesellschaften ja 
um geheime Gesellschaften. Das bedeutet, ihr Wirken, ihre Strukturen und ihre 
Absichten werden immer nur zum Teil aufgedeckt werden können. Vieles ist aber 
trotz Geheimhaltung an die Öffentlichkeit geraten und diese Dinge möchte ich zum 
Thema des folgenden Kapitels machen. 
 
 



 

Geburtsstunde der Illuminaten 
Seit 235 Jahren zielstrebig auf dem Weg zur Weltherrschaft! 

Ich, Adam Weishaupt, wurde in einem Jesuitenkloster erzogen, kam jedoch in Konflikt mit 
den katholischen Ansichten und verließ das Kloster. Ich wurde der Schüler des jüdischen 
Philosophen Mendelssohn und wurde Gnostiker. 
Im Jahre 1770 habe ich mich dann mit Herrn Rothschild getroffen, um in dessen Auftrag 
den bayrischen Illuminatenorden zu gründen. 
  
Am 1. Mai im Jahre 1776 (siehe auch die Maifeier der Sozialisten und das Jahr der 
Unabhängigkeitserklärung der USA!) gründete ich, ein Professor für Kirchenrecht und 
praktische Philosophie Adam Weishaupt (1748 – 1830) den Bund der Perfektibilisten (lat. 
zur Vervollkommnung befähigt). Schließlich aber entschied ich mich für den Namen: 
Illuminaten-Orden (illuminati = lat. Die Erleuchteten, ein luziferischer Begriff, der auch 
„Hüter des Lichts“ bedeutet.  
 
Beim ersten Treffen der neuen Loge waren nur fünf Leute anwesend, doch die Illuminati 
wuchsen schnell. Aufgabe des Illuminatenordens war es, den Menschen in seinen 
natürlichen, glücklichen Zustand zurückzuführen und die schlimmen Zustände der 
Gesellschaft zu eliminieren. Damit war auch ein Bezwingen von Kirche und Staat gemeint, 
was die Geheimarbeit zur wichtigsten Einrichtung des Ordens machte. Die besten Köpfe aus 
Wirtschaft, Politik und Kultur waren im bayrischen Illuminatenorden vertreten und ich nutzte 
Bestechung und Erpressung, um die Kontrolle über diese Menschen zu erhalten. Schon bald 
wurde die politische Bühne Deutschlands von "Illuminaten-Hintermännern" infiltriert, die bald 
anfingen in die Staatslenkung einzugreifen.  
 
Der Weishaupt’sche Illuminaten-Orden wurde seinerseits wieder umorganisiert als ihm 
1780 der niedersächsische Adelige Adolph Freiherr Knigge beitrat. Dieser gab dem Orden 
eine Struktur die dem Bund der Freimaurer sehr ähnlich war. Durch diese Ähnlichkeit 
konnten die Illuminaten zahlreiche Freimaurer in ihre Reihen bekommen und so ganze 
Logen unterwandern. 

Die Freimaurer (die wir noch näher in Betrachtung ziehen werden) wurden durch das 
System der Strikten Observanz, ein Hochgradsystem dass von Carl Gotthelf Freiherr 
von Hund eingeführt wurde, zum Zeitpunkt der Infiltration durch die Illuminati sehr in 
Mitleidenschaft gezogen. Diese Tatsache hatte Knigge erkannt und ausgenutzt. Es 
gelang den Illuminaten auf dem großen Freimaurer-Konvent der Strikten Observanz 
im Jahre 1782 in Wilhelmsbad die Meinungsführerschaft der Observanz für sich zu 
gewinnen. 
Diese Verbindung zwischen Freimaurern der Strikten Observanz und Illuminaten war 
mehr als schicksalhaft, da sich in der Organisation der Strikten Observanz bereits 
sehr viele Personen aus einflussreichen Adelsfamilien oder hohe Verwaltungsbeamte 
befanden. Ein Beispiel: 
Um 1772 waren bereits 26 deutsche Fürsten in der Strikten Observanz vertreten. Die 
Organisation wuchs in den folgenden 10 Jahren auf etwa 1.300 Mitglieder aus 
regierenden Häusern oder anderen einflussreichen Positionen an. Es ist also nahe 
liegend dass die Illuminaten ihrerseits einen solchen Einfluss für sich zu nutzen 
verstanden. Doch welche Natur war dieser Einfluss. Was machte den Illuminatenorden so 
bedrohlich dass er noch heute im Gespräch ist? 
 
Die Illuminaten besaßen ihre Ideologie betreffend ein streng gehütetes Geheimnis, denn 
ich verfasste das "Neue Testament Satans", das den späteren "Protokollen der Weisen 
von Zion" entsprach. Im Jahre 1875 wurde ein Kurier der Illuminaten auf seinem Ritt von 



Frankfurt nach Paris vom Blitz getroffen. Durch dieses schicksalhafte Ereignis konnten 
diese verschwörerische Dokumente  sichergestellt werden.  

Dieses Testament geriet an die Öffentlichkeit, woraufhin der Landesfürst von Bayern am 
11.10.1785 eine Razzia im Haus von Weishaupts Assistenten anordnete und weitere 
"gefährliche" Dokumente fand. Daraufhin verbot der bayrische Kurfürst den Orden und ich 
musste untertauchen! 

      Adam Weishaupt  

 

 
Doch was stand in diesen verschwörerischen Dokumenten? 
Die Bezeichnung „Protokolle“ ist eigentlich irreführend, weil es sich dabei um einen 
gesellschafts-politischen Plan handelt, der in seiner Diabolik und Hinterhältigkeit 
seinesgleichen sucht. Sensible oder seelisch labile Menschen seien daher gewarnt! Das 
Lesen dieser Schrift hat bereits des Öfteren psychische Krisen ausgelöst und schon so 
manchen in den Suizid getrieben! „Die Protokolle der Weisen von Zion“ waren dann auch 
letztendlich der Grund für den Antisemitismus, der zum Tod von sehr vielen Juden während 
des 2. Weltkrieges durch Hitler-Deutschland führte. 
 
Hier gilt es wieder zu beachten, dass es eigentlich irrelevant ist, wer diesen Text verfasst hat. 
Vielmehr muss man sich vor Augen führen, dass die Dinge die in diesem Schreiben 
enthalten sind, sehr aktuell und bereits eingetroffen sind! 

Deshalb führte die Entdeckung dieser Schrift („Das Testament Satans“) zu einem rigorosen 
Verbot der Illuminaten durch Kurfürst Karl Theodor im Jahre 1784 bzw. 1787. Letzteres 
Verbot stellte die Rekrutierung von Mitgliedern für Freimaurer und Illuminaten unter 
die Todesstrafe. Weishaupt musste im Jahre 1785 schließlich aus Ingolstadt fliehen. 
Zuerst in die Freie Reichsstadt Regensburg und im Jahre 1787 schließlich nach 
Gotha. Der Glaube, die Illuminaten wären zerschlagen worden kam Weishaupt und seinen 
noch verbliebenen Anhängern gerade recht. Nun konnten sie ungestört noch 
geheimer und unter fremden Namen weiteroperieren. Sie traten ein Jahr später 
wieder auf um ihre Propaganda an bestehende Sympathisanten zu verteilen. 

Nach dem Tod des Gründers der bayrischen Illuminaten, Adam Weishaupt, wurden die Ziele 
und Grundsätze der Geheimgesellschaft durch Albert Pike in den USA fortgesetzt. Die 
Luzifer-Verehrung und die wahre Gangart der „Erleuchteten“ wird in einer Rede aus 
dem Jahre 1889 (!) ersichtlich:  
„Wir verehren einen Gott, aber es ist ein Gott, den man ohne Aberglauben anbetet. Die 
Religion der Freimaurer sollte von uns allen Eingeweihten höherer Grade in der Reinheit der 
luziferischen Lehre fortgeführt werden.“ 
 („Die Insider“ v. Gary Allen S. 222) - http://www.nworesist.de/ )  

Doch auch die Illuminati wurden infiltriert!! Ganz recht. Nach dem Motto „Wer andern eine 
Grube gräbt fällt selbst hinein“ (siehe Resonanzgesetz) wurden auch die Illuminati ihrerseits 
ausspioniert. Es gab nämlich in den Reihen des Geheimbundes Leute die nur deshalb den 
Illuminaten beitraten um die Machenschaften des Ordens auszuforschen. 
Einer dieser „Spione“ war der Dichter Johann Wolfgang von Goethe, der dem Orden 
im Jahre 1783 beitrat. In sein Werk „Faust“, das er als Fragment bereits sieben Jahre 
später zu Papier brachte lies er angeblich sein Wissen über den Orden der 
Illuninaten einfließen. Doch dazu später mehr. 
Ein anderer, der sich unter die Illuminaten mischte war der mysteriöse Graf von Saint 
Germain, der uns schon beim Thema der Prophezeiungen über den Weg gelaufen 



ist. Doch wer ist dieser wundersame Mann? Schweifen wir etwas ab und werfen wir 
ein Licht auf den... 
 
Graf von Saint Germain 
Am 15. Februar 1785 fand er sich auf einem großen Treffen von Okkultisten, 
Freimaurern und Illuminaten in Wilhelmsbad ein. Bereits im Jahre 1782 fand hier die 
Zusammenkunft der Strikten Observanz statt, auf der die Illuminaten die Freimaurer 
unterwanderten. 
Der Graf von Saint Germain war also ohne Zweifel ein Eingeweihter. Sein Wissen 
über „eine geheime Verschwörung“ teilte er bereits 1784 Ludwig XVI. und Marie 
Antoinette mit. 
Doch seine Warnung fand kein Gehör. Er prophezeite Marie Antoinette sogar die 
Stunde ihres Todes im Jahre 1793. 
1788 warnte er die Adeligen Frankreichs, seinem bevorzugten Aufenthaltsort, erneut 
– vor einer Revolution. Von dieser erfuhr er während seinen Aufenthalten in 
Illuminatenkreisen und in den von Illuminaten infiltrierten Freimaurerlogen. Der Adel 
Frankreichs jedoch nahm seine erneute Warnung abermals nicht ernst und am 14. 
Juli 1789 brach sie dann aus – Die Französische Revolution! 
 
Bevor wir uns nun die Geheimgesellschaft betrachten, die von den Illuminaten des 
Adam Weishaupt unterwandert wurde – Die Freimaurer, ist noch der zweite Herr 
erwähnenswert, dem es gelungen ist Einblick in die Machenschaften „der 
Erleuchteten“ zu nehmen. 
 
Johann Wolfgang (von) Goethe 
Verständlicherweise geht es mir im Zusammenhang mit Goethes Person nur um 
sein Wirken in Geheimgesellschaften bzw. in DER Geheimgesellschaft – den 
Illuminaten. 
Um doch noch allgemeine Angaben loszuwerden sei erwähnt, dass Goethe Dichter, 
Theaterleiter, Kunsttheoretiker und Naturwissenschaftler war. Er fällt in die 
literarische Epoche der Weimarer Klassik und seine Werke zählen heute noch zur 
Weltliteratur. Also alles in allem eine herausragende Persönlichkeit 
Im Jahre 1780 wurde Goethe in die Freimaurerloge Anna Amalia zu den drei Rosen 
aufgenommen. Schließlich im Jahre 1783 folgte die Aufnahme in den 
Illuminatenorden unter dem Decknamen „Abaris“, einer griechischen Sage nach zu 
Folge war Abaris ein skythischer Magier und Priester des Gottes Apollon. 
An dieser Stelle ist zu bemerken, dass alle Mitglieder des Illuminatenordens 
Decknamen besaßen. So war beispielsweise Adam Weishaupt Spartacus, der 
griechische Führer eines Sklavenaufstands im alten Rom und Freiherr von Knigge 
trug den Namen Philo. 
Goethe lies, und das ist besonders interessant, sein Wissen über das Illuminatentum 
auch in seine Werke einfließen. 
Schon allein seine letzten Worte „mehr Licht“ weisen auf die Erleuchteten hin. Sollten 
sie nach Goethes Meinung mehr Licht in ihre dunklen Pläne bringen?? 
Auch die mysteriöse „Turmgesellschaft“ in seinen Werken Wilhelm Meisters 
Lehrjahre und Wilhelm Meisters Wanderjahre ist ein Hinweis auf die Gesellschaft in 
die Goethe aufgenommen wurde. 
So heißt es in Wilhelm Meisters Wanderjahre über die Turmgesellschaft: 
Das Grundgesetz unserer Verbindung: In irgendeinem Fache muss einer 
vollkommen sein, wenn er Anspruch auf Mitgenossenschaft machen will. 
Doch die markantesten Hinweise auf die Illuminaten stecken in seinem berühmtesten 
Werk - Faust. 
 
Faust 
In Goethes Werk geht es um die Zentralfigur Heinrich Faust, der nach höheren 
Erkenntnissen strebt. So wie auch Adam Weishaupt und seine Mitbrüder anfangs 



hochgeistige Ziele verfolgten: Einsicht, Vollkommenheit und Weisheit. 
Doch auf dem Weg dorthin trifft Faust den Dämon Mephistopheles der sich selbst als 
„... ein Teil von jener Kraft, die stets das Böse will und stets das Gute schafft ...“ 
bezeichnet. Er verhilft ihm zu aller Macht und allen Reichtümern, fordert als 
Gegenleistung jedoch Fausts Seele. 
So verführt Mephistopheles Faust auch in die Welt der Hexen auf den Brocken, wo 
sich allerhand finsteres Gesindel mit dem Teufel trifft. 
Im zweiten Teil des Werkes packt Faust der Herrschaftsdrang durch den er den Tod 
von drei Menschen verursacht. 
Auch seine Geliebte Gretchen verliert Faust auf seinem Weg der von Mephisto 
bereitet wird. 
Doch schließlich wird Fausts Seele gerettet. Er steigt aus dem Pakt mit dem Teufel 
trotz allem positiv aus, verliert dabei jedoch sein Leben. 
Vielleicht ist es ein Hinweis darauf, dass das Streben nach Macht und Herrschaft 
nicht immer eine Tugend ist und man dabei sehr viel verlieren kann, im Falle des 
Heinrich Faust sogar das Leben. 
Goethes Werk könnte als Warnung für seine Kollegen in den Reihen der Illuminaten 
verstanden werden, da er aufzeigt, dass man auf dem Pfad zu Ruhm und Macht oft 
vom Weg abkommen kann und Gefahr läuft sich niederen, äußerlichen und sogar 
teuflischen Prinzipien hinzugeben. 



Das Testament Satans -  
"Die Protokolle der Weisen von Zion"  

 

Einführung 

Die als „Protokolle der Weisen von Zion“ bekannte Schrift stammt aus dem Jahre 1875, 
seit dem Bekannt werden der Weishaupt-Protokolle. Seitdem wird sie von 
freimaurerischen und zionistischen Kreisen hartnäckig als Fälschung bezeichnet (im 
Fachbuchhandel gibt es entsprechende Bücher). Gerichtsgutachter hatten jedoch schon in 
den 30er-Jahren das Gegenteil festgestellt!  
 
Die Protokolle gelten in Deutschland als verbotene Literatur, daher werden sie gejagt 
und aus dem Verkehr gezogen, wo immer man ihnen habhaft wird. Deren Verbreitung wird 
in Österreich und Deutschland als "Volksverhetzung" und als "NS-Wiederbetätigung" 
geahndet! Die Bezeichnung „Protokolle“ ist eigentlich irreführend, weil es sich dabei um 
einen gesellschafts-politischen Plan handelt, der in seiner Diabolik und Hinterhältigkeit 
seinesgleichen sucht. Sensible oder seelisch labile Menschen seien daher gewarnt! Das 
Lesen dieser Schrift hat bereits des Öfteren psychische Krisen ausgelöst und schon so 
manchen in den Suizid getrieben!  
 

  

"Die Protokolle der Weisen von Zion“ von Rothkranz, Johannes  
Verlag Schmid, Anton A., ISBN 978-3-938235-01-0, beide Teile Euro 59,80 
 
Johannes Rothkranz, Band I Teil 1 425 Seiten, bebildert, 29,90 EUR 
Johannes Rothkranz, Band I Teil II 524 Seiten, bebildert, 29,90 EUR 

Inhaltsangabe: „Ende August/Anfang September 1997 fand in Basel eine 
Jubiläumsveranstaltung statt: Hochrangige Vertreter des Judentums aus aller Welt 
gedachten dort des 1. Zionistenkongresses, der am selben Ort vor genau 100 Jahren 
abgehalten worden war. Nur gelegentlich und ganz am Rande erwähnten die Medien, die 
über das Ereignis berichteten, in diesem Zusammenhang auch die berühmten «Protokolle 
der Weisen von Zion». 
 
Tatsächlich weisen nach wie vor viele gewichtige Indizien darauf hin, daß diese Protokolle 
während des 1. Zionistenkongresses entstanden sein könnten. Denn bereits 1901 erschien 
in Rußland die erste gedruckte Ausgabe – als Übersetzung aus dem französischen Urtext. 
Da die Anfertigung einer Übersetzung und deren Drucklegung naturgemäß eine gewisse Zeit 
benötigen, rückt allein damit die Datierung des französischsprachigen Originals bereits ein 
bis zwei Jahre näher an das ominöse Jahr 1897 heran. Zwar ließ sich der direkte, zwingende 
Beweis dafür, dass das brisante Dokument auf den 1. Zionistenkongress in Basel 1897 
zurückgeht, nie erbringen. Doch sind umgekehrt auch ausnahmslos alle Versuche kläglich 
gescheitert, die Protokolle glaubhaft als eine Fälschung des russischen Geheimdienstes 
oder irgendwelcher anonymer «Antisemiten» zu erweisen. 
 
Indessen spielt die immer noch kontrovers beantwortete Frage nach der zionistischen 



Herkunft der Protokolle angesichts des Verlaufs, den die Weltgeschichte in den letzten 100 
Jahren genommen hat, eigentlich gar keine Rolle mehr. Ein ganz nüchterner Vergleich der in 
den Protokollen vor rund 100 Jahren dokumentierten politischen Zukunftsabsichten mit dem 
politischen Zustand der Welt heute wirkt wie ein Schock: die Übereinstimmung des damals 
Geplanten mit dem heute Erreichten ist nahezu perfekt! 
 
Überzeugen Sie sich persönlich davon anhand dieses neuen Buches, in dem dieser ebenso 
frappierende wie erhellende Vergleich minutiös angestellt wird!“ 

Wichtiger Hinweis - Es gibt ein Geheimnis das in Deutschland von der Justiz mit dem § 130 
(Volksverhetzung) in über 80'000 Fällen unter Strafe gestellt wurde. - Das Geheimnis hat 
einen Namen, die angeblich gefälschten "Protokolle der Weisen von Zion!" - Dürfte das 
nicht ein Fahrplan zur Weltherrschaft sein? 

Diese verbotenen "Protokolle der Weisen von Zion", können wir zum Eigenschutz natürlich 
hier nicht anbieten, auch können wir keinen direkten Link hier setzen. - Deshalb hier 
lediglich die URL, die herauskopiert werden kann:  7stern.info/protokolle.htm (vor der 
7 http://www einfügen!) 

Falls der Leser dieses satanische Werk bis zum Schluss durchhält, möge er den darin 
kund getanen Plan mit der politischen, wirtschaftlichen, finanztechnischen und 
gesellschaftlichen Realität der heutigen Zeit vergleichen und danach selbst urteilen, 
ob eine Fälschung vorliegt! Es sei nochmals darauf hingewiesen, dass die 
"Protokolle" aus dem 19. Jahrhundert stammen!  

Ich möchte alle LeserIn in Deutschland und Österreich warnen, diese "Protokolle" zu 
verbreiten, weil - wie oben erwähnt - bei hoher Strafe (noch) verboten. Es ist in diesen 
Ländern jedoch gestattet, ein Exemplar für sich selbst auszudrucken und aufzubewahren, 
mehr nicht. Was nicht verboten werden kann, ist, den Link auf meine Webseite weiter zu 
geben und zu empfehlen.   

Und vergesst nicht: Die (Un-)Menschen und Energien der dunkeln Seite befinden sich 
in einer Sackgasse. Auch wenn sie schon sehr nahe an der totalen Weltherrschaft sind 
- wir auf der Seite des Lichtes haben alle guten Geistwesen auf unserer Seite, die 
"Illuminaten" aber nicht!  Ihre Zeit wird demnächst abgelaufen sein und die 
Menschheit wird von allem (organisierten) Bösen erlöst werden. Tragen wir dazu bei, 
was immer in unserer Macht liegt! 

NEU: Interview mit Hr. Rosenthal, wurde 1976 ermordet, redete er zuviel??? 

abundanthope.net/pages/German_49/Die-verborgene-Tyrannei-Das-Harold-Wallace-
Rosenthal-Interview-1976.shtml (Am Anfang „http://“ einfügen! Den Link kopieren und in 
den Browser einfügen, dann lesen!) 

Hoher griechisch-orthodoxer Kirchenführer prangerte im Fernsehen 
"zionistischen Weltverschwörungsplan" an: 

Er erklärte die Verbindungen zwischen Freimaurern, jüdischen Bankern wie Baron 
Rothschild und dem Welt-Zionismus. Der Metropolit Seraphim sprach im griechischen 
Fernsehen Klartext und beschämte damit die Diener der Banker in Politik und Vatikan: 
  

"Es findet eine Verschwörung statt, die Griechenland und das orthodoxe 
Christentum zu versklaven trachtet."  

Er erwähnte auch den Plan die Familien zu zerstören, indem Alleinerziehung sowie 
Homo-Ehen gefördert würden. 



Nach 13 Minuten Sendezeit fuhr der ranghohe Kirchenfürst fort:  

"Juden wie Rockefeller, Rothschild und Soros kontrollieren das internationale 
Bankensystem, und das internationale Banken-System kontrolliert die 
Globalisierung." 

Bemerkung: 

Der Metropolit von Piräus, Seraphim, ist anscheinend nicht der einzige 
griechische Priester mit solchen Aussagen, denn Salonikis Metropolit Anthimos 
brachte diese Weltsicht offenbar ebenfalls von der Kanzel herunter unter das 
Kirchenvolk. 

So getrauen sich immer mehr mutige Menschen die Wahrheit im Klartext 
auszusprechen, und uns wird so bestätigt, "dass die Wahrheit nun ans LICHT 
kommt und nicht mehr aufzuhalten ist", wie uns in fast allen Botschaften 
mitgeteilt und versichert wird.   

Jetzt ist es ganz wichtig, dass sich das echte Weltjudentum vom "Welt-
Zionismus" ganz klar distanziert, um wieder als Religion Ernst genommen und 
geachtet zu werden, wie vor einiger Zeit ein hoher Rabbi warnte !  (tst)  

http://www.7stern.info/X_Botschaftenseiten/201101-03_Januar-
Maerz/20110206_Griech.Priester_beschuldigt_Zionismus.htm 

Gibt es falsche Juden in Israel und den USA?  

Es gibt zahlreiche Menschen jüdischen Glaubens (http://www.muslim-markt.de/Palaestina-
Spezial/wehrensich/judenwehrensich.htm#Judenwehrensich), die sich selbst sowohl offen 
zu ihrem Glauben bekennen, als auch von den Verbrechen Israels distanzieren! Es 
handelt sich dabei teilweise um Staatsbürger Israels, die selbst in der israelischen Armee 
gedient haben! Dies ist ein Beweis dafür, dass eine Gleichsetzung des Judentums mit 
dem rassistischen Zionismus in keiner Weise haltbar ist oder zutreffend wäre! 

Aufrichtige Menschen jüdischen Glaubens, welche die Israelische Flagge verbrennen 
(von den Medien verheimlicht): http://www.rense.com/general34/gahs.htm 

Now why don't I see this on television? Because the media is trying to equate anti-Zionism 
with anti-Semitism! These pictures cause a problem, and so must be suppressed.  
 
 



Die Freimaurer 
 
Grundlegendes 
Es gilt bei der Betrachtung des Freimaurertums zu beachten, dass diese Verbindung 
positiver Natur ist, da sie nach Erkenntnis und Verbesserung des menschlichen 
Wesens strebt. Einzig und allein der Einfluss den Weishaupts Illuminaten auf die 
Freimaurer ausübten war negativ. 
Zum besseren Verständnis lassen Sie uns etwas in die Welt der Freimaurer 
eindringen um ihr Wesen und ihr Tun besser zu verstehen, aber auch um ihre 
Mitglieder zu nennen um zu verstehen warum diese für die Illuminaten des Adam 
Weishaupt so interessant waren. 
 
Was ist die Freimaurerei? 
Die Freimaurer selbst betrachten sich als eine weltweite brüderlich-freundschaftliche 
Männervereinigung, die gemeinsam nach menschlichen Werten und einer positiven, 
freien Selbstentwicklung ihrer Mitglieder strebt. Jeder Freimaurer muss sich dazu 
verpflichten nichts über seine Loge nach außen dringen zu lassen. Doch wenn sich 
alle Mitglieder daran gehalten hätten, gäbe es heute kein einziges Buch über die 
Freimaurerei. 
Die Freimaurerei lehrt soziale und moralische Tugenden und als Grundlage dafür 
dient die Symbolik der Werkzeuge und der Sprache des alten Bauhandwerks. Der 
Aufbau eines Gebäudes wird dadurch zum Aufbau des menschlichen Charakters. 
Freimaurer verpflichten sich zur brüderlichen Liebe, zur gegenseitigen Unterstützung, 
zur Anerkennung des Gleichheitsprinzips, zum gegenseitigen Vertrauen aber auch, 
wie schon erwähnt, zur Geheimhaltung. 
Der Treffpunkt der Freimaurer wird Loge genannt. Der Meister ist der Vorsteher 
solcher Logen. Unter ihm stehen noch zwei Aufseher. Möchte man in eine Loge 
aufgenommen werden, so muss man geheime rituelle Prüfungszeremonien 
bestehen, die die geistige und moralische Eignung für die Bruderschaft überprüfen 
sollen. 
 
Der Ursprung der Freimaurerei 
Die Freimaurerei weist in vielen Dingen auf die Sage von Hiram hin, dem Baumeister 
von König Salomon. Er leitete den Bau des Tempels von Jerusalem und wurde von 
drei seiner Gesellen ermordet. Diese Sage ist eine der Grundlagen der Freimaurerei 
Die Grade in die Hiram seine Maurer einteilt sind noch heute in der Freimaurerei 
enthalten: Lehrling, Geselle und Meister. In diesen so genannten Graden konnte man 
nur aufsteigen wenn man ausgewählt wurde. 
Der Lohn von Hirams Maurern wurde jeweils an besonderen Stellen ausbezahlt. 
Diese Stellen waren die Säulen des Tempels. So erhielten die Gesellen ihren Lohn 
beispielsweise an einer Säule namens Jachin. Eine andere hieß Boas. Noch heute 
sind diese beiden Säulen wichtige Symbole der Freimaurerei 
Jeder Grad war Träger von eigenen Geheimnissen und kam ein neuer Maurer auf 
die Baustelle so musste er eigens „eingeweiht“ werden. 
Den Lohn erhielt der Maurer nur wenn er dem Meister, der den Lohn ausbezahlte 
das entsprechende Losungswort nennen konnte. 
All diese Traditionen finden sich auch in der Freimaurerei wieder. 
Eine tragende Rolle spielt das geheime Wissen in der Freimaurerei. Dieses Wissen 
geht ebenfalls auf die Hiram Legende zurück. Hiram wurde von drei seiner Gesellen 
der Sage nach erschlagen weil er ihnen einen höheren Grad verweigert hatte. Seine 
Mörder sollen auch versucht haben Hiram das geheime Wissen abzuringen, doch 
Hiram schwieg. 
Der eigentliche Vorläufer der Freimaurerei sind jedoch die mittelalterlichen 
Dombauhütten. 
Die Handwerker welche am Bau der Kathedralen beteiligt waren besaßen die 



Kenntnisse für den Erbau eines Domes. Diese Geheimnisse bestanden aus 
mathematischen, technischen und handwerklichen Grundlagen. Ohne sie wäre die 
Errichtung eines so wunderschönen Bauwerks wie zum Beispiel die Kathedrale Notre 
Dame in Paris niemals möglich gewesen. 
Dieses Wissen verband die Baubruderschaft und um es vor anderen Gruppen 
geheim zu halten, dienten den Maurern Passwörter und geheime Handschläge als 
Erkennungszeichen. So konnte man wandernde Handwerksburschen sofort 
identifizieren und Fremden blieben die Kenntnisse der Maurer verborgen. 
Im Laufe der Zeit wurden immer mehr Mitglieder in die Logen aufgenommen deren 
Berufe nichts mit dem Maurerhandwerk zu tun hatten und die Bautätigkeiten wurden 
durch symbolisches Handeln ersetzt. Aus der operativen Maurerei wurde die 
spekulative. 
 
Weitere Entwicklung der Freimaurerei 
Im Jahre 1717 schlossen sich vier Londoner Freimaurerlogen zu einer Großloge 
zusammen. Dadurch begann sich die Freimaurerei rasant zu entwickeln. In dieser 
Zeit übernahm auch der Adel das Sagen in der Loge. Durch schottische, englische 
und irische Einwanderer gelangte die freimaurerische Philosophie schließlich auch in 
die Neue Welt – nach Amerika. 
Woran erkennt man eigentlich Freimaurer und ihre Einrichtungen? 
Die Symbole der Freimaurer stehen natürlich eng im Zusammenhang mit den 
Werkzeugen der Maurer. So tragen Freimaurer Ringe, Anstecknadeln oder Broschen 
auf denen zum Beispiel Winkelmaß und Zirkel abgebildet sind. Symbolisch 
umschließt der Kreis des Zirkels die zentralen Geheimnisse der Freimaurerei. 
Ein weiteres Symbol für die Bruderschaft ist der Buchstabe G, ebenfalls ein 
Erkennungszeichnung für die Maurer. Der Buchstabe symbolisiert die zentrale 
Gottheit der Freimaurer. Sie bezeichnen Gott als den „großen Baumeister aller 
Welten“. Darüber hinaus steht das G auch für die Geometrie, die natürlich fest mit 
den Ursprüngen der Freimaurerei in Zusammenhang steht. 
Ich selbst hatte im Jänner 2008 die Gelegenheit einem waschechten Freimaurer zu 
begegnen. An dem Ring, den er am Finger trug, konnte ich sofort erkennen, dass es 
sich um ein Mitglied der Maurerbruderschaft handelte. Der Ring des Mannes war 
golden. Auf der Oberseite bestand das Schmuckstück aus einer dunkelroten Fläche 
auf der mehrere maurerische Symbole in Gold abgebildet waren: Das Winkelmaß 
und der Zirkel, ein Senkblei bzw. Lot als Symbol der Aufrichtigkeit, sowie der 
Buchstabe G. 
In den Ländern in denen sich Logen befinden und in denen sich die Bezeichnung für 
Gott nicht mit G abkürzen lässt wird der große Baumeister aller Welten durch ein 
anderes Symbol ersetzt. Ein mehrdeutiges Zeichen, das Auge in der Pyramide. 
Das Allsehende Auge oder doch das Auge Luzifers? 
Über dieses Zeichen gibt es jede Menge Spekulationen. Am meisten Anlass dazu 
gibt die Tatsache, dass sich dieses Zeichen in Verbindung mit einer 
dreizehnstöckigen Pyramide auf der Rückseite der Ein-Dollar-Note befindet. Dieses 
Emblem wird das große Siegel genannt. Über der Pyramide, an dessen Spitze sich 
das Allsehende Auge befindet, kann man die Worte ANNUIT COEPTIS lesen (das ist 
lateinisch und bedeutet: Er/sie hat das Begonnene gesegnet. So weit so gut. Aber 
unter der Pyramide stehen die wohl umstrittensten Worte: NOVUS ORDO 
SECLORUM. Übersetzt bedeuten diese Worte: Eine neue Ordnung der Zeitalter. Viele 
Autoren und Leute, die sich mit Verschwörungstheorien beschäftigten und beschäftigen 
deuten diese Worte jedoch als NEUE WELTORDNUNG (NEW WORLD ORDER). Auf diese 
Bezeichnung werden wir noch zu sprechen kommen. 
Die Zahl in lateinischen Ziffern am Fuße der Pyramide lautet 1776. Offiziell ist damit 
das Gründungsjahr der Vereinigten Staaten von Amerika gemeint. Doch eigentlich 
wurde George Washington erst 1789 Präsident und die Verfassung trat ebenfalls im 
selben Jahr in Kraft. 
Das bedeutet dieses Jahr bezieht sich nur auf die Unabhängigkeitserklärung der 



dreizehn Kolonien die sich damit staatsrechtlich von der britischen Oberherrschaft 
lossagten. Weishaupts Illuminatenorden wurde jedoch definitiv im Jahre 1776 
gegründet. 
Laut dem umstrittenen Autor William Guy Carr war auch ein angeblicher Illuminat 
höchstpersönlich an der Gestaltung der 1-Dollar-Note maßgeblich Beteiligt. Sein 
Name war Henry A. Wallace. Er war natürlich auch Freimaurer, da er angeblich mit 
seinem Symbol den „Baumeister aller Welten“ ehren wollte. Doch in erster Linie war 
Wallace laut Carr Illuminat. 
 
Resumeé zum großen Siegel auf der Ein-Dollar-Note 
Über dieses sonderbare Zeichen haben sich schon sehr viele Leute den Kopf 
zerbrochen. Ist es das Symbol der Illuminaten, oder nicht? Auch wurden die Sterne, 
die Steine der Pyramide die Schwanzfedern des amerikanischen Adlers usw. nach 
numerologischen Gesichtspunkten durchleuchtet. Doch meiner Meinung nach ist es 
irrelevant ob diese Pyramide nun 13 Stufen hat, oder eine weniger, oder aus wie 
vielen Buchstaben das Wort NOVUS ORDO SECLORUM besteht. 
Viel sonderbarer mutet es stattdessen an, was so ein eigenartiges, mystisches 
Zeichen überhaupt auf der wichtigsten Währung der Welt verloren hat. Jedenfalls 
kann man eine Verbindung mit dem Allsehenden Auge zumindest zu den 
Freimaurern nicht leugnen. 
Auf das Thema NEUE WELTORDNUNG werden wir generell noch zu sprechen 
kommen. Also behalten wir uns diesen Begriff im Zusammenhang mit dem Großen 
Siegel der USA und der Pyramide mit dem Auge in Erinnerung 
Kehren wir nun zurück zu den Freimaurern... 
Weltliche Größen unter den Freimaurern 
Wie wir bereits erfahren haben waren Adelige und Mächtige im Übermaß in den 
Reihen der Freimaurer vertreten. An dieser Tatsache änderte sich über die 
Jahrhunderte nichts. 
Heutzutage findet man Magnaten, Firmenbosse und natürlich Politiker in den 
Freimaurerlogen. 
Um also Einfluss auf einflussreiche Leute zu gewinnen musste man Einfluss auf die 
Freimaurer gewinnen. Genau das taten die Illuminaten. Nur so konnten sie in die 
Kreise der Reichen und Mächtigen gelangen. 
Sehen wir uns zum Beispiel die Liste der amerikanischen Präsidenten an welche 
Freimaurer waren mit den Daten ihrer Amtszeiten: 
 
George Washington 1789 – 1797 
James Monroe 1817 – 1825 
Andrew Jackson 1829 – 1837 
James Knox Polk 1845 – 1849 
James Buchanan 1857 – 1861 
Andrew Johnson 1865 – 1869 
James Garfield 1881 
William McKinley 1897 – 1901 
Theodore Roosevelt 1901 – 1909 
William Taft 1909 – 1913 
Warren Harding 1921 – 1923 
Franklin D. Roosevelt 1933 – 1945 
Harry S. Truman 1945 – 1953 
Lyndon B. Johnson 1963 – 1969 
Gerald R. Ford 1974 – 1977 
 
Weitere einflussreiche Freimaurer sind bzw. waren: 
Sir Winston Churchill (1874 – 1965) Premierminister Englands (1940 – 45 bzw. 1951 – 55) 
Salvador Allende (1908 – 1973) Präsident Chiles von 1970 - 1973 
Wolfgang Amadeus Mozart* (1756 – 1791) Bedeutender österreichischer Komponist 



Fred Sinowatz* (geb. 1929) österr. Bundeskanzler von 1983 – 1986 
Hans-Peter Haselsteiner* (geb. 1944) österr.Industrieller (STRABAG-Boss) 
Helmut Zilk* (geb. 1927) Bürgermeister von Wien von 1984 – 1994 
Gustav Stresemann (1878 – 1929) Bedeutender Politiker der Weimarer Republik 
David Sarnoff (1891 – 1971) NBC-Gründer und Medienmogul 
Guiseppe Garibaldi (1807 – 1882) Italienischer Staatsmann und Revolutionär 
John Edgar Hoover (1895 – 1972) Gründer des FBI sowie FBI-Direktor von 1924 - 1972 
*Quelle: PROFIL Nr. 17 vom 22. April 2002 
… um nur einige zu nennen. Weltweit zählt die Bruderschaft zirka sechs Millionen 
Mitglieder in 45.000 Logen. 
 
Der negative Einfluss der Illuminaten kommt ans Licht – Die P2 Loge 
Der Skandal um die italienische Freimaurerloge Propaganda Due, allgemein bekannt 
als die P2-Loge ist ein Musterbeispiel das zeigt wie einflussreich 
Geheimgesellschaften wirklich sind, welche weiten Kreise ihre Netzwerke ziehen und 
mit welchen Systemen sie arbeiten. 
Ursprünglich wurde die P2 Loge 1887 in Rom gegründet. Sie nahm zur damaligen 
Zeit ausgewählte Politiker, Schriftsteller und Gelehrte auf. Im Jahre 1944 wurde sie 
jedoch von dem italienischen Matzratzenfabrikanten Licio Gelli neu gegründet. Gelli 
war Mitglied der italienischen „Schwarzhemden“-Abteilung der Faschisten unter 
Benito Mussolini und fungierte als Verbindungsoffizier mit Nazi-Deutschland. 
Es wird vermutet, dass Gelli nach dem Zweiten Weltkrieg für die CIA gearbeitet hat. 
Dass er als einziger Italiener den Festivitäten aus Anlass der Amtseinführungen 
mehrerer US-Präsidenten beiwohnen durfte beweist jedenfalls seinen guten Draht zu 
den Amerikanern. 
Ein weiterer Hinweis auf Gellis Kontakte zum CIA ist die Aussage des CIA- und 
Mossad3-Mitarbeiters Richard Brenneke. Laut Brenneke hat die US-Regierung die 
Loge P2 mit bis zu zehn Millionen Dollar im Monat unterstützt! 
Außerdem wird Gelli vorgeworfen mit dem mysteriösen GLADIO-Projekt in 
Verbindung gestanden zu haben. Dazu später mehr. 
Das ursprüngliche Ziel der Propaganda Due war die italienische Regierung zu 
unterwandern um einer Machtübernahme durch die Kommunisten zuvor zu kommen. 
Ihre Mitglieder rekrutierte die P2-Loge aus Führungspersonen der Wirtschaft, des 
Militärs, der Politik, der Geheimdienste und der Mafia! 
3 israelischer Auslandsgeheimdienst, ähnlich dem US-amerikanischen CIA 
Krimineller Höhepunkt der Aktivitäten der P2 Loge war die sogenannte „Strategie der 
Spannung“ in den 1970er Jahren. Ziel dieser Strategie der P2 war es durch 
Terrorakte, die anderen Gruppierungen in die Schuhe geschoben wurden, ein 
öffentliches Klima der Angst zu erzeugen und zu verbreiten. So sollte die 
Durchsetzung von strengeren Maßnahmen durch die rechten Parteien erwirkt 
werden. 
Das Ausmaß der P2 Loge ist bis heute nicht aufgeklärt und es kann davon 
ausgegangen werden, dass Teile dieser Struktur unbehelligt überlebt haben. Der 
Propaganda Due gehörte unter anderem der überaus einflussreiche italienische 
Unternehmer Silvio Berlusconi sowie der Bankier Roberto Calvi an. 
Silvio Berlusconi 
Er verfügt über ein Vermögen von 11 Millionen Dollar und ist nach einigen Angaben 
der reichste Mann Italiens. Berlusconi gründete mehrere Bauunternehmen und die 
italienische Partei Forza Italia deren Vorsitz er ebenfalls innehat. 
Außerdem mischt Berlusconi kräftig im Mediengeschäft mit indem er mehrere 
Fernsehsender aufkaufte. Er ist ebenfalls Mehrheitsaktionär bei zwei der wichtigsten 
Verlagshäuser Italiens, genannt Mondadori und Einaudi. 
Doch damit nicht genug: Berlusconi war im Besitz der Handelskette Standa, die 
mitlerweile an die deutsche Rewe verkauft wurde und des Euromercato. Ihm gehört 
seit 1986 auch der Fußballclub AC Milan. 
Was Berlusconi noch einflussreicher macht ist der politische Kontakt zu anderen 



Staatsmännern wie zum Beispiel zum amerikanischen Präsidenten George W. Bush, 
dem britischen Premier Tony Blair und dem russischen Präsidenten Wladimir Putin. 
Auf die Rolle von George W. Bush und Tony Blair im Zusammenhang mit 
geheimen Verbindungen werde ich später noch zu sprechen kommen. 
Silvio Berlusconi und Wladimir Putin – Zwei Männer, eine (harte) Linie? 
Berlusconi teilt die politischen Ansichten seines Freundes, des russischen 
Präsidenten Wladimir Putin. Die demokratieferne Vorgangsweise Putins, was 
politische Gegner und Kritiker betrifft, ist für Berlusconi vorbildhaft. Sollte es 
Berlusconi gelingen nach den italienischen Wahlen im April 2008 die Macht zu 
ergreifen, könnte er der Wegbereiter eines zweiten „Putin-Regimes“ in Europa 
werden. Seit Monaten schon liegt das Mitte-Rechts-Lager um Berlusconi in den 
Wahl-Umfragen vorne … 
Wladimir Putin wiederum wird seine Amtszeit mit Anfang Mai 2008 beenden. Zum 
geplanten Abwehrschirm der USA in Polen zeigt sich Putin momentan kooperativ. 
Doch sein Nachfolger der designierte Präsident Dmitri Anatoljewitsch Medwedew 
arbeitet eng mit Putin zusammen. Medwedew, der am 2. März 2008 zum neuen 
Präsidenten Russlands gewählt wurde, orientiert sich an den Weisungen Putins und 
die derzeitige mehr oder weniger kooperative Haltung Putins gegenüber dem 
Abwehrschirm der Amerikaner könnte nicht von Dauer sein … 
Quellen: Österreichische Kronen Zeitung vom 5. April 2008 - www.wikipedia.org 
 
Doch nun zurück zu Silvio Berlusconi und der Propaganda-Due-Loge … 
Im Zusammenhang mit der Propaganda Due Loge wurde Berlusconis Name im Jahre 
1981 bei einer Hausdurchsuchung auf der Mitgliederliste gefunden, unter der 
Mitgliedsnummer 1816. Sein Rang war der eines Maurerlehrlings. Berlusconi hatte 
zuvor die Mitgliedschaft in der Loge abgestritten und wurde 1990 wegen Meineides 
verurteilt. 
Das ist aber noch nicht alles: In Italien wurde Berlusconi bereits mehrmals angeklagt. 
Meistens wegen Korruption und Bilanzfälschung. Einige Anklagen beziehen sich 
auch auf die Ereignisse vor seinem Eintritt in die Politik im Jahre 1993. 
Um Berlusconi vor den Zugriffen der Justiz zu schützen wurden mehrere Gesetze 
erlassen, die eindeutig auf seine Prozesse gemünzt waren und sogar rückwirkend 
wirkten. 
Quelle: www.wikipedia.org 
 
Roberto Calvi 
Calvi wurde von den Medien aufgrund seiner engen Beziehungen zum Vatikan auch 
als „Bankier Gottes“ bezeichnet. Er leitete eine der größten Privatbanken Italiens – 
die Banco Ambrosiano als deren Präsident. Als seine Bank Konkurs anmelden 
musste verließ er fluchtartig Italien. Die Schulden der Banco Ambrosiano beliefen 
sich laut unterschiedlichen Quellen zwischen 700 Millionen und 1,2 Milliarden USDollar. 
Am 17. Juni 1982 wurde Roberto Calvi in London unter der Balckfriars Bridge 
gefunden – erhängt. Angeblich klassifizierte Scotland Yard Calvis Tod nur deshalb 
als Selbstmord, da das Yard selbst unter großen Freimaurereinfluss stand und man 
Freimaurer-Symbolismus am Tatort erkennen konnte. 
In den Taschen von Calvis Leiche wurden Ziegelsteine gefunden. Dieser äußerst 
seltsame Umstand wird in Zusammenhang mit den Ursprüngen der Freimaurerei 
gebracht. 
Bevor wir nun die Operation Gladio näher betrachten, möchte ich hier noch einmal 
auf „das Kind Europas“ zurückkommen. Auf Kaspar Hauser und sein mysteriöses 
Ableben (wir erinnern uns). 
Kaspar Hausers Tod – Stecken die Illuminaten dahinter? 
Vieles deutet wie gesagt darauf hin, dass Kaspar Hauser bewusst aus dem Weg 
geräumt wurde. Zuerst durch eine grausame Gefangenschaft, die sein weiteres 
Leben komplett verändern sollte und dann durch einen hinterhältigen Mord. 
Es wird vermutet, dass die Illuminaten für Kaspar Hausers Schicksal verantwortlich 



sind. So soll ein Freimaurer und Hintermann der Illuminaten in Kapsar Hausers 
Leben getreten sein um ihn zu verderben – Philipp Henry, 4. Earl of Stanhope. Lord 
Stanhope quartierte sich genau am gleichen Tag in Nürnberg ein, an dem das erste 
Attentat auf Kaspar Hauser verübt wurde. 
Neunzehn Monate später gewann der finstere Zeitgenosse das Herz Kaspar Hausers 
indem er ihn mit Geschenken und mit seinem gehobenen Auftreten blendete 
Lord Stanhope übernahm die Vormundschaft für den Knaben und schickte ihn zu 
einem Eingeweihten, einem Lehrer namens Meyer. Dies hatte schlechte 
Auswirkungen auf Kaspar Hauser. Er begann sich zu verändern, auf Äußerlichkeiten 
Wert zu legen und eitel zu werden. Der Earl selbst hatte offenbar seinen Auftrag 
erfüllt und zog sich immer mehr zurück. Jedoch nicht ohne vorher noch abzustecken 
wie weit die Gerüchte um Kaspar Hausers adelige Herkunft vorgedrungen waren. 
Im Januar 1832, ein Jahr vor Kaspar Hausers Tod, besuchte Lord Stanhope die 
Fürstin Stefanie de Beauharnais die instinktiv gewusst haben soll, dass Kaspar 
Hauser ihr leiblicher Sohn war. Im Mai des darauf folgenden Jahres wurde dann auch 
jener Mann ermordet, der nicht müde wurde Kaspar Hausers adelige Herkunft zu 
unterstreichen – Anselm von Feuerbach. 
Abgesehen von Lord Stanhope, der von den Illuminaten als Strohmann gegen 
Kapsar Hauser eingesetzt worden sein könnte, deutet noch ein anderer Sachverhalt 
auf die Illuminaten hin. Genauso wie bei Roberto Calvi, in dessen Taschen 
Ziegelsteine als Maurersymbole gefunden wurden, können auch beim Martyrium 
Kaspar Hausers gewisse Symbole ausgemacht werden. 
So soll Hauser bewusst in einem Verlies in einem Käfig gefangen gehalten worden 
sein, in welchem er weder sitzen, noch seine Beine ausstrecken konnte. Dadurch 
sollen seine Gelenke im Winkel verwachsen sein. Das war der Grund warum er 
später Schwierigkeiten beim Gehen hatte. Der Winkel war das Werkzeug der Maurer 
und die Freimaurer das Werkzeug der Illuminaten. 
Was es mit dem Tod Kaspar Hausers auf sich hat verliert sich in Spekulationen. 
Doch wurde er mit Sicherheit bewusst aus dem Weg geräumt. Von wem vermag 
niemand ganz genau zu sagen … 
Doch nun nach diesem kurzen Rückblick wieder zur P2-Loge und zur Operation 
GLADIO … 
 
Die Operation Gladio 
Gladio bedeutet wörtlich übersetzt „mit dem Schwert“ und ist der Name einer 
Geheimorganisation von NATO, CIA und dem britischen Geheimdienst MI6. Diese 
Organisation ist auch als „Stay Behind“ bekannt. Existiert hat Gladio von etwa 1950 
bis mindestens 1990. 
Aufgedeckt wurde die Organisation 1990 vom italienischen Untersuchungsrichter 
Felice Casson. Casson hatte in den Archiven des italienischen Militärgeheimdienstes 
SISMI recherchiert und stieß dabei auf die Existenz des Gladio-Projekts. 
Er konnte beweisen, dass der SISMI zusammen mit Neofaschisten und 
Rechtsextremisten von den 1960er bis in die 1980er Jahre zahlreiche politisch 
motivierte Morde und Terroranschläge in Italien begangen hatte. 
Ein Netzwerk aus geheimdienstlichen Stellen hatte durch die Verbreitung von 
Falschinformationen und Fälschung von Beweisen dafür gesorgt, dass die 
Verbrechen den linksextremen Gruppen zugeordnet wurden. 
Doch nicht nur in Italien soll diese Organisation aktiv gewesen sein. Sie erstreckte 
sich über das damalige Westeuropa, Griechenland und auch die Türkei. 
In Italien spielte wie schon erwähnt die P2 Loge mit ihrer „Strategie der Spannung“ 
eine wichtige Rolle im Zusammenhang mit den Terroranschlägen des Gladio- 
Projekts. 
Einer der verheerendsten Terrorakte in Italien in diesem Zusammenhang war der 
Bombenanschlag auf den Hauptbahnhof von Bologna im Jahre 1980. 85 Menschen 
starben bei diesem Anschlag und 200 wurden verletzt. Zwei rechtsextreme Galdio 
Mitglieder, Giusva Fioravanti und Francesca Mambro, wurden für diese Tat vor 



Gericht gestellt und verurteilt. 
In der Türkei soll Gladio durch zwei mächtige Rechtsextremisten und ihre 
Handlanger vertreten worden sein. Einerseits durch Abbdullah Catli und andererseits 
durch Mehment Ali Agca. Letzterer verübte 1981 das Attentat auf den Papst (welches 
ihm wie wir schon wissen von Padre Pio vorausgesagt wurde). 
Quelle: www.wikipedia.org 
Damit wir den Sinn eines solchen Projekts besser verstehen möchte ich hier die 
Aussage des Rechtsextremisten und Gladio-Mitglieds Vincenco Vinciguerra 
anführen, der 1990 wegen Mordes an drei Carabinieri verurteilt wurde: 
„Man musste Zivilisten angreifen, Männer, Frauen, Kinder, unschuldige Menschen, 
unbekannte Menschen, die weit weg vom politischen Spiel waren. Der Grund dafür 
war einfach. Die Anschläge sollten das italienische Volk dazu bringen, den Staat um 
größere Sicherheit zu bitten. Diese politische Logik liegt all den Massakern und 
Terroranschlägen zu Grunde, welche ohne richterliches Urteil bleiben, weil der Staat 
sich ja nicht selber verurteilen kann.“ 
Quelle: Schweizer Zeitung, “Der Bund“ 
Dr. Daniele Ganser, Historiker und Gladio-Forscher brachte es ebenfalls auf den 
Punkt als er im April 2005 im „Europäer“ sagte: 
„Terror eignet sich mehr als irgendeine andere militärische Strategie dazu, die 
Bevölkerung zu manipulieren.“ 
Quelle: Der Europäer, Jg. 9/ Nr. 6/ April 2005 
Was sagt man dazu? Terroranschläge mit politischer Sinnhaftigkeit? „Geplanter“ 
Terrorismus um die Bevölkerung einzuschüchtern damit sie um noch mehr „Schutz“ 
durch das amtierende System bettelt? Dieses Thema soll hier nicht das letzte Mal 
angesprochen werden. 
Doch nun möchte ich den Ursprung dieser Systematik darlegen. Die hintergründigen 
Ideen dafür sind schon sehr alt. Genauer gesagt hatte sie sich bereits im 16. 
Jahrundert ein Mann ausgedacht dessen Name auch heute noch den Begriff 
Machiavellismus prägt. 
Der Machiavellismus ist laut dem Duden Fremdwörterbuch die politische Lehre und 
Praxis, die der Politik den Vorrang vor der Moral gibt bzw. eine durch keine 
Bedenken gehemmte Machtpolitik. Alles klar? 
Stellen wir uns nun die folgende Frage und lernen wir im Anschluss daran diesen 
Mann und seine Theorien kennen... 
Welche Prinzipien liegen dem Handeln der Hintermänner zugrunde? 
 
Niccolò Machiavelli (1469 – 1527) 
Sein Leben 
Machiavelli wurde am 3.5. 1469 in Florenz als Sohn eines Rechtsgelehrten geboren. 
Durch seinen Vater wurde dem jungen Machiavelli eine umfassende humanistische 
Bildung zuteil. Niccolò Machiavelli war Politiker, Philosoph, Geschichtsschreiber und 
Dichter. 
1497 wird Niccolò Machiavelli in den Rat der Zehn gewählt, eines der höchsten 
Organe der Republik Florenz seiner Zeit. Schließlich wurde er Vorsitzender des 
Rates und führte aufgrund seiner Position viele Auslandsreisen im Namen seiner 
Stadt durch. Er kontaktierte Ludwig den XII. von Frankreich, Kaiser Maximilian aus 
dem Hause Habsburg sowie hohe Beamte in Rom und italienische Kleinfürsten. 
Einem dieser Fürsten, dem einflussreichen und nicht unvermögendem Bankier 
Lorenzo de Medici überreichte Machiavelli im Jahre 1513 ein Werk mit dem Titel „Il 
Principe“ - Der Fürst. 
Seine Thesen 
In seinem Werk „Der Fürst“ verlangt er von selbigem Handlungsweisen, die eigentlich 
als unmenschlich gelten. Fürst wird man laut Machiavelli nicht durch Wahlen, 
sondern durch Geburt oder durch Gewalt. 
Machiavelli erachtete die Menschen, bwz. das Volk als schlecht. Also könne man 
ruhig jedes Mittel gewissenlos anwenden um den Menschen zu unterdrücken und zu 



steuern. In erster Linie seien die Bürger nämlich undankbar, selbst gegen ihre 
Wohltäter. Das bedeutet, man muss seinen Untertanen als Herrscher auf jeden Fall 
misstrauen. 
Er geht des Weiteren davon aus, da das Volk ja schlecht sei, sei es auch schlecht zu 
behandeln. Das bedeutet er spricht dem Fürst bzw. jedem Herrscher das Recht zu, 
seine Untertanen zu belügen und zu hintergehen. Doch Machiavelli geht in seinen 
Ausführungen sogar noch einen Schritt weiter: Der Gebrauch von Gewalt sei in 
jedem Fall gerechtfertigt, ja sogar zwingend notwendig! 
Wenn es sein muss, solle sogar Blut vergossen werden. Dafür muss der Fürst immer 
einen driftigen Grund parat haben, es sei denn die Ursache für das Blutbad ist 
offensichtlich. 
Diese Grausamkeiten müssen laut Machiavelli kurz und heftig sein, damit sie bald in 
Vergessenheit geraten. Und zum Thema Ehrlichkeit meint Machiavelli: Der Fürst 
muss sich nur dann an ein gegebenes Wort halten, wenn es ihm Vorteile bringt. 
Schadet es dem Gemeinwohl, so muss er es brechen. 
Ein wichtiges Thema im Fürsten ist die Harmonie im Staat. Machiavelli ist der 
Meinung, dass Harmonie in einer Republik gar nichts verloren hat. Es sollte immer 
ein Konfliktpotential bestehen (zB. zwischen Adel und Bürgertum – heute zB. 
zwischen Inländern und Ausländern, Arbeitern und Angestellten, Linken und 
Rechten). Dieser Zustand würde die politische Aktivität der Bürger wach halten. Wie 
man sieht, funktioniert diese Theorie des Machiavelli heutzutage immer noch perfekt. 
Die Taktik des italienischen Staatsmannes geht noch immer auf: Je mehr Gruppen 
desto besser machen gegeneinander mobil und das System oder die Führung muss 
nur darauf warten, bis die Bürger bei ihm/ihr und seinen/ihren Einrichtungen und 
Organen Schutz vor den Spannungen suchen. Meistens entstehen die Spannungen 
jedoch erst durch die Politik der Herrschenden bzw. werden durch die Hintermänner 
gesteuert. 
Im Folgenden einige Aussagen aus Machiavellis Werk „Der Fürst“: 
„Menschen sind entweder liebenswürdig zu behandeln oder unschädlich zu machen“ 
„Wer die Ursache dazu ist, dass ein anderer mächtig wird, der gräbt sich selbst das 
Grab“ 
„ ... darum muss man es so einrichten, dass man das Volk mit Gewalt zum Glauben 
zwingt, wenn es nicht mehr glauben will“ 
„ ... daher siegen alle bewaffneten Propheten und die nicht bewaffneten gehen 
zugrunde“ 
„ ... denn die Menschen befehden einander aus Hass oder Furcht“ 
Quelle: Il Principe/ Der Fürst von Niccoló Machiavelli, Stuttgart, 1993 
Keine netten Worte, die der Italiener sich da für das Volk ausgedacht hat. Aber das 
gewaltsame Durchgreifen das Machiavelli propagiert, sieht man heute Tag für Tag in 
aller Welt. In Form von nicht enden wollenden Kriegen und Konflikten. 
Wie bereits angesprochen soll nach Machiavelli auch nie Ruhe im Staatsleben 
einkehren. Es muss pausenlos für Konflikte gesorgt werden. Ausgetragen werden 
diese naturgemäß vom Volk selbst. Und derjenige der dann als Schlichter und 
Problemlöser dieser Unruhen auftritt wird natürlich dementsprechend von seinen 
Untertanen gewürdigt. Vielleicht kennen einige von Ihnen den bekannten Spruch 
 
DIVIDE ET IMPERA 
Divide et impera ist lateinisch und bedeutet: Teile und herrsche. Er beschreibt mit 
drei Worten die Vorgehensweise die Machiavelli den „Fürsten“ rät. Johann Wolfgang 
von Goethe formulierte zu diesem Vorgehen in seinem Werk „Sprichwörtliches“ einen 
Gegenvorschlag (gegen das Vorgehen der Illuminaten??): 
 
Entzwei und gebiete! Tüchtig Wort. – Verein und leite! Besserer Hort. 
 
Ein weiterer Philosoph der sich unter anderem auch mit den Thesen Machiavellis 
beschäftigte war ... 



 
Georg Wilhelm Friedrich Hegel 
Hegel war ein deutscher Philosoph, dessen Werk „Phänomenologie des Geistes“ aus 
dem Jahre 1807 zu den wichtigsten Werken der Philosophie überhaupt gezählt wird. 
Ein zentraler Begriff in Hegels Denken lautet Dialektik. Diese Bezeichnung stammt 
vom lateinischen Wort dialectica welches Gesprächsführung bedeutet. 
Ursprünglich hatte die Dialektik mit dem mündlichen Dialog zu tun. Eine Rede und 
eine Gegenrede wird so lange fortgesetzt, bis sich die Argumentation durchsetzt und 
sich kein Widerspruch mehr erhebt. 
Der dialektische Dreischritt 
Die drei Schritte (Hegel selbst verwendete die Bezeichnung des Dreischritts selbst 
nie) lauten 
• These 
• Antithese, und 
• Synthese 
Man kann diese drei Schritte auch durchaus für positive Zwecke einsetzten. Jedoch 
wird auch die negative Seite dieses Prinzips sehr oft von den Drahtziehern und ihren 
Strohmännern angewandt. 
Wie funktioniert das? 
a) Man erzeugt ein Problem 
b) Danach schafft man eine Opposition zu dem Problem (Angst, Hysterie) 
c) Schlussendlich bietet man eine Lösung (Synthese) für das Problem an 
welches man selbst erzeugt hat. 
Sie meinen, dass diese Prinzipien, die ich gerade erklärt habe auf keinen Fall in 
unserer heutigen Welt angewandt werden und alle Probleme und Konflikte mit denen 
die Menschen zu kämpfen haben zufällig passieren? 
Dann lesen sie nun die Worte von US Präsident George W. Bush die er im Rahmen 
einer Rede zur Hurricane-Katastrophe in New Orleans im September 2005 
verwendet hat: 
„… I as president am responsible for the problem, and for the solution. “ 
Quellen: Washington Post vom 16. September 2005: 
www.washingtonpost.com/wp-dyn/content/article/2005/09/15/AR2005091502417_pf.html 
www.whitehouse.gov/news/releases/2005/09/20050915-8.html 
Zu deutsch: Ich als Präsident bin für das Problem verantwortlich, und für die Lösung. 
Noch Fragen? 
Sehen wir uns im Anschluss eine weitere Geheimgesellschaft an. Eine Vereinigung 
der unter anderen eben auch George W. Bush angehört. Doch nicht nur er. Auch 
sein Vater George H. W. Bush und sein Großvater Prescott Bush gehörten ihr an. 
Von seinen Mitgliedern wird die Bruderschaft nur „the order“ zu deutsch „der Orden“ 
genannt. Dieser Orden ist heutzutage einer der mächtigsten Zweige der Illuminati – 
der Hintermänner. Und er wendet laut dem Historiker Anthony Sutton Hegels 
Dialektik an. Diesen Umstand bewies George W. Bush ohnehin in der erwähnten 
Rede. 
 
Skull and Bones – Die Bruderschaft des Todes 
Gegründet wurde der Orden 1833 durch William Huntington Russell und Alphonso 
Taft. Er wird durch die „Russell Trust Assoc iation“ finanziert und hat seinen Hauptsitz 
am Campus der amerikanischen Yale Universität. Dieser Hauptsitz wird von seinen 
Mitgliedern, wie könnte es anders sein, als „Tomb“ (Gruft) bezeichnet. 
Russel, der sich ein Jahr vor der Gründung von Skull and Bones als Student in 
Deutschland aufhielt brachte die Idee des Ordens nach seinem Aufenthalt in 
Deutschland nach Amerika mit. Hier nahm er auch die Theorien Hegels in seine 
Ideen auf. 
Verbindungen von Russel zu den bayrischen Illuminaten des Adam Weishaupt sind 
nicht ausgeschlossen. Immerhin ist das Symbol von Skull and Bones, die gekreuzten 
Knochen unter dem Totenkopf auch ein weit verbreitetes Zeichen der Freimaurer, die 



es auf den Grabsteinen ihrer „Meister“ anbringen. Diese Theorie ist zwar spekulativ, 
aber dennoch nicht unmöglich. 
Die Universität von Yale gilt als Elite-Universität. Kein Wunder dass sie als 
Außenposten der Geheimgesellschaft fungiert. Hier können die „bonesmen“, wie sich 
die Mitglieder von Skull & Bones nennen, ihren Nachwuchs rekrutieren und 
aussortieren. Wird man vom Orden ausgewählt, kann man sicher sein, dass man 
sein zukünftiges Leben in höchsten Kreisen von Politik oder Wirtschaft verbringen 
wird. 
Wer nicht an die enge Verbindung der Gesellschaft mit der amerikanischen Politik 
glaubt, lese abgesehen von den Bushs die Namen der bonesmen die ebenfalls in die 
Politik gewählt wurden. Anbei ihre Namen die sie vom Orden erhalten haben. (Auch 
die Vergabe von speziellen Namen innerhalb der Bruderschaft erinnert stark an die 
Illuminaten des Adam Weishaupt) 
William Howard Taft Magog Sohn des Gründers A. Taft, 27. Präsident der 
Vereinigten Staaten von Amerika vom 4. März 
1909 bis 3. März 1913 
Averell Harriman Thor Geschäftsmann und Diplomat 
Henry Luce Baal Einflussreicher Verleger, Gründer der Zeitungen 
Time (1923) und Life (1936) 
Woher weiß man überhaupt etwas über Skull & Bones? 
Bücher über den Skull and Bones-Orden stützen sich im wesentlichen auf einige 
halböffentliche Dokumente, Material aus Einbrüchen in das Haupthaus des Ordens – 
der Gruft, Aussagen von Handwerkern die in der Gruft zu tun hatten, Berichte von 
heimlichen Beobachtern und natürlich auf die Aussagen von geschwätzigen 
Mitgliedern. 
Die Bushs und Skull & Bones 
Die Washington Post, die Zeitung aus der auch die Aussage von George W. Bush 
stammt berichtete als erste Zeitung offiziell über die Mitgliedschaft des amtierenden 
US-Präsidenten in der Gesellschaft Skull & Bones. Als die Journalisten weitere 
Mitglieder anriefen um näheres über diesen Sachverhalt zu erfahren wurde ihnen 
massiv gedroht. 
Ein anderer Absolvent der Yale-Universität, Ron Rosenbaum, verriet 1977 der 
Zeitschrift „Esquire“ einige Fakten über Skull and Bones. Angeblich existiere eine 
Vorschrift, nach der jeder Bonesman den Raum verlassen muss, sobald der Name 
der Geheimgesellschaft angesprochen wird. Genau das tat einmal George Bush 
senior auf einer Pressekonferenz als ein Journalist ihn frage, ob er ein Bonesman 
sei. 
Doch der Auftakt der Aufdeckungen im Zusammenhang mit den Bush-Stammhaltern 
erfolgte mit dem Großvater – Prescott Bush. Bereits dieser war seit 1916 Mitglied im 
Orden des Todes. Durch ihn erfuhr der Orden erstmals weltweite Aufmerksamkeit. 
Des Weiteren war Prescott Bush US-Senator und Geschäftsführer der Wall-Street- 
Bank Brown Brothers Harriman. 
Und noch eine Tatsache ist im Zusammenhang mit Prescott Bush zu beachten – sie 
ist jedoch den Wenigsten bekannt: Er baute zusammen mit Fritz Thyssen, einem 
deutschen Unternehmer, in den 20er Jahren ein umfangreiches Spendennetzwerk 
für die Nationalsozialistische Deutsche Arbeiterpartei (NSDAP) in Deutschland auf. 
Die Geldbeträge wurden über die gemeinsame Firma Hamburg-Amerika-Linie (die 
heute Teil von Hapag-Lloyd ist) nach Deutschland transferiert und wurden 
beispielsweise für den Bau des braunen Hauses in München verwendet. 
Quelle: www.wikipedia.org 
Wie wird man ein Bonesman? 
Jedes Jahr werden laut den Quellen 15 so genannte juniors von den seniors, dem 
Abschlussjahrgang der Yale Universität ausgewählt um die „Skull & Bones Fraktion“ 
zu bilden. 
Angeblich werden den Anwärtern je 15.000 Dollar und eine Taschenuhr übergeben. 
Das Erkennungszeichen der Bonesmen auf diversen Meetings ist eine spezielle 



goldene Anstecknadel die es zu tragen gilt. 
Dass die Mitglieder spezielle Namen innerhalb des Ordens erhalten, so wie es auch 
bei den Weishaupt-Illuminaten üblich war haben wir ja schon erfahren. 
Die Treffen des Ordens finden wie schon erwähnt im so genannten „Tomb“ statt, der 
Gruft. Diese „Gruft“ ist eine fensterlose Steinhalle die von Reben überwuchert ist. Die 
Treffen in diesem unheimlichen Gemäuer finden laut den Eingeweihten jeden 
Donnerstag und Sonntag statt. Bei den Treffen werden okkulte Bräuche gepflegt und 
es ist nicht auszuschließen, dass auch über die Weltpolitik entschieden wird. 
Die Gruft 
Am 29. September 1876 gab es einen Einbruch im Tomb. Die Einbrecher die in das 
Gebäude eingedrungen waren fanden befremdliche Dinge... 
Der so genannte Raum 324 war total in schwarze Seide gehüllt. Der Raum 322 das 
innere Heiligtum des Tempels war in rote Seide gehüllt. Auch Pentagramme konnte 
man an den Wänden sehen. Weiters hingen an den Wänden Bilder der Gründer des 
Ordens. Doch auch Portraits deutscher Angehöriger des Ordens hingen an den 
Wänden. 
Im Salon hingen weitere Bilder. Eines davon zeigte eine Steinplatte mit einer Inschrift 
und einer Abbildung einer Gruft. Vier Totenköpfe lagen auf einer Bodenplatte. 
Daneben lagen eine Narrenmütze, ein Zepter, ein geöffnetes Buch, mehrere 
mathematische Instrumente, eine Bettlerurkunde und eine Königskrone. 
Darunter stand folgender seltsamer Spruch: 
Wer War Der Thor, Wer Weiser, Wer Bettler Oder, Kaiser? – 
Ob Arm, Ob Reich, Im Tode Gleich 
 
Eine Wiedergeburt 
Der Initiationsritus des Skull & Bones Orden ist äußerst seltsam. Der Rekrut muss 
sich nackt in einen offenen Sarg legen und seine intimsten Geheimnisse und 
Erlebnisse sexueller Art vorbringen. Damit „öffnet“ er sich für den Orden. 
Durch diese Initiationszeremonie tritt eine Art Reinigungsprozess für den Rekruten 
ein. Er wird für den Orden wiedergeboren. Bei diesem Ritus spielt ein spezieller 
Totenkopf eine wichtige Rolle, die jedoch nicht näher bekannt ist. Es ist nicht 
irgendein Totenkopf – es ist der Schädel des Apachenhäuptlings Geronimo. 
Dieses gruselige Artefakt soll Prescott Bush zusammen mit fünf anderen Bonesmen 
eigenhändig bei Fort Sill in Oklahoma ausgegraben haben um ihn der Bruderschaft 
zum Geschenk zu machen. 
Dies alles findet in dem schon erwähnten Heiligtum der Gruft statt. Dem Raum 322. 
Nach seiner „Auferstehung“ wird das neue Mitglied in die Kleider des Ordens gehüllt. 
Ab diesem Zeitpunkt „stirbt“ der Kandidat sozusagen für die restliche Welt. Er muss 
sich ab nun einzig und allein nur noch vor dem Orden verantworten. Alle anderen 
Schwüre und Gesetze denen der neue Bonesman bisher unterstand bzw. in Zukunft 
unterstehen wird werden ab diesem Zeitpunkt bedeutungslos. Für ihn ist nun die 
oberste und einzige Instanz der Orden. 
Das bedeutet im Klartext, dass ein amerikanischer Präsident wenn er dem Skull & 
Bones Orden angehört einzig und allein dem Orden die Treue schwört, alle anderen 
Schwüre werden nichtig, auch die Vereidigung als Präsident der Vereinigten Staaten! 
Skull and Bones und Weishaupts Illuminaten – Ein weiterer Hinweis 
John Robinson, ein Uni-Professor und selbst Freimaurer publizierte im Jahre 1798 
ein Buch mit dem Namen „Proofs of a Conspiracy“ – Beweise für eine Verschwörung. 
In diesem Buch beschreibt Robinson einen Einweihungsritus der Illuminaten: 
Dem Auserwählten steht ein Skelett gegenüber. Zu den Füßen des Gerippes liegen 
eine Krone und ein Schwert. Der Anwärter wird gefragt: Ist dies das Skelett eines 
Königs, eines Nobelmannes oder eines Bettlers? Daraufhin wird ihm erklärt, dass 
einzig und allein der Charakter des Mannes zähle. 
Doch viel interessanter ist, dass der von Robinson geschilderte Initiationsritus der 
Illuminaten bemerkenswerte Ähnlichkeiten mit dem Ritus von Skull & Bones aufweist. 
Kommen wir nun zurück auf die schillernden Persönlichkeiten die Mitglied in der 



Bruderschaft des Todes sind. 
 
John Kerry und George W. Bush – Zwei Bonesmen stehen zur Wahl 
Bei den amerikanischen Präsidentschaftswahlen im Jahre 2004 standen sich der 
amtierende Präsident George W. Bush und der demokratische Herausforderer John 
Kerry im Wahlkampf gegenüber. 
Dass George W. Bush Mitglied des Ordens ist und zum Zeitpunkt der Wahl natürlich 
auch bereits war haben wir uns im Vorfeld bereits angesehen und belegt. Doch auch 
sein politischer Gegner John Kerry ist Mitglied von Skull & Bones. Genauer gesagt 
gehört er dem Jahrgang 1966 an. 
Noch interessanter ist in diesem Zusammenhang die Tatsache, dass beide 
Herrschaften es vorzogen nicht über das kleine Geheimnis zu sprechen, dass sie 
beide verband bzw. verbindet. 
In einer Sendung des NBC mit dem Namen Meet The Press wurden beide 
Kandidaten von Tim Russert, einem Journalisten auf diesen Sachverhalt 
angesprochen. 
Das Interview mit Kerry vom 31. August 2003: 
Russert: You both were member of Skull and Bones, a secret society at Yale. 
What does that tell us? 
Sie beide waren Mitglied4 von Skull and Bones, einer 
Geheimgesellschaft an Yale. Was sagt uns das? 
Kerry: Not much, because it’s a secret. 
Nicht viel, weil es ein Geheimnis ist. 
Russert: Is there a secret handshake? Is there a secret code? 
Gibt es einen geheimen Handschlag? Gibt es einen geheimen Code? 
Kerry: I wish there were something secret I could manifest there 
Ich wünschte, es gäbe etwas Geheimes, das ich da bekannt machen 
könnte 
Russert: Three twenty two, a secret number? 
Drei zweiundzwanzig, eine Geheimzahl? 
Kerry: There are all kinds of secrets, Tim. But one thing is not a secret. I 
disagree with this president’s direction that he’s taking the country. We 
can do a better job. And I entend to do it. 
Es gibt alle Arten von Geheimnissen, Tim. Aber eines ist kein 
Geheimnis. Ich stimme mit der Richtung des Präsidenten nicht überein, 
in die er das Land führt. Wir können einen besseren Job machen. Und 
ich beabsichtige, es zu tun. 
Wie man sieht waren da jemandem die Fragen des Journalisten recht unangenehm. 
Kerry manövrierte das Gespräch geschickt um die peinlichen Fragen herum und 
lenkte sofort wieder ab. Es gibt ja schließlich Wichtigeres als welcher Präsident oder 
welcher Anwärter Mitglied in welcher Geheimgesellschaft ist? Oder vielleicht doch 
nicht?? 
Lesen wir wie sich George W. Bush zum selben Sachverhalt äußerte. Interview mit 
Bush vom 9. Februar 2004: 
Russert: You were both in Skull and Bones, the secret society 
Sie waren beide bei Skull and Bones, der Geheimgesellschaft4 
Bush: It’s so secret we can’t talk about it. 
Es ist so geheim, wir können darüber nicht sprechen. 
4 Wieso eigentlich waren?? Sie sind es immer noch. 
Russert: What does that mean for America? The conspiracy theorists are going 
to go wild. 
Was bedeutet das für Amerika? Die Verschwörungstheoretiker sind 
drauf und dran wild zu werden 
Bush: I’m sure they are. I don’t know. I haven’t seen Web pages yet (laughs) 
Ich bin sicher, sie sind’s. Ich weiß nicht. Ich habe noch keine Webseiten 
gesehen. (Lacht) 



Russert: Number 322? 
Nummer 322? 
Bush: First of all, he’s not the nominee, and – but look, I look forward. 
Zunächst einmal, er ist nicht der Kandidat, und – aber schauen Sie, ich 
schaue nach vorn. 
Quellen: www.msnbc.msn.com/id/3080246 
www.msnbc.msn.com/id/4179618 
www.wikipedia.org 
Was sagt man dazu? Ein weiteres meisterhaftes Beispiel politischer 
(Heraus)redekunst. Aber was bedeutet es denn wirklich im Detail dass beide 
Kandidaten, der Präsident und sein Herausforderer, derselben geheimen Verbindung 
angehören? 
Nun ja. Das Volk soll glauben es könne zwischen einem Demokraten und einem 
Republikaner wählen. Es soll glauben durch seine Stimme etwas bewirken zu 
können. Ihm soll vorgegaukelt werden, dass faire Bedingungen geschaffen sind und 
eben der Bessere gewinnt. 
Das Beispiel Bush und Kerry zeigt jedoch, dass das amerikanische Volk bei den 
Präsidentschaftswahlen 2004 einzig und allein die Wahl zwischen dem einen 
Strohmann und dem anderen hatte. Es hätte in jedem Fall immer ein Mitglied des 
Skull & Bones Ordens gewählt, egal wie die Wahl ausgegangen wäre! Der einzige 
Unterschied zwischen den beiden Kandidaten ist nur, dass George W. Bush der 
bessere ist bzw. war – Der der die Interessen des Ordens besser durchsetzt. Der 
bessere Bonesman eben! 
Auf die Interessen der Hintermänner werde ich noch im Detail eingehen. Wenn Sie, 
lieber Leser, sich die Frage stellen ob es solche geheimen Verbindungen und 
Konferenzen auch hier in Europa gibt, so kann ich diese Frage durchaus mit einem 
„ja“ beantworten. Staunen sie im Anschluss über 
 
Die Bilderberg-Gruppe – Verschwörerische Hotelgäste  
Gegründet wurde diese Vereinigung von hochgestellten Persönlichkeiten aus Politik, 
Wirtschaft, Militär, dem europäischen Hochadel, den Gewerkschaften, Medien und 
Hochschulen im Jahre 1954. Nach mehrmaligen Treffen der europäischen Elite, 
darunter waren europäische Außenminister wie Prinz Bernhard der Niederlande und 
der polnische Sozialist Dr. Joseph Hieronim Retinger, Gründer der Europäischen 
Bewegung nach dem Zweiten Weltkrieg. Retinger gilt als „Vater der Bilderberger“ und 
hatte gute Kontakte zum CIA sowie zum Council on Foreign Relations (CFR) (Der 
CFR wird im Laufe unserer Reise noch vorgestellt werden) 
Die Bilderberg-Gruppe, die nicht als formelle Organisation existiert traf sich zum 
ersten Mal im Mai 1954 zu einer Konferenz im „Hotel de Bilderberg“ in Oosterbeek in 
den Niederlanden. So entstand der Name Bilderberg-Gruppe oder auch Bilderberger. 
Die Treffen finden jedoch immer an einem anderen Ort statt. Unter völligem 
Ausschluss der Öffentlichkeit versteht sich. Was geht es denn das Volk an, was 
hochrangige Politiker und Wirtschaftsbosse zu besprechen haben?? 
Hauptorganisator dieser mysteriösen Treffen war der Prinz der Niederlande, Prinz 
Bernhard den wir später noch genauer unter die Lupe nehmen werden. Lord Victor 
Rothschild aus Großbritannien und Retinger forderten Prinz Bernhard nach dem 
Zweiten Weltkrieg auf, die Bilderberger zu gründen. 
Offiziell finden die Treffen statt um die Beziehungen zwischen Westeuropa und 
Nordamerika zu verbessern. Gespendet werden diese Konferenzen von Firmen wie 
Nokia oder Fiat. Die Teilnehmer der Bilderberg-Konferenzen sind zwar bekannt, die 
Themen die auf solchen Zusammenkünften besprochen werden allerdings nicht. Es 
besteht sogar eine Verpflichtung der Teilnehmer nicht über die Konferenzen zu 
sprechen. Na, erinnert uns das an etwas? 
Genauso wie die Mitgliedschaft im Skull & Bones Orden, so ist auch die Teilnahme 
an den Bilderberg-Konferenzen fast immer einer hochgradigen Karriere dienlich. 
Darauf werde ich etwas später noch zu sprechen kommen. Werfen wir jedoch zuvor 



ein Licht auf den Mann, der die Bilderberg-Gruppe und ihre Treffen ins Leben 
gerufen hat, den Hauptorganisator – Prinz Bernhard. 
Bernhard zur Lippe Biesterfeld (* 28. Juni 1911 - † 1. Dezember 2004) 
Was gilt es im Bezug auf den Prinzen zu beachten? Er wurde in seiner Jugend in 
seinem Elternhaus privat unterrichtet. Ab seinem zwölften Lebensjahr besuchte er 
ein Internat in Züllichau, wo er auch 1929 sein Abitur ablegte. Er studierte danach 
Jura an der Universität von Lausanne und in Berlin. 
Als Jura-Referendar trat er im Jahre 1935 in den Dienst der IG Farben ein. Um zu 
erklären was die IG Farbenindustrie eigentlich ist folgt ein kurzer wirtschaftlicher 
Exkurs. 
Die IG Farbenindustrie 
Gegründet wurde die IG, die Interessen-Gemeinschaft im Jahre 1904 von Agfa, 
BASF und Bayer. Sie wurde auch Dreibund genannt. Die Vorlage für diesen 
Unternehmenszusammenschluss waren amerikanische Trusts, Vereinigungen 
mehrerer Aktiengesellschaften. 
Im Jahre 1926 begann die IG synthetisches Benzin herzustellen. Benzin dass aus 
Kohle hydriert wurde. Die Kosten dafür waren höher als bei „normalem“ Benzin, 
dadurch lief das Projekt Gefahr eine Fehlinvestition zu werden. Die Benzinsynthese 
war also ohne Zuschüsse des Staates nicht überlebensfähig. 
Da Adolf Hitler, der im Jahre 1932 vom Direktor des IG-Werkes Leuna Heinrich 
Bütefische kontaktiert wurde, den Treibstoff der IG für die Unabhängigkeit 
Deutschlands für zwingend notwendig erachtete, erfolgte im selben Jahr die höchste 
Einzelspende der deutschen Industrie seitens der IG Farben von 400.000 
Reichsmark. Damit wurde der Wahlkampf Adolf Hitlers und seiner Partei wesentlich 
unterstützt. 
Die IG Farben hatte auch Geschäftsbeziehungen mit der amerikanischen Firma 
Standard Oil of New Jersey und das seit dem Jahre 1929. Diese 
Geschäftsbeziehungen wurden auch während des Zweiten Weltkriegs 
aufrechterhalten. 
Hierbei ist auch nochmals die Funktion von Prescott Bush zu erwähnen, der 
seinerseits als Amerikaner ebenfalls ein Spendennetzwerk für die NSDAP aufbaute. 
 
Rockefellers Standard Oil 
Die Firma Standard Oil wurde von John D. Rockefeller und seinen Geschäftspartnern 
gegründet. John D. Rockefeller und seine Nachfahren sind die mächtigsten 
Erdölmagnaten der Welt. 
1911 ordnete der oberste Gerichtshof der Vereinigten Staaten die Auflösung von 
Standard Oil an. Aufgrund eines Gesetzes, das unter anderem die Verschwörung zur 
Absicherung von Monopolen und unzulässige Eingriffe in den Handel verbietet. 
Dieses Gesetz hieß Sherman Antitrust Act und wurde bereits 1890 erlassen. 
Rockefellers Standard Oil verstieß dagegen. Aus dem ursprünglichen Zusammenschluss 
Standard Oil wurden 34 verschiedene Firmen. Eine davon ist die Standard 
Oil of New Jersey. 
Behalten Sie sich bitte den Namen Rockefeller in Erinnerung. An späterer Stelle 
werden wir noch mehrmals auf diesen zurückkommen 
Heute existiert die Firma EXXON Mobil als direkter Nachfolger der Standard Oil of 
New Jersey. In Deutschland, Österreich und der Schweiz unter dem Namen ESSO. 
Nach diesem Exkurs wieder zurück zu Prinz Bernhard und den Bilderbergern: 
Der Prinz wechselt die Fronten 
Prinz Bernhard war Mitglied der Reiter-SS, also der Schutzstaffelabteilung der 
Nationalsozialisten. Des Weiteren gehörte der später auch dem NSKK, dem 
Nationalsozialistischen Kraftfahrer-Korps an. Seine erste Reise als Mitglied des 
niederländischen Königshauses führte ihn in die Reichskanzlei des Diktators Adolf 
Hitler. Prinz Bernhard empfing auch den SS-Offizier Langenheim in seinem 
Königspalais mit dem er sich über die Rolle der niederländischen Nazi-Partei 
eingehend unterhalten hat. 



Der Prinz trat jedoch kurz vor seiner Eheschließung aus allen nationalsozialistischen 
Gruppierungen aus. Er wollte sogar für den britischen Geheimdienst arbeiten. Doch 
verständlicherweise misstraute man ihm und verwehrte ihm den Zugang zu 
Geheimdienstinformationen. Auf Empfehlung des englischen Königs George VI. 
erlaubte man ihm jedoch später die Mitarbeit in Planungsstäben. 
Von 1942 bis 1944 war Prinz Bernhard Pilot der Royal Air Force und somit bei 
mehreren Lufteinsätzen beteiligt. Er organisierte, und das verwundert sogar den 
niederländischen Widerstand gegen das NS-Regime. 
Als alliierter Offizier nahm er an den Kapitulationsverhandlungen mit dem 
Großdeutschen Reich in Wageningen am 5. Mai 1945 teil. Für die Kapitulation der 
Wehrmacht in den Niederlanden war der reichsdeutsche General Johannes 
Blaskowitz zuständig. 
Für diesen äußerte Prinz Bernhard erstaunlicherweise öffentlich Mitleid. Darauf folgte 
berechtigterweise ein öffentlicher Aufschrei der Empörung in den Niederlanden. 
Prinz Bernhard änderte auch in anderen Belangen seine Meinung. Obwohl er viele 
Jahre Großwildjäger war spielte er bei der Gründung des WWF, des World Wildlife 
Fonds im Jahre 1961 eine wesentliche Rolle. Er wurde sogar Gründungspräsident. 
Der WWF ist auch Bestandteil der Skandale in die Prinz Bernhard verstrickt war. Hier 
der erste ... 
Der Lockheed-Skandal 
Gegenstand dieses Skandals in den 70er Jahren in den auch wie gesagt Prinz 
Bernhard verwickelt war, waren Schmiergelder in der Höhe von 1,1 Millionen USDollar, 
die der amerikanische Technologiekonzern Lockheed Martin dafür zahlte, 
dass Flugzeuge vom Typ Starfighter F-104 für die Luftwaffe der Niederlande gekauft 
wurden. Dieser Skandal lief aber auch in anderen Ländern ähnlich ab. Prinz 
Bernhard war für Lockheed der richtige Mann, da er in vielen niederländischen 
Aufsichtsräten Mitglied war. Darunter auch bei den niederländischen 
Fluggesellschaften KLM und bei Fokker Aircraft. 
Des Weiteren unterhielt der Prinz ziemlich intensive Kontakte zu Tibor Rosenbaum, 
einem Schweizer Bankier. Dieser Bankier war ganz nebenbei auch Strohmann des 
Mafia-Finanziers Meyer Lansky. 
1976 wurde ein Untersuchungsausschuss des niederländischen Parlaments 
bezüglich des Lockheed-Skandals gebildet. Die Untersuchungen brachten auch 
Zahlungen von mehr als einer Million US-Dollar an den Argentinier Juan Perón zu 
Tage. Diese Million war für den Kauf von Eisenbahnausrüstungen in den 
Niederlanden geflossen. Der Ministerpräsident Joop den Uyl ließ Prinz Bernhard die 
Wahl: Entweder zieht er sich aus allen öffentlichen Ämtern zurück, oder er wird vor 
Gericht gestellt. Der Prinz entschied sich, wie sollte es anders sein, für ersteres. 
Quelle: www.wikipedia.org 
In der Zeitschrift „Die Welt“ vom 15.12.2004 lesen wir bezüglich dieses 
Sachverhaltes: 
Den Haag – Er ist schon zwei Wochen tot. Aber er redet immer noch. Prinz Bernhard 
der Niederlande hat der Amsterdamer Zeitung „de Volkskrant“ sein „ganz 
persönliches Testament“ hinterlassen. Das bereits 2001 geführte Interview ist von 
ihm autorisiert und durfte erst jetzt veröffentlicht werden. 
So beginnt der Artikel. Und über die Lockheed-Affäre im Zusammenhang mit Prinz 
Bernhard ist folgendes zu lesen: 
Auch über die Bestechungsgelder, die der Prinz von dem US-Flugzeugbauer und 
Rüstungskonzern Lockheed in den siebziger Jahren erhielt, äußert sich Prinz 
Bernhard posthum sehr offen. „Die eine Million, die Lockheed überwiesen hat, habe 
ich verteilt.“ 750.000 Dollar sind demnach an seinen Freund Fred Meuser gegangen, 
der das Geld für den World Wildlife Fonds spenden sollte, was Meuser aber nie tat. 
Die übrigen 250.000 Dollar verschenkte Prinz Bernhard an „einige Freunde, denen 
ich viel zu verdanken hatte.“ 
Quelle: www.welt.de 
Das Projekt Schloss 



Ein weiterer Skandal in den der Prinz verwickelt war. Im Jahre 1988 verkauften er 
und die Königinmutter Juliana zwei Gemälde aus ihrer Privatsammlung um Geld für 
den WWF zu sammeln. Die Gemälde wurden um 700.000 Pfund verkauft. Dieses 
Geld wurde auf ein Schweizer Bankkonto des WWF eingezahlt. 
Ein Jahr später transferierte Charles de Haes, der Generaldirektor des WWF, 
500.000 Pfund zurück an Prinz Bernhard. Haes erklärte das Geld werde für ein 
„privates Projekt“ verwendet. Im Jahre 1991 meldeten Zeitungen, dass das Geld für 
die Anwerbung britischer Söldner verwendet wurde, die Wilderer in den 
Naturreservaten bekämpfen sollten. Sie sollten Organisationen infiltrierten die illegal 
mit Elfenbein handeln. 
Dieses Projekt, das Projekt Schloss genannt wurde schlug jedoch ins Gegenteil um. 
Die Söldner der Truppe von Prinz Bernhard infiltrierten nicht nur den illegalen 
Elfenbeinhandel, sie nahmen auch daran teil. Der irische Reporter Kevin Dowling 
enthüllte, dass auch die südafrikanische Armee an dem Handel beteiligt war. 
Im Jahre 1995 rief Nelson Mandela die Kumleben-Kommission ins Leben. Neben 
anderen Fragen sollte auch die Rolle des WWF in der Zeit der Apartheid in Südafrika 
ermittelt werden. Im Bericht wurde angedeutet, dass die Söldner des Projekts 
Schloss Anschläge auf ANC-Mitglieder (der ANC ist eine südafrikanische Partei, die 
die Interessen der farbigen Bevölkerung Südafrikas wahrnimmt) geplant hatten. 
Dazu hatten sie militärische Trainingscamps in den Naturschutzreservaten 
eingerichtet, in denen Kämpfer der UNITA (eine weitere Partei in Angola die unter 
dem Einfluss westlicher Geheimdienste und der Apartheid5-Bewegung stand) und 
der Renamo (einer weiteren Partei Mosambiks, die 1975 von der weißen 
Minderheitsregierung gegründet wurde) ausgebildet wurden. Prinz Bernhard wurde in 
diesem Zusammenhang zwar nie angeklagt, aber der Ruf des Prinzen sank dadurch 
nur noch mehr in den Keller. 
Quelle: www.wikipedia.org 
Nachdem wir uns nun den Initiator der Bilderberger-Konferenzen etwas genauer 
angesehen haben, kommen wir zurück zu jener Gesellschaft die im Hintergrund die 
Fäden in Europa zu ziehen scheint. 
Nachfolger von Prinz Bernhard als Vorsitzender der Bilderberg-Konferenzen wurde 
Lord Peter Carrington, 6. Baron Carrington. Lord Carrington ist ein britischer Politiker, 
von 1979 bis 1982 war er Außenminister des Empires und von 1984 bis 1988 wirkte 
er als Nato-Generalsekretär. Darüber hinaus war Carrington Präsident des Royal 
Institute of International Affairs (wird noch vorgestellt) bevor er die Führung der 
Bilderberger übernahm. Der Lord verfügt auch enge Verbindungen zur Rothschild- 
Dynastie. 
 
Die Bilderberger als Garant für die politische Karriere 
Einzelne Persönlichkeiten gelangten kurz nach ihrer Teilnahme an Bilderberger- 
Treffen immer wieder in bedeutendste Ämter, ähnlich wie bei Skull & Bones. So 
wurde Bill Clinton zur Bilderberger-Konferenz in Baden-Baden gebeten, die 1991 
stattfand. Damals war Clinton noch Gouverneur von Arkansas und ein Jahr später 
wurde er zum Präsidenten der USA nominiert, und siehe da – auch gewählt. 
Ähnlich erging es Tony Blair, der die Bilderberger 1993 „besuchte“. Auch er kletterte 
die Karriereleiter nach seiner Teilnahme am Treffen der Bilderberger schneller nach 
oben als zuvor. 
Beim Bilderberger-Treffen 2005, welches in Rottach-Egern stattfand waren unter 
anderen der damalige Bundeskanzler Gerhard Schröder aber auch seine 
Nachfolgerin Angela Merkel anwesend. Was da wohl besprochen wurde? Leider 
werden wir es nie erfahren, da die Teilnehmer ja zur Geheimhaltung verpflichtet sind. 
5 Rassentrennung im damaligen Südafrika 
In der Zeitschrift WIDERHALL, Nr. 26 vom Juni 2005 ist zu lesen: 
Es gibt schon zu denken, dass zwei Wochen vor der NR-Wahl vom 5. bis 8. Mai die 
„Bilderberger“ in Deutschland tagten, um laut PHI Netzseite die Politik in Deutschland 
wieder auf Vordermann zu bringen. Zu diesem Treffen – das manche als 



„Heuschrecken“-Konferenz bezeichnen und in Rottach-Egern (Seehotel Sofitel- 
Dorint) stattfand – waren aus den USA u. a. folgende Personen angereist: 
• Paul Wolfowitz* Noch-Präsident der Weltbank*, vor dieser Tätigkeit war 
Wolfowitz Berater von keinem Geringeren als G. W. Bush 
• David Rockefeller US-Milliardär 
• Henry Kissinger ehemaliger US-Außenminister 
• Timothy F. Eithner Präsident der Federal Reserve Bank von NY 
• Franco Bernabé Stellvertretender Vorsitzender von Rothschild Europe 
von deutscher Seite nahmen teil: 
• Otto Schily Bundesminister des Inneren 
• Angela Merkel Seit 10. April 2000 Bundesvorsitzende der CDU, seit 22. 
November 2005 Bundeskanzlerin der Bundesrepublik 
Deutschland (rund ein halbes Jahr nach diesem Bilderberg- 
Treffen!) 
• Gerhard Schröder Bundeskanzler der BRD von 1998 - 2005 
• Josef Ackermann Vorstandschef Deutsche Bank AG 
• Eckehard Schulz Vorsitz Thyssen Krupp AG 
• Klaus Zumwinkel* Vorsitzender der Deutschen Post AG 
Quelle: http://karl-heinz-heubaum.homepage.t-online.de/26wh-nrw.htm 
… um nur einige zu nennen. Trotz massiver Geheimhaltung können die 
Machenschaften der Bilderberger ausgemacht werden. So lesen wir zum Beispiel im 
MATRIX 3000 Magazin vom Dezember 2006: 
Benannt nach dem Nobelhotel „de Bilderberg“, in dem die erste Tagung stattfand hat 
diese Gruppe die personell u.a. durchaus deutliche Übereinstimmung oder Nähe zum 
Personenkreis von Skull & Bones besitzt (Vielleicht verstehen sich George W. Bush 
und Angela Merkel deshalb so gut, wer weiß?, Anm. d. Ver.), unsere Welt in 
unglaublicher Weise beeinflusst. Die Ölkrise von 1973 beispielsweise war ein exakt 
geplantes Ergebnis der Bilderberger-Konferenz im schwedischen Saltsjöbaden, die 
im gleichen Jahr stattfand. 
Durch die Kopplung des Dollars ans Öl und die resultierende Verknappung des 
Rohstoffs stieg der Dollarkurs massiv an und ließ die Kassen der Großbanken und 
Konzerne klingeln Nur durch eine weise, behutsame Reaktion des bald darauf 
entführten Öl-Ministers Yamani konnte verhindert werden, dass diese Krise zu einem 
potentiellen Totalzusammenbruch der westlichen Wirtschaft geriet. 
Quelle: Matrix 3000 Magazin, Nov.-Dez. 2006, Band 36, S. 14 
*P. Wolfowitz und K. Zumwinkel – Affären in allen Ehren? 
Paul Wolfowitz schied am 30. Juni 2007 aus seinem Amt aus. Auch er sorgte (wie 
auch Prinz Bernhard) mit einem Skandal für Aufsehen: 
Wolfowitz verschaffte seiner Lebensgefährtin als ihr Vorgesetzter im Jahre 2005 in 
der Weltbank eine Beförderung sowie eine beträchtliche Gehaltserhöhung! Diesen 
Umstand gab Paul Wolfowitz im April 2007 zu! „Günstlingswirtschaft“ wird ihm 
ebenso bereits seit längerem vorgeworfen. Bis zum Jahre 2005 war Paul Wolfowitz 
stellvertretender Verteidigungsminister der USA und einer der Planer der 
Irakinvasion. 
Quelle: Süddeutsche Zeitung – Tohuwabohu nach einem Techtelmechtel, 10.4.2007 
Spiegel Online – Korruption – Wolfowitz verliert jeden Rückhalt, 12.04.2007 
Spiegel Online – Weltbank Präsident Wolfowitz tritt zurück, 18.05.2007 
Klaus Zumwinkel ist des Weiteren noch Aufsichtsratsvorsitzender der Deutschen 
Telekom, sitzt im Aufsichtsrat von Arcandor (ehemals Karstadt-Quelle), der 
Deutschen Lufthansa, Morgan Stanley und anderen Firmen. Er saß somit im 
Kontrollgremium von bedeutenden Betrieben. Selbst die reguläre Politik kritisierte 
dieses Übermaß an Macht. 
Im Februar 2008 wurden Ermittlungen der Staatsanwaltschaft Bochum gegen 
Zumwinkel öffentlich. Das Bilderberger-Mitglied wird verdächtigt Steuern in der Höhe 
von einer Million Euro hinterzogen zu haben. Ermittelt wird wegen Geldanlagen in 
Stiftungen über die Liechtensteiner LGT Bank. Zumwinkel zeigte sich kooperativ 



gegenüber den ermittelnden Behörden. Dadurch wurde ein gegen ihn bestehender 
Haftbefehl außer Vollzug gesetzt. Am 15. Februar bot der Postchef und 
Aufsichtsratschef der Postbank seinen Rücktritt an. Diesem Wunsch soll „zeitnah“ 
nachgekommen werden. Zumwinkel führt weiterhin die Geschäfte, sein Vertrag lief 
ursprünglich noch bis November 2008. 
Quellen: Justiz wirft Zumwinkel Millionen-Betrug vor – handelsblatt.com, 14.02.2008 
Haftbefehl ausgesetzt, Spiegel-Online, 14.02.2008 
Börsianer spekulieren auf Zumwinkel-Rücktritt, boerse.ard.de, 14.02.2008 
Erklärung des Präsidendialausschusses des Aufsichtsrats Deutsche Post AG, 15.02.2008 
Man kann vielleicht sagen, dass die Bilderberger-Konferenzen nur harmlose Treffen 
von internationalen Besuchern sind. Aber angesichts der Tatsache was vor den 
Treffen war und was nach den Treffen ist müssen diese Zusammenkünfte einen 
gewissen Einfluss auf die Weltpolitik haben. Auch die Anwesenheit des USMilliardärs 
Rockefeller auf solchen Treffen verwundert sehr. 
Im Anschluss werden wir auch sehen, dass gewisse Herrschaften nicht nur an 
Bilderberger-Treffen teilgenommen haben. Sie sind auch in anderen Organen der 
Hintergrundpolitik involviert. Alleine Namen wie Thyssen oder Rothschild tauchen im 
Zusammenhang mit internationalen Geldgeschäften immer wieder auf. 
Sehen wir uns zunächst den Herren Rockefeller und seine Machenschaften etwas 
näher an: 
 
Der Council on Foreign Relations 
Im Jahre 1917 während des 1. Weltkriegs hatte ein Mann namens Edward Mandell 
House genannt „Colonel“, der Hintermann und als solcher Berater des damaligen 
US-Präsidenten Woodrow Wilson war, um die hundert prominente Persönlichkeiten 
versammelt Diese Treffen leiteten die Existenz einer mehr oder weniger geheimen 
Verbindung namens Council on Foreign Relations ein. 
Bei den Treffen selbst wurden Pläne für ein Friedensabkommen zwischen den 
Kriegsparteien ausgearbeitet. Die Ergebnisse dieser Planung wurden als Wilsons 
„Vierzehn Punkte Programm“ am 08.01.1918 erstmals vorgestellt. Das Programm 
war sehr globalistisch ausgerichtet und lies bereits damals Ansätze zur Forderung 
einer Eine-Welt-Regierung erkennen. Ende 1918 sahen sich Deutschland und die 
Mittelmächte gezwungen, Wilsons Bedingungen anzunehmen. Die USA waren 
bereits in den Krieg eingetreten und es kam zu einer Pattsituation an der Westfront. 
Daraufhin erfolgte 1919 die Pariser Friedenskonferenz deren Ergebnis die Versailler 
Verträge waren. Diese Verträge zwangen Deutschland zu gigantischen 
Reparationszahlungen an die Alliierten. Deutschlands Wirtschaft wurde dadurch 
geschwächt, und die folgende Depression ebnete zum Teil den Weg für Adolf Hitler 
und sein menschenverachtendes Regime, das von Anfang an nur auf einen weiteren 
Krieg aus war. 
Teilnehmer der Pariser Friedenskonferenz waren unter anderen: Präsident Wilson, 
natürlich nicht ohne seinen Berater „Colonel“ House, sowie die beiden Banker Paul 
Warburg und Bernhard Baruch. Schon damals war es geplant einen Völkerbund zu 
gründen. Dieser Plan wurde jedoch vom US-Senat abgelehnt. Misstraute man dem 
Vorhaben?? Ebenfalls im Jahre 1919 wurde dann auf Treiben des Hintermannes E. 
M. House das Institute of International Affairs gegründet. Zwei Zweigstellen bilden 
diese Vereinigung: Eine in England und eine in den USA. 
Die amerikanische Niederlassung wurde am 21. Juni 1921 als Council on Foreign 
Relations ins Leben gerufen. Auch in dieser Verbindung dringen so gut wie keine 
Informationen nach außen. Der Council on Foreign Relations (CFR) lehnt eine 
ausführliche Publikation seiner Aktivitäten und Ziele strikt ab und agiert im 
Hintergrund. 
Des Weiteren fördert er die Globalisierung und wird als das entscheidende 
Verbindungsglied zwischen Großkonzernen und Regierungen gesehen. 
Immerhin besteht der CFR zu 30 Prozent aus Mitgliedern die von der Geschäftswelt 
gestellt werden und zum gleichen Anteil aus Mitgliedern von Regierungen bzw. 



Leuten die für die Regierung tätig sind. Einer dieser Mitglieder war auch George W. 
Bush. Er war 1977 Direktor des CFR. Von den Treffen des CFR existieren ebenfalls 
keine Aufzeichnungen, bzw. sie werden zurückgehalten. Als „vertraulich“ behandelt 
eben. 
Das Hauptquartier dieser Vereinigung befindet sich in New York. Eine Mitgliedschaft 
im CFR ist nur nach Einladung durch den CFR selbst möglich, ähnlich wie beim Skull 
& Bones Orden. Heute zählt der CFR um die 3300 Mitglieder aus den Bereichen 
Wirtschaft, Finanzen, Handel, Kommunikation, Industrie und Wissenschaft. 
Nahezu jeder CIA-Direktor seit Allen Dulles war Mitglied im CFR und auch der 
ehemalige Präsidentschaftskandidat Al Gore hatte gute Kontakte zum Council. 
Geldmittel für den CFR kamen von Bankern und Finanziers wie JP Morgan, John D. 
Rockefeller, Bernhard Baruch, Jacob Schiff, Otto Kahn und Paul Warburg. 
Heute wird der CFR unter anderen von Großkonzernen wie Xerox, General Motors, 
Bristol-Meyer Squibb und Texaco unterstützt. 
 
David Rockefeller und die Trilaterale Kommission 
David Rockefeller (geboren 1915 in New York) ist der Enkel von John D. Rockefeller, 
einem US-amerikanischen Unternehmer den ich bereits erwähnt habe. Die Firma 
Standard Oil der Rockefellers haben wir ja im Zusammenhang mit der deutschen IG 
Farbenindustrie bereits ebenfalls etwas näher betrachtet. 
Man kann David Rockefeller als einen der mächtigsten Wirtschaftsführer der Welt der 
siebziger Jahre bezeichnen. Er hatte Kontakt mit den wichtigsten Politikern der Welt. 
Wenn man sich mit David Rockefeller befasst ist noch zu erwähnen, dass er von 
1960 bis 1981 die Chase Manhatten Bank führte. Dies brachte ihm den Titel 
„Weltbankier“ ein. Unter seiner Führung stieg die Chase Manhattan Bank zur 
zeitweilig größten Bank der Welt auf. 
In den 1970er Jahren erwirkte David Rockefeller als damaliger Vorsitzender des CFR 
die Gründung einer Organisation, die von den Aktivitäten des CFR ablenken sollte: 
Die Trilaterale Kommission 
Dies ist eine Gesellschaft mit über 300 Mitgliedern aus Europa, Nordamerika und 
Japan (3 Länder daher der Name TRI-laterale Kommission). Zwischen diesen drei 
Blöcken werden vier Fünftel des Welthandels abgewickelt. 
Das Konzept dieser Vereinigung wurde Rockefeller von Zbigniew Brzezinski, einem 
polnisch-amerikanischen Politikwissenschaftler, empfohlen. Man stelle sich vor: 
Brzezinski schlug sogar vor, die überstaatliche Organisation durch ein globales 
Besteuerungssystem zu finanzieren. 
Die Trilaterale Kommission hat ihre Hauptquartiere in New York, Paris und Tokio. 
Von Mitte 1976 bis Mitte 1979 wurde die Trilaterale Kommission mit 1,18 Millionen 
US-Dollar unterstützt. Ein Großteil dieses Geldes stammt aus steuerbefreiten 
Stiftungen wie dem Rockefeller Brothers Fund. 
Der kanadische Politikwissenschaftler Stephen Gill hat 1990 eine Studie über die 
Trilaterale Kommission herausgegeben. Er definiert das Anliegen dieser Organisation 
wie folgt: 
„Trilateralismus kann definiert werden als ein Projekt zur Entwicklung einer 
organischen (oder relativ dauerhaften) Allianz zwischen den größten kapitalistischen 
Staaten mit dem Ziel eine stabile Form der Weltordnung voran zu treiben (oder zu 
erhalten), die ihren dominanten Interessen entspricht.“ 
Quelle: „American Hegenomy and the Trilateral Kommission“ von Stephen Gill, Cambridge, 
1991 
Lesen wir dazu auch was Stefan Erdmann in seinem Buch „Banken, Brot und 
Bomben – Band 1“ schreibt: 
Zum Direktor der Kommission wurde kein Geringerer als Zbigniew Brzezinski 
ernannt, der auch Funktionär des CFR ist und später auch Berater von Präsident 
Carter wurde. Brezezinski schrieb in einem Artikel für die CFR Zeitschrift „Foreign 
Affairs“: 
„Die Welt wird sich wahrscheinlich nicht (freiwillig) unter einer gemeinsamen 



Weltanschauung oder einer Superregierung vereinigen. Die einzige Hoffnung besteht 
jetzt darin, dass sie aus der gemeinsamen Sorge um ihr eigenes Überleben heraus 
handelt“ 
Quellen: „Die Insider“ – Band 2 von Gary Allen, Wiesbaden 1997, S. 111 
„Banken Brot und Bomben“ – Band 1 von Stefan Erdmann, Amadeus Verlag, 2005, S. 320 ff. 
Zbigniew Brzezinski 
Falls sie sich fragen wer Zbigniew Brzezinski ist so findet man die Antwort in der 
Erklärung die unter der Bezeichnung Graue Eminenz zu finden ist. Er ist eine Person, 
die zwar selbst nie in Erscheinung tritt, aber gern „gut gemeinte“ Ratschläge gibt. So 
fungierte er als Berater des US-Präsidenten Jimmy Carter. Ganz nebenbei berät er 
noch große internationale sowie amerikanische Unternehmen und ist Berater am 
„Zentrum für Strategische und Internationale Studien“ (CSIS) in Washington D.C. 
Quelle: www.wikipedia.org 
Ein weiterer Hintermann der Globalstrategen ist … 
Henry Kissinger 
Kissinger der ursprünglich aus Deutschland stammt, ist US-amerikanischer Politiker 
und Politikwissenschaftler. Er war Berater des Gouverneurs Nelson A. Rockefeller, 
einem weiteren Enkel von John D. Rockefeller. Unter Richard Nixon wurde Kissinger 
offizieller Berater für Außen- und Sicherheitspolitik. Im September 1973 übernahm er 
ebenfalls unter der Präsidentschaft Nixons das Amt des Außenministers. 
Er unterstützte zusammen mit der CIA den blutigen Putsch des Generals Augusto 
Pinochet im Jahre 1973. Mittlerweile wurden Geheimdokumente offen gelegt die 
belegen, dass Kissinger zusammen mit dem damaligen US-Präsidenten Gerald Ford 
die völkerrechtswidrige indonesische Invasion Osttimors autorisierte. Diese Aktion 
forderte zwischen Dezember 1975 und Februar 1976 ca. 60.000 Opfer. 
Diese Tatsache wurde von Kissinger bestritten, bis inzwischen zugängliche 
Dokumente das Gegenteil bewiesen. Gegen Henry Kissinger wurde am 11. 
September 2001, dem 28. Jahrestag des Pinochet-Putsches eine Klage durch 
chilenische Menschenrechtsorganisationen wegen Beteiligung am Putsch 
eingebracht. 
Ebenfalls im September 2001 wurde von der Familie des ermordeten chilenischen 
Generals René Schneider eine Zivilklage beim Bundesgerichtshof in Washington 
gegen Kissinger eingereicht. Ihm wird vorgeworfen den Befehl zur Beseitigung 
Schneiders gegeben zu haben da er sich weigerte, den später von der US-Regierung 
lancierten Militärputsch zu unterstützen. 
Trotz alledem wurde Henry Kissinger, der auch Träger von weiteren Auszeichnungen 
ist, 1973 der Friedensnobelpreis verliehen. Er setzte sich nämlich selbst für die 
Vermittlung im Nahost-Konflikt ein und bewog auch die Regierung der 
Bundesrepublik Deutschland in besagtem Konflikt zu vermitteln. 
1982 gründete Kissinger die Beratungsfirma Kissinger Associates, deren Präsident er 
ist. Die Liste ihrer Kunden gibt die Firma nicht bekannt. Es ist jedoch durchgesickert, 
dass sie unter anderen für Fiat (ein Sponsor der Bilderberger-Treffen, wie wir schon 
gehört haben), Coca-Cola und die Chase Manhatten Bank arbeitet. 
Quellen: www.wikipedia.org 
www.icai-online.org 
Die zuletzt genannte Bank ist eng mit den Rockefellers verbunden wie wir ebenfalls 
schon erfahren haben. Diese Bank wird uns auch im weiteren Verlauf des Kapitels 
unter dem Abschnitt Federal Reserve Act noch einmal unterkommen. Was das 
genau ist, wird dann an der betreffenden Stelle erläutert. 
Weitere Mitglieder der Trilateralen Kommission sind auf jeden Fall: 
• Henry Kissinger, 
• Paul Wolfowitz, und 
• Josef Ackermann 
na klingelts? (siehe Bilderberger-Treffen 2005) 
Doch die Verflechtungen zwischen Hochfinanz, Politik, CFR, Trilateralen und den 
Bilderbergern ist umfangreicher als man denkt. Hier ein paar Beispiele: 



Alan Greenspan 
Vorsitzender der Federal Reserve Bank 
von 1987 - 2006 
Ist Bilderberger sowie Mitglied im CFR 
und der Trilateralen Kommission 
Paul Wolfowitz 
(wurde bereits erwähnt) 
Bilderberger, CFR-Mitglied sowie Mitglied 
der Trilateralen Kommission 
Robert Zoellick 
Seit 1. Juli 2007 Präsident der Weltbank 
Mitglied im CFR, der Trilateralen 
Kommission. Zoellick war viermal 
Teilnehmer einer Bilderberg-Konferenz 
Paul Volcker 
War von 1979 – 1987 Vorsitzender des 
Federal Reserve Systems 
Mitglied der Trilateralen Komission sowie 
des CFR 
Hillary Clinton 
Präsidentschaftskandidatin der Demokraten 
für die US-Wahl 2008 
Nahm am Bilderberger-Treffen als erste 
US-amerikanische Frau 1997 teil.* Wird 
sie die nächste und erste 
US-Präsidentin?? Mag sein. 
Gordon Brown 
Seit 27. Juni 2007 Premierminister von 
Großbritannien 
Wurde genauso wie Bill Clinton zur 
Bilderberger-Konferenz 1991 nach 
Baden-Baden bestellt. 
Quellen: www.cfr.org 
www.infowars.com 
www.bilderberg.org 
*Washingtoner Magazin „The Spotlight“, 18.05.1998 
Ein weiterer Name, der immer wieder im Zusammenhang mit Verschwörungen 
auftaucht ist Rothschild. Dieser Name fiel ebenfalls im Zusammenhang mit der 
Bilderberger-Konferenz 2005. Was also macht diesen Namen, neben Rockefeller, so 
berühmt, berüchtigt und bekannt? 
Holen wir dazu etwas weiter aus und blättern zunächst in der Familienchronik der... 
 
Familie Rothschild 
Mayer Amschel Bauer, ein Mann jüdischen Glaubens, wurde am 23.02.1743 als 
Sohn des Geldwechslers und Goldschmiedes Moses Amschel Bauer geboren. Der 
Vater war Handelsreisender der seine Geschäfte in Osteuropa machte und sich dann 
irgendwann in Frankfurt am Main niedergelassen hatte. 
Der Vater des Mayer Amschel Bauer verstarb relativ früh und der Sohn, der von 
seinem Vater schon in die Grundlagen des Geldverleihens eingewiesen worden war 
ging bei den Oppenheimers in Hannover in die Lehre als Bankgehilfe. Dort wurde er 
auch nach einiger Zeit Juniorpartner. 
Später kehrte er nach Frankfurt zurück und trat sozusagen das Erbe seines Vaters 
an. Er übernahm 1766 das Kontor seines Vaters in der Judengasse in Frankfurt. 
Er änderte seinen Namen in Rothschild. Hintergrund dafür war das Symbol der 
aufstrebenden Juden im Osten – das rote Schild. Ein solches brachte er auch über 
der Tür seines Geschäftsgebäudes in Frankfurt an. 



1770 heiratete er Gutele Schnaper und zeugte mit ihr zehn Kinder. Fünf Söhne und 
Fünf Töchter. 
Die Söhne hießen: Amschel, Salomon, Nathan, Kalmann und Jakob.Mayer Amschel 
Rothschild, der Dynastiegründer betrieb Geschäfte mit Prinz Wilhelm IX. von 
Hessen-Hanau, der seine Söldner an das englische Königshaus verlieh. Dieser Prinz 
galt zu dieser Zeit als einer der reichsten Männer. 
Der Prinz musste jedoch im Jahre 1806 aufgrund von politischen Unruhen nach 
Dänemark fliehen und ließ 600.000 Pfund (umgerechnet ca. 3 Mio Dollar) bei den 
Rothschilds zur Verwahrung zurück. Mit diesem „Startkapital“ wurde Mayer Amschel 
Rothschild zum ersten internationalen Bankier. Warum? 
Einige Jahre zuvor hatte Rothschild seinen ältesten Sohn Nathan nach England 
geschickt. Er eröffnete in London eine Handelsbank. Um dieses Projekt zu 
ermöglichen gab Vater Rothschild 3.000.000 Dollar vom Geld des Prinzen an seinen 
Sohn weiter. 
Nathan macht Geld 
Nathan Rothschild stieg in kürzester Zeit zum finanzmächstigsten Bankier in ganz 
England auf. Die Rothschilds hatten zur damaligen Zeit ein privates 
Spionagenetzwerk aufgebaut, welches ihnen ermöglichte an verschiedene 
Informationen zu gelangen. Diese waren von entscheidender Bedeutung wie wir 
gleich sehen werden. Der Autor Gary Allen erläutert über das Spionagenetzwerk der 
Rothschild-Familie: 
Rothschildkutschen galoppierten die Landstraßen entlang, Rothschildschiffe segelten 
über den Ärmelkanal, Rothschildagenten bewegten sich gleich huschenden Schatten 
auf den Straßen der Städte. Sie transportierten Bargeld, Wertpapiere, Briefe und 
Nachrichten. Vor allem Nachrichten – die neusten, exklusivsten Nachrichten, die mit 
Nachdruck an den Aktien- und Warenterminbörsen verarbeitet werden würden. 
Quelle: „Die Insider“ – Band 1 von Gary Allen, VAP Verlag, Düsseldorf 1996, S. 80 f. 
Am 20. Juni 1815 erstattete einer seiner Agenten Nathan Rothschild Bericht über 
den Fortgang des wütenden Krieges zwischen den Franzosen unter Napoleon und 
den britisch-niederländisch-deutschen Truppen unter General Wellington. Dies galt 
es natürlich geheim zu halten. Nathan machte sich daraufhin sofort auf den Weg zur 
Londoner Börse. 
Dort angekommen täuschte er die Aktionäre durch den gesamten Kauf seiner 
Consul-Aktien. Sie sollten glauben, dass Wellington Waterloo verloren hat. 
Da sie Rothschilds Gespür für den Aktienmarkt nur allzu gut kannten verkauften die 
meisten Aktionäre in ihrer Panik ebenfalls ihre Consul-Aktien. Nach wenigen Stunden 
war der Wert einer Aktie auf fünf Cent je Dollar gefallen. Diese spottbilligen Aktien 
kauften die Rothschild-Agenten am Orderschalter auf der anderen Seite der Börse 
sofort auf. 
Als dann der reale Ausgang der Schlacht von Waterloo offiziell bekannt wurde, 
nämlich dass General Wellington die Schlacht für die Niederlande und ihre 
Verbündeten gewonnen hat, schossen die Consul-Aktien geradezu nach oben. 
Nathan Rothschild hatte die anderen Aktionäre alle reingelegt und damit ein 
Vermögen gemacht. 
Quelle: „Die Insider“ – Band 1 von Gary Allen, VAP Verlag, Düsseldorf 1996, S. 82 f. 
Durch diese Aktion Nathan Rothschilds stieg das Kapital der Familie stetig an. 
Dadurch wurden Zweigniederlassungen der Rothschild-Bank in Berlin, Wien, Paris 
und Neapel möglich. 
Die leitenden Positionen der Rothschild-Banken in den jeweiligen Ländern wurden 
folgendermaßen durch die Söhne von Mayer Amschel Rothschild besetzt: 
Die Bank in Berlin leitete Amschel junior, die Wiener Bank leitete Salomon, Jakob 
übernahm die Führung der Filiale in Paris und Kalmann hatte die Leitung der 
Rothschild-Bank von Neapel inne. Die Rothschilds hatten somit ein mächtiges 
Finanznetzwerk im Europa der damaligen Zeit geschaffen. 
Aus Jakob wird James und James wird mächtigster Mann in Frankreich 
Jakob Rothschild, der jüngste der Rothschild-Söhne ging im Jahre 1812 nach Paris 



und machte aus der Rothschild Bank, die er in der Hauptstadt Frankreichs eröffnet 
hatte, die erste Adresse für Bankangelegenheiten. Seinen Namen änderte er 
sogleich von Jakob in James Mayer de Rothschild. Er fungierte als Berater von zwei 
französischen Königen und wurde einflussreichster Bankier des Landes. 
Aus dem Magazin P.M History entnehmen wir zur Person von James Mayer de 
Rothschild: 
Leben wie Gott in Frankreich: James Mayer de Rothschild, jüngster Sohn des 
Dynastiegründers Mayer Amschel, machte ab 1814 die Filiale des Bankhauses 
Rothschild in Paris zum Zentrum der Finanzpolitik. Er unterstützte dabei – je nach 
politischer Wetterlage – die Monarchie oder die Republik... Damals hieß es:“Weißt 
du, wer Vizekönig und sogar König in Frankreich ist?“ Die Antwort:“Es ist Rothschild“ 
Quelle: P. M. History – Das grosse Magazin für Geschichte, Februar 2007, S.68 
 
Die Rothschilds waren also anscheinend mit den Prinzipien Hegels und Machiavellis 
bestens vertraut. Sie finanzierten beide Seiten und gingen als Gewinner hervor. 
Nach dem Motto „Wenn zwei sich streiten, freut sich der Dritte“ 
Sehen wir uns nun ein weiteres "Meisterstück“ der internationalen Bankiers an dem 
sowohl Rockefellers Chase Manhatten Bank als auch die Rothschilds und ihre 
Verbündeten beteiligt waren. Erwähnt wurde er bereits, … 
 
Der Federal Reserve Act 
Das Ziel der internationalen Bankiers in den Vereinigten Staaten war die Errichtung 
einer Zentralbank in den USA. Die Hauptstrategen dafür waren unter anderem 
Abraham Salomon Kuhn, Loeb sowie J.P. Morgan Co.. 
Was da vor sich ging beschreibt eine Chronik der Zeitschrift Newsweek in einer 
zeitgenössischen Ausgabe: 
Abraham Kuhn und Salomon Loeb waren Kolonialwarenhändler in Lafayette, Indiana 
im Jahre 1850. Wie in allen neu besiedelten Regionen üblich wurden die meisten 
Geschäfte auf Kredit getätigt. Bald stellten die beiden fest, dass sie Bankiers waren. 
Im Jahre 1867 gründeten sie Kuhn, Loeb and Co., Bankiers, in der Stadt New York 
und nahmen einen jungen deutschen Auswanderer, Jacob Schiff, als Teilhaber auf. 
Der junge Schiff hatte gewichtete Finanzbeziehungen in Europa. Zehn Jahre später 
stand Jacob Schiff an der Spitze von Kuhn, Loeb and Co., da Kuhn gestorben war 
und Loeb sich zurückgezogen hatte. Unter Schiffs Leitung brachte die Bank 
europäisches Kapital mit der amerikanischen Industrie zusammen. 
Quelle: „Banken Brot und Bomben“ – Band 1 von Stefan Erdmann, Amadeus Verlag, 2005 
Die Finanzbeziehung die Schiff (der ganz nebenbei erwähnt auch ein Finanzier von 
Rockefellers CFR war, wir erinnern uns) in Europa hatte war keine geringere als die 
Familie Rothschild bzw. ihre deutschen Vertreter die M.M. Warburg Gesellschaft in 
Hamburg und Amerstam. 
Es waren auch die Rothschilds die über ihre Warburg-Schiff-Verbindung innerhalb 
von zwanzig Jahren das Kapital für John D. Rockefeller und sein Standard-Oil- 
Imperium bereitstellten. 
Im Jahre 1902 sandte die Familie Rothschild einen weiteren Agenten in die USA. 
Sein Name war Paul Warburg und sein Auftrag war es mit der Kuhn - Loeb und Co. 
Bank in Verbindung zu treten um mit ihr zusammenzuarbeiten. 
Durch die Heirat von Paul Warburg und Nina Loeb, Tochter von Solomon Loeb 
wurde ein machtvolles „Familienunternehmen“ geschaffen. Der Bruder von Paul 
Warburg, Felix Warburg, der in Frankfurt verblieb um für M. M. Warburg und Co. die 
Geschäfte wahrzunehmen heiratete seinerseits Frieda Schiff, die Tochter des Jacob 
Schiff. 
Ausgehend von dieser Konstellation konnte die Durchsetzung des Planes der 
internationalen Bankiers beginnen... 
Geschichtliches 
1790 wurde auf Initiative des damaligen US-Finanzministers Alexander Hamilton die 
„First National Bank of the United States“ gegründet. Der Konzessionsvertrag dieser 



ersten Zentralbank der USA lief 1811 aus und wurde nicht verlängert. 1836 wurde 
die Erteilung der Konzession durch Präsident Andrew Jackson abgelehnt. 
Andrew Jackson, der siebente Präsident der USA hatte den internationalen Bankiers 
grob ins Handwerk gepfuscht. Er sagte den Banken sogar seine Meinung: 
„Ihr seid eine Schlangenhöhle. Ich will Euch ausrotten und, beim ewigen Gott, ich 
werde Euch ausrotten.“ 
Quelle: Zeitenschrift Nr. 11 Juni – August 1996, S. 12 
Auf Präsident Jackson, den Widersacher der internationalen Bankiers, wurde am 30. 
Januar 1835 ein Attentat verübt. Sollte er aus dem Weg geräumt werden? 
Wir werden noch sehen, dass solche Aktionen kein Einzelfall in der Geschichte 
waren. Andrew Jackson war zwar Freimaurer, muss jedoch nicht in Illuminatenkreise 
eingeweiht worden sein, bzw. muss nicht mit den Illuminaten sympathisiert haben. 
An besagtem Tag hatte ein Mann namens Richard Lawrence die Absicht auf Jackson 
zu schießen. Lawrence behauptete von sich selbst mit den „Mächten in Europa in 
Kontakt zu stehen“. Die Pistolen des Attentäters hatten jedoch Ladehemmungen und 
Präsident Jackson kam mit dem Schrecken davon. 
Jacob Schiff äußerte sich ähnlich unmissverständlich wie Präsident Jackson zum 
Vorhaben der internationalen Bankiers. In einer Rede vor der New Yorker 
Handelskammer im Jahre 1907 sagte er: 
„Wenn wir keine Zentralbank mit einer ausreichenden Kontrolle über die 
Kreditbeschaffung bekommen, dann wird dieses Land die schärfste und tiefgreifenste 
Geldpanik seiner Geschichte erleben.“ 
Diese Drohung machten die internationalen Bankiers kurze Zeit später wahr. Es kam 
wie prophezeit zu einer Währungskrise in den USA und zehntausende Menschen 
nahmen sich in der daraus resultierenden Panik das Leben. Der Grund für die Krise 
die die internationalen Bankiers hervorgerufen hatten war denkbar einfach. Das 
amerikanische Volk sollte die „Notwendigkeit“ einer Zentralbank erkennen. 
Quelle: „Wer regiert die Welt“ von Des Griffin, Düsseldorf 1996, S. 90 
So kam es im Dezember 1913 zum Federal Reserve Act (=Bundesrücklagengesetz) 
und somit zur Einführung der Federal Reserve Bank (die private Zentralbank 
Amerikas). Unterzeichnet wurde dieser Kongressbeschluss den die internationalen 
Bankiers erzwungen hatten von US-Präsident Woodrow Wilson, seines Zeichens 
Hochgradfreimaurer und Strohmann der Hintermänner. 
Die USA muss Einkommensteuer bezahlen 
Dem Federal-Reserve-Bank-Beschluss folgte der 16. Zusatzartikel der 
amerikanischen Verfassung. Von nun an mussten die Bürger der Vereinigten Staaten 
Einkommensteuer bezahlen. 
Der Zentralbank wurde durch den Federal Reserve Act das Recht zugesprochen, 
Papiergeld ohne Gegenwert drucken zu dürfen. Man könnte auch sagen dass der 
Gesetzeserlass der Zentralbank erlaubte bzw. erlaubt Falschgeld zu drucken! Und 
einzig und allein die private Zentralbank darf dieses! Dieses Geld wurde bzw. wird 
dann der amerikanischen Regierung gegen Zinsen geliehen!! 
Für die Bezahlung dieser Zinsen war natürlich der amerikanische Steuerzahler 
zuständig. Er bezahlt sie in Form von Einkommensteuer. Man bedenke dass die 
zentrale Bank ja privat ist. Dieser Zustand ist bis heute unverändert! 
Quelle: „Machtwechsel auf der Erde“ von Armin Risi, Wilhelm Heyne Verlag, München, 2006, 
S 293 – 294 
 
Die Aktionäre der Federal Reserve 
Paul Warburg wurde 1914 auf Vorschlag von Präsident Wilson, dessen Rolle ich ja 
schon genannt habe, in den Rat der amerikanischen Zentralbank, dem Federal- 
Reserve-Board, berufen und zum Vizepräsidenten der Federal-Reserve-Bank 
ernannt. 
Weitere wichtige Aktionäre waren (in alphabetischer Reihenfolge): 
Goldman Sachs Bank, New York 
Israel Moses Seif Bank, Italien 



Kuhn Loeb Bank, New York 
Lazard Brothers Bank, Paris 
Lehmann Bank, New York, eine Fusion aus Kuhn Loeb & Co. 
Rockefellers Chase Manhatten Bank, New York 
Rothschild Bank, London 
Rothschild Bank, Paris 
Warburg Bank, Amsterdam und Hamburg 
 
Wenn man die fett gedruckten Banknamen liest, könnte man sich doch glatt denken: 
Aha, die schon wieder?! 
Kleine Anmerkung zur Rothschild-Dynastie 
Heute hat die N.M. Rothschild Handelsbanken-Gruppe mehr als 40 Büros in mehr als 
30 Ländern. Die Rothschild Concordia AG, welche sich in der Schweiz befindet ist 
das Dachunternehmen der gesamten Rothschild Banken. 
Bis zum Jahr 2000 hat Rothschild fast 40 Regierungen beraten. 
Quelle: www.wikipedia.org 
Doch die Story über die Errichtung einer privaten Zentralbank in den USA durch die 
internationalen Bankiers ist noch nicht zu Ende. Neben Präsident Andrew Jackson 
stellten sich noch zwei weitere glorreiche Herren den internationalen Bankiers in den 
Weg. Doch leider mussten sie ihren Mut mit dem Leben bezahlen. 
 
Lincoln und Kennedy – Zwei Männer, ein Schicksal 
Präsident Abraham Lincoln widersetzte sich ebenfalls dem Druck der internationalen 
Bankiers, genau so wie sein Amtskollege Andrew Jackson. 
Er weigerte sich, den von den i. Bankiers geforderten hohen Zinssatz für die 
Finanzierung des Bürgerkriegs zu zahlen. Er ließ stattdessen 450 Millionen US-Dollar 
in „legalen“ Geldnoten drucken. 
Diese Geldnoten wurden „Lincoln Greenbacks“ genannt. Durch den legalen Druck 
der Geldnoten konnten die i. Bankiers keinen Cent an ihnen verdienen. In einer 
zweiten Amtsperiode, die für Lincoln zum damaligen Zeitpunkt durchaus in Aussicht 
war, plante er durch Gesetze die Macht der i. Bankiers weiter zu mindern. Er wurde 
jedoch von John Wilkes Booth ermordet. Dieser hatte wie sich später herausstellte 
Beziehungen zu den internationalen Bankiers. 
Quelle: Zeitenschrift Nr. 11, Juni – August 1996, S. 12 
Und auch John F. Kennedy erließ am 4. Juni 1963 ein Gesetz – die Executive Order 
No. 111110. Dieses Gesetz sollte das Fed. durch eine staatliche Zentralbank 
ersetzen. Das konnten die internationalen Bankiers und ihre Helfershelfer natürlich 
nicht zulassen. John F. Kennedy wurde am 22.11. 1963 in Dallas, Texas erschossen. 
Dieser Mord gibt heute noch Anlass zu Spekulationen. Doch aufgrund der Tatsache, 
dass er den internationalen Bankiers im Wege stand blieb ihnen nichts anderes übrig 
als ihn aus dem Weg räumen zu lassen. Sie meinen diese Annahme wäre reine 
Phantasie?? Dann lesen Sie bitte weiter. 
Kennedys Nachfolger Lyndon B. Johnson (ein Freimaurer) revidierte den präsidialen 
Beschluss seines Vorgängers sofort nach seinem Amtsantritt wieder. Dieser erfolgte 
unmittelbar nach der Ermordung Kennedys. Er bog also genau das wieder gerade 
was Kennedy aus Sicht der internationalen Bankiers schief laufen lies. 
So funktioniert also Politik, interessant! 
Doch zwischen Abraham Lincoln und John Fitzgerald Kennedy, diesen beiden 
herausragenden Männern der Weltgeschichte gab es noch weitere, äußerst 
schicksalhafte Parallelen, die uns nicht mehr an Zufälle glauben lassen können: 
Abraham Lincoln wurde im Jahre 1846 in 
den Kongress gewählt. 
John F. Kennedy wurde im Jahre 1946 in 
den Kongress gewählt. 
Abraham Lincoln wurde im Jahre 1860 
zum Präsidenten gewählt. 



John F. Kennedy wurde im Jahre 1960 
zum Präsidenten gewählt. 
Die Namen LINCOLN und KENNEDY bestehen beide aus 7 Buchstaben. 
Beide waren Verfechter der Menschenrechte. 
Die Ehefrauen beider Präsidenten verloren ihr Kind während sie im weißen Haus 
wohnten. 
Beide Präsidenten wurden durch eine Kugel in den Kopf getötet. 
Beide Präsidenten verloren ihr Leben an einem Freitag 
Die Sekretärin Lincolns hieß Kennedy Die Sekretärin Kennedys hieß Lincoln 
Der Vorname beider Nachfolger dieser Präsidenten hatte 6 Buchstaben und beide 
hießen Johnson 
Andrew Johnson, Nachfolger von 
Lincoln, ist im Jahre 1808 geboren 
Lyndon Johnson, Nachfolger von 
Kennedy, ist im Jahre 1908 geboren 
John Wilkes Booth, der Lincoln 
ermordete, wurde im Jahre 1839 
geboren. 
Lee Harvey Oswald, der Kennedy 
(offiziell) ermordete, wurde im Jahre 
1939 geboren. 
Lincoln starb in einem Theater namens 
„Kennedy“ 
Kennedy starb in einem Theater namens 
„Lincoln“ 
Die beiden Mörder der beiden Präsidenten wurden beide noch vor ihrem Prozess 
ebenfalls erschossen 
John F. Kennedy wurde in einem Auto der Marke Ford, Type Lincoln erschossen 
Diese unglaublichen Übereinstimmungen sind wahr und für jedermann jederzeit 
überprüfbar. Ich selbst habe sie per e-mail gesandt bekommen. Man kann jetzt die 
Frage nach dem Vorhandensein eines Schicksals stellen. Vielleicht war es diesen 
beiden Männern vorherbestimmt sich (genauso wie Präsident Andrew Jackson) den 
Machenschaften der Hintermänner entgegenzustellen? Und vielleicht liegt es an uns 
auf diese Machenschaften aufmerksam zu werden!? 
Fragen wir uns bitte selbst: ALLES NUR ZUFALL?? 
Bevor wir die Welt der internationalen Geldgeschäfte verlassen folgt nun ein kleiner 
Exkurs. Wir wissen bereits dass der Dollarschein besonders durch seine eigenartige 
Symbolik auffällt. Doch eine weitere Währung der Welt verwirrt durch ihre 
sonderbaren Schriftzüge: 
 
Das britische Pfund oder vom (Un)wesen des Geldes 
Wissen Sie was auf britischen Banknoten steht?? Sie werden verblüfft sein: 
I promise to pay the bearer on demand the sum of …… pound 
Zu Deutsch: “Ich verspreche dem Inhaber auf verlangen die Summe in Höhe von … 
Pfund zu bezahlen“ 
Was sagt man dazu?? Eigentlich würde man denken die britische Pfundnote ist 
bereits der Geldschein. Doch offenbar ist die Pfundnote tatsächlich nur ein 
Geld“schein“, denn sie ist nichts anderes als ein Zahlungsversprechen!! Der Träger 
dieser Scheine ist berechtigt die auf ihnen vermerkte Summe zu fordern. Doch von 
wem?? 
Genauso wie das System der Federal Reserve Bank das Papiergeld ohne 
Gegenwert druckt ist auch das System der britischen Pfundnoten nichts anderes als 
ein Schuldensystem dem der ganze Staat als Einheit unterliegt 
Es stellt sich hierbei einzig und allein die Frage: Wer hat etwas von Schulden die 
niemand mehr zahlen kann?? Darauf gibt es keine Antwort. 
Falls Sie mir nicht glauben, besorgen Sie sich einfach eine Pfundnote oder deren 



Abbildung. Sie werden genau jenen besagten Schriftzug darauf lesen. Wenn Sie des 
Weiteren daran interessiert sind, wie hoch zB. die Staatsschulden von Österreich 
sind, dann besuchen Sie doch einfach die Webseite: 
www.staatsschulden.at 
Kleiner Tipp: Setzen Sie sich bevor Sie die Seite betrachten. 
Ich möchte diesen Abschnitt nun mit den Aussagen einiger Prominenter und auch 
Beteiligter abschließen: 
„Geben Sie mir die Kontrolle über das Geld, und es spielt keine Rolle, wer die 
Gesetze macht.“ 
Mayer Amschel Rothschild 
„Du solltest Dich nicht fragen, was Dein Land für Dich tun kann, sondern was Du für 
dein Land tun kannst.“ 
John F. Kennedy 
„Wir stehen am Rande einer weltweiten Umbildung. Alles was wir brauchen ist die 
richtige, allumfassende Krise, und die Nationen werden in die Neue Weltordnung 
einwilligen.“ 
David Rockefeller 
„Du kannst nicht Gott dienen und dem Mammon“ 
Abraham Lincoln 
„Hinter der sichtbaren Regierung sitzt auf dem Thron eine unsichtbare Regierung, die 
dem Volk keine Treue schuldet und keine Verantwortlichkeit anerkennt“ 
Theodore Roosevelt, US-Präsident 
„Wir werden zu einer Weltregierung kommen, ob sie es wollen oder nicht – durch 
Unterwerfung oder Übereinkunft“ 
James Warburg, CFR-Mitglied 
 
Quelle: „Wahrheit ans Licht“ von Julius H. Barkas, Argo-Verlag, 2004 



Die wichtigsten Organisationen der Illuminati ! 

Der ehemalige Okkultist und Hexer John Todd konnte im Jahre 1972 seine dunkle 
Karriere beenden und fand zum christlichen Glauben. Seine jahrelangen Erfahrungen 
mit Hexerei und den höchsten Geheimmächten der Welt, teilte er hinterher der 
Allgemeinheit mit. 
 

 
In seinem Vortrag erzählte er seine Geschichte und 
offenbarte Unglaubliches über die Illuminaten und deren 
Praktiken. 

Vieles, was heute über diesen Geheimbund bekannt ist, 
stammt ursprünglich von Todds Aussagen. 

Sein Lebenslauf begann vermutlich im Jahre 1950. Von 
Geburt an wies ihn seine Pflegemutter in die Hexerei ein, 
sie war in den USA eine bekannte Hexe. 

Er selbst gehörte zum obersten Rat der Hexen und 
hatte damit auch Zugang zu den Illuminaten.  

Nachdem er zunächst Mitglied des “Grossen 
Druidenrates” war, wurde er später einer der 13 
höchsten Hexer Amerikas. Sein “Hexername” lautete 

Lance Collins. 

Der ins Deutsche übersetzte, ca. 85 Minuten dauernde Vortrag ist offensichtlich Satz für Satz 
mit einem Diktiergerät aufgezeichnet worden, daher die schlechte Tonqualität. Der Inhalt ist 
dennoch höchst interessant. Wir haben hier eine unglaublich aufschlussreiche 
Informationsquelle über okkulte und satanische Rituale, mittels deren Anwendung bereits 
seit Jahrhunderten versucht werden soll, die Welt zu beherrschen. 

Das Ergebnis dieser alten und dennoch hochaktuellen Pläne erleben wir gegenwärtig in der 
Realität. Die Umsetzung erfolgt Schlag auf Schlag und während viele Menschen noch 
glauben, sie könnten durch Aufklärung oder sonstige Maßnahmen die “Neue Weltordnung” 
verhindern, übersehen diese, dass es längst schon viel zu spät ist. Es ist leider nicht mehr 
aufzuhalten. Einziger Sinn unserer vielfältigen Aktivitäten kann es sein, möglichst noch viele 
der Schlafenden zu wecken. 

Todd erwähnte im Vortrag, wie sich seine Karriere entwickelte und er nach und nach Zugang 
zu den obersten Macht-Kreisen der Illuminaten-Pyramide bekam. Raymond Buckland, einer 
der höchsten Hexenpriester in den USA, weihte ihn in viele der Geheimnisse der Hexerei 
ein. Doch nicht nur von Okkultisten wie Buckland sprach er, sondern er nannte unter 
anderem einen Methodisten-Pastor aus Chicago, welcher damals der führende “christliche 
Hexer” gewesen sei. Dieser Pastor schrieb Traktate für Christen, welche sich auf Hexerei 
einlassen wollten, nicht zu fassen. 

Interessant ist der Hintergrund des 1. Mai (Maifeier der SOZIALISTEN!!), der heute noch 
von den Amerikanern und Sozialisten der gesamten Welt als Feiertag begangen wird. Der 
Ursprung liegt laut Todd beim 1. Mai 1776, an welchem das Siegel der USA geschaffen 
wurde, welches auf jeder Eindollarnote auf der Rückseite zu sehen ist: Die Illuminaten-
Pyramide. Todd verwies in diesem Zusammenhang darauf, dass der Unabhängigkeitstag 



der USA jedoch der 4. Juli 1776 war. Das ist tatsächlich sehr seltsam und gleichzeitig der 
Zusammenhang offensichtlich. 

Das Pyramiden-Siegel wurde gemäß Todds Aussage damals auf Geheiß der Familie 
Rothschild erstellt und über Benjamin Franklin in die USA “gebracht”. Bekannt ist Franklin 
auch als Freimaurer – die üblichen “Zufälle” eben. 

John Todds “Karriere” lief weiter bis zum Jahr 1972. Er nahm damals wie üblich an einer 
der regelmäßigen Druidenversammlungen weltweit teil. Der Vorsteher dieser geheimen 
Versammlungen wechselte jedes Mal und so hatte auch Todd einmal den Vorsitz bei der 
Versammlung in San Antonio in Texas. 

Während dieser Veranstaltung gab ein Mitglied des amerikanischen Außenministeriums, 
zugeteilt zur Botschaft in London, einen versiegelten Umschlag ab. Enthalten waren darin 
sechs – mit einem Pyramidensiegel aus Wachs – versiegelte Briefe. Todd erklärte in seinem 
Vortrag nun zunächst die Hintergründe zu dieser Pyramide: 

Die Pyramide zeigt die Struktur der Illuminaten. Sie besteht aus einzelnen Blöcken. Der 
oberste Block stellt den obersten “Rat der 13” dar. Der nächste Block verkörpert den “Rat der 
33”. Das sind die höchsten Freimaurer in der Welt. Danach kommt der “Rat der 500”. Das ist 
das ganze Weltbanksystem! Im unteren Block sehen wir den Humanismus. Die Spitze dieser 
Pyramide, der Eckstein, stellt die Rothschild-Familie dar. Sie wird als Gottheit in 
Menschengestalt angesehen. 

Diesem obersten Block, dem “Rat der 13?, gehörte Todd selbst an. Zurückkommend auf die 
Briefe beschrieb er, dass der fünfte Brief einen Achtjahresplan beinhaltete, welcher das Jahr 
1980 als das Jahr nannte, in welchem die Welt “fest unter ihrer Kontrolle” werden sei. 

Für ihn war jedoch der sechste Brief der “schlimmste”, in welchem davon die Rede war, dass 
nun der Sohn Luzifers (Antichrist!) gefunden wurde , welcher die Welt in den Weltfrieden 
führen würde. Dies war für ihn ein Wendepunkt, denn er erinnerte sich plötzlich daran, 
dass genau dies in der christlichen Bibel prophezeit würde . Und siehe da, es passiert 
heute tatsächlich wie vorhergesagt. 

Todds Schilderungen, über die heimliche Umsetzung von einschränkenden Gesetzen in den 
USA durch die Illuminaten, klingen trotz schlechter Tonqualität so aktuell, als hätte er sie 
gerade erst gestern erzählt. Auch wird erkennbar, dass sich diese Leute an ihr Endziel 
herantasten und nicht brachial durchsetzen, damit niemand Verdacht schöpft. Damit wird 
verständlich, warum die Neue Weltordnung in ihrem Zeitplan so viele Jahre, sogar 
Jahrzehnte, hinterherhinkt. 

Wie wahr John Todds Geschichte und seine Aussagen wirklich sind, kann man anhand des 
Wissens über die Illuminati genauso nachvollziehen wie anhand des englischen Lügipedia-
Eintrages, in welchem kein gutes Haar an ihm gelassen wird. Der Wiki-Artikel beginnt bereits 
mit der Diffamierung “Verschwörungstheoretiker”, womit Ihnen sicherlich klar werden dürfte, 
dass Todds Aussagen sehr großen Wahrheitsgehalt besitzen müssen. Denn wer wird 
“Verschwörungstheoretiker” genannt? Doch nur derjenige, dessen Behauptungen sich später 
als wahr erweisen. 

Nachdem er auch in späteren Jahren wahrscheinlich nicht damit aufhörte, seine Botschaft zu 
verbreiten, brachte man Todd laut Wikipedia 1988 mittels eines Gerichtsurteils für 30 Jahre 
hinter Gitter. Er wurde 2004 aus der Haft entlassen, kam allerdings in eine Klinik für 
Patienten mit “Verhaltensstörungen” und starb dort am 10. November 2007. Wer eins und 
eins zusammenzählen kann, versteht, was hier in Wirklichkeit ablief. 



Vieles von dem, was in dem Vortrag erwähnt wurde, können wir 35 Jahre später vor unseren 
eigenen Augen geschehen sehen und es zeigt sich, dass die teuflischen Pläne einer 
geheimen Elite, den Illuminaten, tatsächlich umgesetzt werden. Wir befinden uns gerade 
im Finale der großen Show und schon bald werden die Scheinwerfer für den letzten 
Akt auf die Weltbühne gerichtet. Quelle:Wahrheiten.org 

JOHN TODD, selber ehemaliges Mitglied des »Rat der 13«, beschreibt die Pyramide wie 
folgt: 

 

,,Das Siegel (die Pyramide auf der US-Ein-Dollar Note) wurde auf Anordnung der Familie 
ROTHSCHILD in London kreiert. Es ist eine luziferische Organisation und die 
Rothschilds sind deren Kopf. In dieser Organisation kann man Freimaurern, 
Kommunisten, Sozialisten und Mitgliedern anderer Vereinigungen begegnen. Diese 
Organisation ist sehr weit verbreitet. Es geht um Politik und Finanzen und man hat die 
Auffassung, eine einheitliche Weltregierung zu schaffen. Diese Organisation wird alles 
tun, um diese Weltregierung herbeizuführen und kalkuliert sogar den 3. Weltkrieg mit ein! Sie 
nennt sich die »Illuminati«. Das Wort bedeutet: »Die Lichtträger«. (Helmut Finkenstädt: 
Eine Generation im Banne Satans) 

Todd wie auch Coralf (»Maitreya, der kommende Weltlehrer«) beschreiben die einzelnen 
Grade wie folgt:  

Allsehende Auge:  
"Das Auge ist das Auge Luzifers.  
Er ist der führende Geist, die innere Führungsinstanz." !!! 

RT: 
»Dies stellt die Familie Rothschild dar, das Rothschild-Tribunal. Sie werden von den 
Illuminati als Gottheit in Menschenform angesehen und ihr Wort gilt als Gesetz. « (Man sagt 
ihnen nach, dass sie direkten Kontakt zu Luzifer haben sollen; wer weiß?) 

Rat der 13: 
,,Der große Druidenrat - die 13 Großdruiden (Magier) sind die private Priesterschaft der 
Rothschilds. « 

Rat der 33: 
,,Hier sind die ranghöchsten Freimaurer der Welt aus Politik, Wirtschaft und Kirche 
vertreten. Sie sind die Elite aus dem „Komitee der 300“. (Soweit Todd und Coralf) 

Das Komitee der 300: 
Dieses wurde 1729 durch die BEIMC (British East India Merchant Company) ins Leben 
gerufen, um mit internationalen Bank- und Kommerzangelegenheiten umzugehen, den 
Opiumhandel zu unterstützen und es wird durch die britische Krone geführt. Es ist das 
gesamte Welt-Bank-System plus die wichtigsten Repräsentanten der westlichen Nationen. 
Durch das »Komitee der 300« sind alle Banken mit Rothschild verbunden.(128). In seinem 



Buch „Komitee 300" (Trilaterale Kommission)“ listet Dr. John Coleman auf, mit welchen 
Mitteln die Illuminati und ihre Verbündeten eine Neue Weltordnung nach ihrem Sinn 
erzwingen wollen. 

B’nai B’rith: 
(Hebräisch ??? ????, „Söhne des Bundes“), auch Bnai Brith oder im deutschsprachigen Raum 
(bis zur Zeit des Nationalsozialismus) Unabhängiger Orden Bne Briss (U.O.B.B.) oder Bnei 
Briß genannt, ist eine jüdische Organisation, die im Jahre 1843 in New York als geheime 
Loge von zwölf jüdischen Einwanderern aus Deutschland gegründet wurde und sich laut 
Selbstdarstellung der Förderung von Toleranz, Humanität und Wohlfahrt widmet. Ein 
weiteres Ziel von B’nai B’rith ist die Aufklärung über das Judentum und die Erziehung 
innerhalb des Judentums. Zur Zeit gibt es rund 500.000 organisierte Mitglieder in ungefähr 
60 Staaten. Damit ist B’nai B’rith eine der größten jüdischen internationalen Vereinigungen. 
Das Veröffentlichungsorgan ist die B’nai B’rith International Jewish Monthly.  

Grand Orient: 
Der Grand Orient de France (GOdF) wurde im Jahr 1773 als eine der ältesten 
freimaurerischen Großlogen in Europa gegründet und ist ein Netzwerk von Freimaurerlogen 
und Großlogen auf der Grundlage der „absoluten Gewissensfreiheit“. Dieses neue Konzept 
der Freimaurerei wurde auf dem Konvent des Grand Orient de France von 1887 geboren. 
Wie alle Menschenrechte ist die Idee eng verbunden mit dem Humanismus und der im 
Zeitalter der Aufklärung entwickelten Idee des Naturrechts. 

Alle folgenden niederen Stufen der Pyramide: Kommunismus (auch "Sozialismus"), 
Freimaurer (Templer), Rotarier, Lions, "Humanismus" sind nur mehr Vereinigungen, bzw. 
Organisationen, die nicht "illuminiert", also NICHT eingeweiht sind in die wahren Ziele 
der Illuminaten. Diese Organisationen dienen aber den Illuminaten, bzw. Satan ohne es zu 
wissen und glauben etwas Gutes zu tun!! (http://www.nworesist.de/) 



Kommen wir nun zu etwas aktuelleren Ereignissen, bei denen allerdings auch nichtalles so 
abgelaufen ist wie sie es vielleicht glauben oder in den Medien gehört und gesehen haben. 

 
Der 11. September 2001 
Sie erinnern sich bestimmt noch an die Aussage von George W. Bush, oder? Welche 
genau? Jene, in der er sagt, er als Präsident sei verantwortlich für das Problem und 
für die Lösung. Dieser Satz, der Präsident Bush anscheinend einfach so 
rausgerutscht sein dürfte, verrät eigentlich an sich schon eine ganze Menge. 
Lassen wir einmal ganz außer Acht, was am 11. September 2001 tatsächlich passiert 
ist. Fragen wir uns nur, was durch diesen Akt bewirkt worden ist? 
• Weltweite Angst vor Terrorakten in jeder Form 
• Eine dem Anschlag folgende Intervention in Afghanistan konnte gerechtfertigt 
werden und somit auch ein Krieg um das Erdöl 
• Rechtfertigung von schärferen Maßnahmen zur Überwachung der gesamten 
Bevölkerung 
• Ablenkung von anderen innerpolitischen Schwierigkeiten 
• Der Verteidigungshaushalt der Vereinigten Staaten konnte erhöht werden 
• Immense Vorteile für die Waffenindustrie der USA 
Diese Auswirkungen von 9/11 verbinden wir nun mit einigen Ungereimtheiten die 
man in Zusammenhang mit dem Anschlag auf das World Trade Center ausmachen 
konnte: 
 
Die Sicherheitssysteme versagen plötzlich 
Das erste Flugzeug flog gegen 8:45 in den nördlichen Turm des World Trade 
Centers. Etwa zwanzig Minuten später kollidierte das zweite Flugzeug mit dem 
anderen WTC-Turm. 
Erstaunlicherweise konnte das zweite Flugzeug seinen Weg ungehindert fortsetzen, 
obwohl über New York ein generelles Flugverbot herrscht und die Stadt natürlich 
grundsätzlich über hoch entwickelte Sicherheitssysteme verfügt. Außerdem bestand 
sofort nach dem Aufprall des ersten Fliegers höchste Alarmbereitschaft. 
In den zwanzig Minuten, die der zweiten Maschine blieben um ihren Weg zu Ende zu 
fliegen, hätte man hundertprozentig etwaige Gegenmaßnahmen ergreifen können. 
Man denke nur an Radarsysteme und ähnliches. Nichts von dem geschah. Das 
Flugzeug konnte ungehindert in die Sicherheitszone eindringen. Merkwürdig. 
Es wird aber noch viel brisanter: Gegen 9:40 flog das dritte Flugzeug direkt über 
Washington D.C. in das Pentagon. Das wäre mehr als eine halbe Stunde nach dem 
zweiten Anschlag und fast eine volle Stunde nach dem ersten Anschlag. 
Man bedenke bitte, dass kein Gebäude der Welt so gut abgesichert ist wie das 
amerikanische Verteidigungsministerium, das Pentagon. Von offizieller Seite wird 
sogar bestätigt, dass es über eigene Flugabwehrraketen sowie ein entsprechendes 
Frühwarnsystem verfügt. 
Doch damit nicht genug. 
Vielleicht haben sie sich den Film von Michael Moore angesehen – Fahrenheit 9/11? 
Wenn nicht, kann ich diese Dokumentation nur empfehlen. In seinem Film zeigt der 
entschiedene Bush-Gegner Moore wie sich der Präsident, George W. Bush zum 
Zeitpunkt der Angriffe auf das WTC in einer Grundschule befindet und den dort 
untergebrachten Kindern aus einem Geschichtenbuch vorliest. (Es gibt im Internet 
übrigens auch Bilder auf denen George W. Bush Kinderbücher verkehrt herum „liest“, 
aber das nur nebenbei). 
Ein Stabsmitarbeiter kommt zur Tür herein, als das zweite Flugzeug in den WTCTurm 
einschlägt und flüstert dem Präsident ins Ohr was gerade in New York vor sich 
geht. Er sagt zu ihm: “Unser Land wird angegriffen!“ Völlig verloren sitzt Präsident 
Bush da, nicht wissend welche Maßnahmen er, der wichtigste Mann im 
amerikanischen Staat, ergreifen soll. 
Sieben Minuten vergehen, niemand unternimmt etwas! Bush wurde bereits am 6.8. 



2001 vom FBI informiert, dass die Gefahr besteht, dass Selbstmordattentäter 
Amerika mit entführten Flugzeugen angreifen werden!! Dachte Bush sich vielleicht in 
jenem Moment als er da in der Grundschule saß: 
„Haben mir das jene Leute eingebrockt, mit denen wir Geschäfte machen??“ War 
Bush vielleicht eingeweiht worden?? Dachte er sich „Wem könnten wir die Schuld 
geben??“ Wer weiß. 
Diese kleine Episode sollte uns ebenfalls zu denken geben! 
Waren Explosionen im Spiel - Sollte das WTC in Wirklichkeit abgerissen 
werden? 
Die Stimmen der Fachwelt, die behaupten, dass die Türme des WTC durch 
Explosionen eingestürzt sind wollen einfach nicht verstummen. So behaupten 
Experten, dass die Gebäude des World Trade Centers die einzigen 
Stahlkonstruktionen in der Geschichte wären, die je durch ein Feuer eingestürzt 
wären! Auch Zeugenaussagen, nach denen im Gebäude Explosion hörbar waren 
würden diese Theorie bekräftigen. Merkwürdig ist auch, dass das Gebäude 7, einige 
Stunden nach den beiden Türmen einstürzte, obwohl es gar nicht von einem der 
Flugzeuge getroffen wurde. Die Staubwolke die die Katastrophe verursacht hat, weist 
laut Experten ebenfalls eher auf eine Explosion als auf ein Feuer hin. Manche sagen 
auch, es handelte sich um einen kontrollierten Abriss. 
Zum Thema Abriss folgt nun ein Auszug aus dem Buch 11. September 2001 – Ein 
Untersuchungsbericht: 
Das WTC galt seit einigen Jahren als asbestverseucht. Problematisch war dabei, 
dass das Asbest anderen Baumaterialien beigemischt worden war und sich daher 
nicht entfernen ließ. Eigentümer, Pächter und Mieter befürchteten 
Schadensersatzklagen von Mitarbeitern, die im WTC gearbeitet hatten und schwer 
erkrankt waren, zum Beispiel an Krebs. Die erste Klage hätte eine Lawine ausgelöst 
… Larry Silverstein hatte nun im Frühjahr 2001, also sechs Monate vor dem 
Terrorakt, die beiden Türme auf 99 Jahre gepachtet, obwohl ihm der Zustand bzw. 
die nicht zu beseitigenden Asbestgefahren der beiden Türme bekannt waren. Die 
bekannte Spezialfirma Controlled Demolition hatte dazu ein Angebot abgegeben, das 
die fachgerechte Sprengung und die Beseitigung des Schutts für zirka 2-3 Milliarden 
Dollar beinhaltete. 
Das wäre die wirtschaftliche Alternative gewesen, gäbe es nicht strenge Vorschriften 
für die Beseitigung asbestverseuchter Gebäude, die eine Sprengung definitiv 
ausschließen. 
Das zulässige Verfahren sieht eine schrittweise Abtragung unter großen 
Vorsichtsmaßnahmen vor. Sämtliche Arbeiter müssen luftdichte Schutzanzüge mit 
Gasmasken tragen. Das Gebäude muss hermetisch verpackt werden, ebenso die 
herauszutragenden demontierten Bauteile.Die Kosten betragen etwa das Zehnfache 
gegenüber der Sprengung…, Silverstein besaß schon länger das WTC-Gebäude Nr. 
7. 
Welcher Betriebswirt hätte aufgrund dieser Rentabilitätsrechnung eine derartige 
Entscheidung getroffen? Unmittelbar nachdem Silverstein die Pachtverträge im 
Frühjahr 2001 unterzeichnet hatte, schloss Silverstein eine Zusatzversicherung 
gegen terroristische Anschläge ab. Die Versicherungssumme betrug 3,5 Milliarden 
Dollar je Schadensereignis. Nach dem 11.9. forderte Silverstein von den 
Versicherungen sogleich 7 Milliarden Dollar, da es sich ja um zwei Flugzeuge, also 
zwei Schadensereignisse gehandelt habe. 
Der Abschluss dieser Zusatzversicherung war insofern ungewöhnlich, als in den USA 
die All-Risk-Deckung üblich ist, und die Gebäude damit ohnehin gegen Schäden aller 
Art versichert sein sollten. 
Diese normale Versicherungsform deckt aber nur den tatsächlich entstandenen 
Schaden ab. Silversteins Zusatzversicherung zielte darüber hinaus auf pauschale 
Summen, unabhängig vom tatsächlichen Schadensumfang … 
Durch eine Reihe von seltsamen Zufällen konnte Silverstein also seinen Reichtum 
erheblich vermehren. Er hatte mit geringsten Kosten maximalen Profis erzielt. 



Bezahlt wurde eine Rate der Pacht und eine Versicherungsprämie. Erzielt wurde die 
Entsorgung der verseuchten Gebäude auf Staatskosten, eventuell die Finanzierung 
der Neubauten, wenn es dazu kommt, sowie zusätzliche 3,5 bis 7 Milliarden Dollar, je 
nach Ausgang des Gerichtsverfahrens …“ 
Quelle: „11. September 2001 – Ein Untersuchungsbericht“ von Christian Guthart 
Den PHI (Politische Hintergrundinformationen), Ausgabe 11/2003 entnehmen wir 
weitere Begründungen für eine Sprengung. In den PHI stehen auch Hinweise dass 
die Firma Controlled Demolition Inc. von der US-Regierung den Auftrag zur 
Verminung der Gebäude erhielt: 
Es habe schon einmal einen Anschlag auf das WTC gegeben und solche Anschläge 
könnten sich wiederholen. Für den Fall, dass infolge terroristischer Akte oder Unfälle 
oder Naturkatastrophen eines dieser Gebäude umkippen würde, wäre es eine große 
Katastrophe, weil die Folge eintreten könnte, dass eine ganze Reihe Wolkenkratzer 
die in New York die so genannte „Sky Line“ bildeten, in einem Dominoeffekt 
nacheinander umstürzen würden oder zu einem Umsturz gebracht werden könnten. 
Durch die vorbereitete Sprengung sollte im Katastrophenfall bewirkt werden, dass die 
Türme in sich zusammenfallen und nicht die anderen Türme in Mitleidenschaft 
ziehen. Als die Türme 1 und 2 und das Gebäude Nr. 7 eine gewisse Zeit brannten, 
habe die Regierung die Anweisung gegeben, die Sprengung auszulösen, um die 
Gefahr des Dominoeffekts abzuwenden, bei dem dann noch weit mehr als 2.700 
Menschen umgekommen wären. Wegen der zu erwartenden 
Schadenersatzforderungen wären alle Mitarbeiter der Controlled Demolition zur 
Geheimhaltung verpflichtet worden. 
Quelle: PHI - Politische Hintergrundinformation, Nr. 11/2003 
 
Nun kommt aber der brisanteste Teil des 9/11-Puzzles: 
NESARA – Der Todesstoß für die Federal Reserve Bank, oder doch nicht? 
Bevor es zu verwirrend wird, einige Hintergrundinformationen über Nesara. 
Die US-amerikanische Bauerngewerkschaft hat gegen den Staat und einige Banken 
geklagt. Gegenstand der Klage waren existenzgefährdende Hypotheken- 
Kündigungen. Die Klage ging bis zum obersten Gerichtshof und wurde im Jahre 
1993 zugunsten der Farmer entschieden. Viele Banken wurden daraufhin schuldig 
gesprochen, wegen widerrechtlicher Hypotheken-Kündigungen. Und nun raten sie 
mal welche Bank unter den Schuldigen war? 
Die Federal Reserve Bank 
Das Urteil dieser Streitsache wurde in einem Gesetz formuliert – dem NESARA 
Gesetz. NESARA ist die Abkürzung für National Economic Security and Reformation 
Act., das heißt auf Deutsch: Nationales Wirtschafts- Sicherheits- und Reform-Gesetz. 
Bill Clinton (ein Bilderberger) unterzeichnete dieses Gesetz am 10. Oktober 2000, 
also ungefähr ein Jahr vor Zerstörung der Twin Towers. Dieses Gesetz war so 
gewaltig, dass einige Vorbereitungen getroffen werden mussten. Wirksam wird 
dieses besagte Gesetz nämlich erst, wenn es bundesweit gleichzeitig bekannt 
gemacht wird. Inzwischen wurde aber bereits ein neuer Präsident gewählt. George 
W. Bush (ein Skull & Bones Mitglied). 
Das NESARA-Gesetz enthielt folgende schwerwiegende Änderung für das 
Wirtschafts- und Finanzwesen der USA: 
Es erkennt das bisherige System der Federal Reserve Bank, der privaten 
Zentralbank, als widerrechtlich an. Damit könnte die FED abgeschafft werden und 
durch ein Schatzamt Bank System ersetzt werden. 
Quelle: „Buch 3 – Der Dritte Weltkrieg“ von Jan van Helsing, 2005, S. 30 
 
Hier schließt sich der Kreis. Denn um die Federal-Reserve-Bank kämpfen die 
internationalen Bankiers wie wir wissen mit all ihrer Kraft. Auch heute noch, nach 
rund 93 Jahren. 
Wir haben die internationalen Bankiers und ihre Absichten ja bereits kennen gelernt 
und auch die Hintergründe für die Durchsetzung des Federal-Reserve-Act im Jahre 



1913 sind uns nicht mehr unbekannt. 
Doch was hat das bitteschön mit dem 11. September 2001 und der Katastrophe in 
New York zu tun? 
 
Die öffentliche Bekanntgabe von NESARA sollte exakt am 11. September 2001 
erfolgen. Nun ja, das könnte doch Zufall sein. Doch wo befand sich ihrer Meinung 
nach das Computerzentrum von NESARA?? Genau, im World Trade Center, 
genauer gesagt im ersten und zweiten Stock. 
Falls sie das noch nicht vom Hocker haut, habe ich noch eine Frage an Sie. Wo 
könnte sich denn ein neues Computer-Zentrum von NESARA befunden haben, 
welches für die Koordinierung von Radio-Proklamationen zuständig war?? 
Die Auflösung: Genau in dem Teil des Pentagons der am 11. September zerstört 
wurde!! Ob bei den verübten Aktionen nun Sprengstoff im Spiel war oder doch nicht 
ist nun denke ich gar nicht mehr so wichtig. 
Quelle: www.petitiononline.com/nes911/petition.html 
 
Viel wichtiger ist, dass die wichtigsten Informationen über den 11. September 
bewusst zurückgehalten wurden. Die Informationen über NESARA und dass 9/11 
sozusagen die Existenz der Kreation der internationalen Bankiers, sprich die Federal 
Reserve Bank „gerettet“ hat!! Die anderen politischen und strategischen Vorteile sind 
ohnehin schon am Anfang dieses Abschnittes aufgelistet. 
So und nun fragen Sie sich bitte abermals: Alles nur Zufall?? 
 
Nein, denn da wir ja bereits das Kapitel über die Kosmischen Gesetze gelesen 
haben, wissen wir dass es keinen Zufall gibt!! 
 
Twin Towers – Was kommt danach? 
Anstelle der zerstörten Twin Towers kommt der so genannte Freedom Tower (zu 
deutsch: Freiheitsturm). Der Bau dieses Turmes wurde am 27. April 2006 begonnen 
und soll 2010 fertig gestellt werden. 
Der international renommierte Architekt und Stadtplaner Daniel Libeskind wurde 
aufgrund einer gewonnenen Ausschreibung mit dem Bauprojekt des Freedom 
Towers betraut. Die vom Architekten persönlich gewählte Höhe des Nachfolgers der 
Twin Towers ist nicht ohne: Sie wird in amerikanischen Fuß gemessen 1776 
betragen (541 m). 
Offiziell soll damit ein Bezug zum Jahr der Unabhängigkeitserklärung hergestellt 
werden. Doch wäre es nicht ebenso möglich, dass diese Zahl auf die Illuminaten 
hinweist, die ebenfalls 1776 gegründet wurden?? 
Einmal mehr verwirrt uns die Symbolik die immer wieder in historischen Ereignissen 
zu finden ist und immer wieder auf dieselben Mächte hindeutet … 
Lassen Sie uns nun jedoch zu den zukünftigen Entwicklungen der Hintergrundpolitik 
und zu den Absichten der Hintermänner kommen, so wie sie von vielen 
Verschwörungstheoretikern prognostiziert wurde und wird. 
Das allgemeine Ziel der Illuminaten ist es, die Neue Weltordnung herbeizuführen. 
Dieser Begriff taucht immer wieder auf. Man kann die Neue Weltordnung im groben 
mit einer einheitlichen Herrschaft der Mächtigen, Wissenden und Reichen über die 
Unwissenden und Ohnmächtigen erklären. Dieser Begriff wird keinesfalls geheim 
gehalten wie sie vielleicht denken könnten. 
James Warburg sprach ja seinerzeit schon von einer Weltregierung und im 
Zusammenhang mit der 1-Dollar Note kam uns dieser Begriff ja ebenfalls schon unter 
(allerdings nicht eindeutig). 
Doch George Bush senior wurde noch genauer. Er rief die Neue Weltordnung am 11. 
September 1990 im Rahmen einer Rede ganz offiziell aus. Exakt 11 Jahre vor dem Anschlag 
auf das WTC!! Und abermals taucht die Zahl 11 auf. In der Numerologie sind alle Zahlen 
einer gewissen Bedeutung zugeordnet. Die Zahl 11 bedeutet Macht! 9/11 ist zweifelsohne 
ein Akt der Macht … 



 
9/11 und die Folgen 
Wir stellten am Anfang dieses Abschnitts die Frage, was mit diesen Anschlägen 
erreicht wurde, ungeachtet dessen was tatsächlich passiert ist. Diese Frage möchte 
ich an dieser Stelle detaillierter beantworten, in folgenden zwei Punkten: 
1) Der USA PATRIOT ACT 
USA PATRIOT ACT ist die Abkürzung für Uniting and Strengthening America by 
Providing Appropriate Tools Required to Intercept and Obstruct Terrorism Act of 
2001 – zu Deutsch: Gesetz zur Stärkung und Einigung Amerikas durch Bereitstellung 
geeigneter Werkzeuge, um Terrorismus aufzuhalten und zu blockieren). 
Dieses amerikanische Bundesgesetz, das Präsident George W. Bush am 26. 
Oktober 2001 unterzeichnete löste heftige Proteste aus. Der Patriot Act ist die direkte 
Reaktion auf die Anschläge von 9/11. Dieser Beschluss ist nichts anderes als eine 
Einschränkung der amerikanischen Bürgerechte, und das in hohem Maße. Ja selbst 
die Anforderungen an die Pässe, der aus dem Ausland kommenden USA-Reisenden 
wurden erheblich erhöht. 
Der Patriot Act wurde sogar im November 2001 noch verschärft: Über nicht aus den 
USA stammende Terrorverdächtige, kann nun die unbeschränkte Haft 
ausgesprochen werden! 
Das Gesetz, das ursprünglich mit nur einer einzigen Gegenstimme angenommen 
wurde, verlangt mittels eines PNR-Buchungscodes (Passenger Name Record) 
persönliche Informationen über jeden Flugpassagier vor dessen Einreise in die USA!  
2) Das Information Awareness Office (IAO) 
Das IAO wurde bereits Anfang des Jahres 2002 von Präsident George W. Bush ins 
Leben gerufen und von der DARPA, einer Agentur des Verteidigungsministeriums 
der USA gegründet. Damals lautete der Name dieses Büros: Total Information 
Awareness. 
Später wurde der Name in Terrorist Information Awareness geändert. Anfangs war 
wenig über diese neu geschaffene Behörde bekannt. Doch ahnten manche Übles als 
durchsickerte, dass das Büro Festplatten mit Petabyte-Größe (1 Petabyte = 1 
Billiarde Bytes) ! benötigen werde. Warum? 
Aufgabe des IAO war es nämlich, innerhalb einer Datenbank alle verfügbaren 
Merkmale der Bürger des Staates zu suchen und diese später auf verdächtige 
Muster auszuwerten!! 
Es folgten natürlich heftige Proteste. Und auch das ursprünglich geplante Logo 
dieser „Sicherheits“einrichtung ist nicht ohne: 
1 Bild des Logos der IAO 
Hier sehen wir auf dem Logo der 
IAO abermals das Allsehende 
Auge! Auf diesem Symbol blickt es 
sogar auf die Weltkugel. Als 
Zeichen der totalen Überwachung? 
Auch der Spruch „SCIENTIA EST 
POTENTIA“ = Wissen ist Macht ist 
auf diesem Symbol vor allem im 
Zusammenhang mit 
Datenerfassungen äußerst 
hinweisend! 
Quelle: www.wikipedia.org 
 
Man stelle sich vor, dass eine Umfrage aus dem Jahre 2006 ergibt, dass 36 % der 
Amerikaner glauben, die eigene Regierung hätte etwas mit den 9/11 Anschlägen zu 
tun. Das ist immerhin mehr als ein Drittel der Bevölkerung. 
Des Weiteren gab die US-Regierung von 2001 bis 2006 490 Milliarden Dollar(!!) für 
den Antiterrorkampf aus. Mit dieser Summe könnte man sehr viel Brot für sehr viele 
Hungernde bereitstellen. Dazu kommt noch, dass FBI Direktor Robert S. Müller im 



Jahre 2007 zugab, dass seine Agenten 52.000 US-Bürger unter dem Titel 
Antiterrorkampf überwacht haben. 
Quelle: „Einsame Weltmacht – Die USA im Abseits“ von Raimund Löw, Ecowin Verlag 
GmbH, Salzburg, 2007 
Verbindet man diese Tatsachen mit 9/11, so wird hier eine sehr fragwürdige 
Entwicklung ersichtlich. Die Totale Überwachung als unmittelbare Folge von 
zwielichtigen Terroranschlägen! Erinnern wir uns abermals an die Philosophen 
Machiavelli und Hegel! Aber auch die Machenschaften der P2-Loge passen sehr gut 
in dieses Schema! Und das Symbol der IAO hat doch eine verblüffende Ähnlichkeit 
mit dem Symbol auf der Rückseite der 1-Dollar-Note, oder? 
Heißt es bald: 
 
NEUE WELTORDNUNG WIR KOMMEN?? 
Bevor wir nun endgültig dazu kommen wie die Neue Weltordnung eigentlich laut 
Prognosen aussehen wird, schauen wir zunächst in die etwas nähere Zukunft. Was 
könnte der Welt noch ins (ohnehin schon zerbombte und zerlöcherte) Haus stehen? 
 
Ein Krieg gegen den Iran 
Um diese Zukunftsprognose zu begründen, folgt nun ein kurzer Abstecher zu einer 
Einrichtung die wahrscheinlich den wenigsten bekannt sein dürfte, da sie in den 
Medien totgeschwiegen wird, ... 
Die Iranische Ölbörse (IOB) 
Bereits im Jahre 2003 startete der Iran den Ölhandel mit europäischen und 
asiatischen Ländern. Dabei begann er den Euro zu nutzen, obwohl der Preis immer 
noch in Dollar festgelegt wurde. 
Im März 2006 plante der Iran die Eröffnung einer neuen Ölbörse, der IOB. Die 
Absicht des Irans ist es ausschließlich in Euro zu handeln. Diese Eröffnung wurde 
jedoch verschoben. 
Laut Meinung von Experten könnte die IOB Kunden aus allen Teilen der Welt 
anziehen. Sogar Russland, da dieses Land vor allem mit den Europäern, Japanern 
und Chinesen handelt. Eine weitere Folge die daraus entsteht ist, dass diese Länder 
dazu übergehen könnten, ihre Dollars zu verkaufen anstatt Dollarbestände 
anzusammeln. 
Mit der vom Iran beabsichtigten zunehmenden Abrechnung des Ölhandels in Euro, 
würde der Dollar abgewertet werden. Dies hätte natürlich eine höchst negative 
Auswirkung auf die Finanzwelt der USA. Der Dollar ist schließlich eine der 
mächtigsten Währungen der Welt. 
Diese Ölbörse des Iran könnte also dem Dollar und somit der USA sehr sehr 
gefährlich werden. Doch wie wir schon wissen, ist die USA ja sehr erfinderisch, was 
die Gründe für Interventionen in fernen Ländern angeht. 
Schon im Irak wurde in den letzten fünf Jahren der Herrschaft von Saddam Hussein 
in Sachen Öl ein Wechsel von Dollars auf Euro vorgenommen und die Folgen sieht 
man. Stichwort: Dessert Storm. Unter amerikanischer Führung erfolgte dann 
schließlich die Zurückstellung auf US-Dollar. 
Den Vereinigten Staaten unter George W. Bush bleibt eigentlich gar nichts anderes 
übrig, als in den Iran einzumarschieren, ob er nun Massenvernichtungswaffen 
produziert oder nicht, da sonst der Dollar, die amerikanische Währung, äußerst 
gefährdet wäre. 
Quelle: Neue Solidarität Nr. 7/2006 
 
Im September 2007 erklärte Japans größter Rohölveredler Nippon Oil die 
Rohölimporte nicht mehr in Dollar, sondern, wie vom Iran gefordert, in Yen zu 
begleichen. Am 5. Januar 2008 kündigte der iranische Minister für Ökonomie und 
Finanzen Davud Danesh-Ja’fari an, dass die iranische Ölbörse während der 
Revolutions-Feierlichkeiten vom 1. – 11. Februar 2008 eingeweiht werde und ihre 
Tätigkeit als Handelsplattform aufnehmen werde. 



Am 17. Februar 2008 wurde die Börse nun endgültig eröffnet. Die endgültige 
Auswirkung auf das Weltgeschehen wird die Zeit zeigen … 
Quellen: Rohstoffwelt: Japan bezahlt iranisches Rohöl in Yen – http://rohstoff-
welt.de/news/artikel.php?sid=2356 
Meldung in Teheran Times vom 5. Januar 2008 – 
http://tehrantimes.com/Index_view.asp?code=160651 
 
Zu dieser äußerst unheilvollen Situation kommt noch, dass ein Konkurrent der USA, 
nämlich Russland bereits ernsthaft darüber spekuliert den Iran aufzurüsten (siehe 
dazu die Zeitungsberichte im Anhang). Und nicht nur das, in der Internetausgabe der 
Welt ist zu den Rüstungsplänen Russlands folgendes zu lesen: 
 
Russland rüstet auf und droht der NATO. Russlands neues, von hohen Öleinnahmen 
genährtes Selbstbewusstsein lässt einen schärferen Wind aus Osten 
wehen. Verteidigungsminister Sergej Iwanov droht mit Gegenmaßnahmen, falls die 
USA in Osteuropa einen Raketenabwehrschirm aufbauen. Russland rüstet auf wie 
seit dem Ende der Sowjetunion nicht mehr … (Wozu?) 
Quelle: www.welt.de, Artikel erschienen am 09.02. 2007, Welt.de 1995 – 2007 
 
Wenn wir diese Entwicklungen mit den Prophezeiungen der Seher im ersten Kapitel 
verknüpfen, könnte es bald heißen... 
Vorhang auf für den Dritten Weltkrieg! 
Doch lassen Sie uns, nachdem wir uns eine weitere mögliche Intervention der USA 
angesehen haben wieder zu dem Thema zurückkommen welches bereits des 
Öfteren in diesem Kapitel angeschnitten wurde... 



 
Die Neue Weltordnung 
 
Dieser Begriff ist uns im Laufe dieses Kapitels ja bereits mehrmals untergekommen. Um 
besser beschreiben zu können, was es mit der Neuen Weltordnung auf sich hat, werde ich 
im Anschluss ein paar Fragen im Zusammenhang mit diesem Begriff beantworten: 
 
1.) Was ist die Neue Weltordnung 
Ich persönlich beschreibe die Neue Weltordnung als Herrschaftsform der Reichen 
und Mächtigen über die Ohnmächtigen. 
Die Neue Weltordnung wurde sogar von George Bush senior bereits am 11. 
September 1990 im Rahmen einer Rede ausgerufen (wie wir bereits erfahren 
haben). Exakt 11 Jahre vor dem Anschlag auf das World Trade Center. So ein Zufall, 
oder etwa nicht? 
Als Neue Weltordnung – oder New World Order kann man einfach die Dinge 
bezeichnen die da kommen werden. Auch im Zusammenhang mit der 1-Dollar-Note 
ist uns dieser Begriff schon untergekommen (allerdings nicht eindeutig). 
Es ist im Allgemeinen der Plan, den die Hintermänner, die Geheimregierung, die 
Illuminati (oder wie man diese Leute auch immer nennt, die im Hintergrund die Fäden 
ziehen) für uns vorbereitet haben. Die Maßnahmen mit denen sie ihre Ziele 
erreichen. 
2.) Wodurch wird die Neue Weltordnung gekennzeichnet sein? 
Sehen wir uns im Detail an, welche Ziele die Hintermänner, die ihre Leute wie wir 
wissen im CFR, bei den Bilderbergern, der Trilateralen Kommission oder im Skull & 
Bones Orden sitzen haben verfolgen: 
a) Die Weltregierung 
Zunächst einmal streben die modernen Illuminati (bleiben wir bei diesem 
Begriff) an, eine Weltregierung durchzusetzen. Erinnern wir uns an die Worte 
des CFR-Mitglieds James Warburg. Er sagte... 
„Wir werden zu einer Weltregierung kommen, ob sie es wollen oder nicht – 
durch Unterwerfung oder Übereinkunft“ 
Das ist meiner Meinung nach ja bereits eine sehr ernst zu nehmende Drohung 
die Herr Warburg da ausgesprochen hat. Sie lässt auch keinerlei Alternativen 
für die Bevölkerung zu. 
Doch auch Prinz Bernhard, die Hauptfigur der Bilderberger sprach in 
ähnlichen Tönen als er sagte: 
„Es ist schwierig, Menschen umzuerziehen, die mit dem Konzept des 
Nationalismus aufgewachsen sind, und ihnen die Idee nahe zu bringen, einen 
Teil ihrer Souveränität an eine überstaatliche Körperschaft abzutreten.“ 
Quelle: Epperson (1985), S. 204 - „Heimliche Herrscher“ von Jim Marrs, S. 57, Kopp-Verlag, 
2007 
b) Die totale Kontrolle 
Der nächste Punkt den die zukünftigen „Weltherrscher“ anstreben ist die totale 
Überwachung bzw. die totale Kontrolle. Jeder Bürger soll rund um die Uhr 
überwachbar werden um keine Gefahr mehr für die herrschende Schicht 
darzustellen. Auf diesen Sachverhalt, nennen wir ihn 2B, werde ich im 
weiteren Verlauf noch näher eingehen. 
c) Brot und Spiele 
Diese Taktik, die manchen von Ihnen vielleicht aus der Zeit des alten Roms 
geläufig ist, ist höchstwahrscheinlich von den Illuminati auch für uns 
vorbereitet worden, bzw. sie wird bereits ausgeführt. 
Das Volk soll durch allerhand Rauschmittel, Drogen, „Medikamente“ und 
natürlich allerhand Unterhaltung ruhig und bei Laune gehalten werden, damit 
niemand auf die Idee kommt gegen das herrschende System zu rebellieren. 
Auch dieser Punkt, 2C, wird uns noch beschäftigen. 
d) Totale Abschaffung des Bargelds 



Mit der totalen Kontrolle geht auch eine komplette Abschaffung des Bargelds 
einher. Dieser Punkt bedarf an dieser Stelle keiner weiteren Erklärung, wird 
uns aber in weiterer Folge noch unter dem Kürzel 2D unterkommen. 
zu 2B 
Sehen Sie sich in der heutigen Welt doch mal genauer um. Lesen Sie aufmerksam 
die Zeitungen und verfolgen Sie die Nachrichten im Fernsehen. Neuigkeiten von 
Anschlägen und Attentaten aller Art häufen sich immer mehr. 
Die Sinnhaftigkeit dieses Treibens haben wir uns ja bereits im Zusammenhang mit 
der P2-Loge und dem 11. September angesehen. Wir wissen auch noch über das 
Information Awareness Office und ihr Logo bescheid! 
Auch kennen wir bereits die Prinzipien die solchen Sachverhalten zugrunde liegen 
(siehe Machiavelli und Hegel). Durch den gesteuerten weltweiten Terrorismus kann 
zweierlei erreicht werden: Erstens, Angst unter der Bevölkerung und zweitens der 
Wunsch nach mehr „Sicherheit“. 
Diesem Wunsch kommen die Machthaber auch gerne nach. Es werden Kameras an 
allerlei öffentlichen Plätzen (Bahnhöfen, Kreuzungen u.Ä.) aufgestellt, 
Telefongespräche werden abgehört. Dazu ein aktueller Zeitungsbericht aus der 
österreichischen Zeitung ÖSTERREICH, vom 15. Jänner 2007: 
Nur 100 private Kameras sind genehmigt. Warnung vor „Verhaltenskontrolle“ 
Video-Überwachung: 199.900 illegale Kameras in Österreich …. 
Chaos im Datenschutz-Dschungel: Die Zahl der Überwachungskameras 
nimmt überhand, Experten warnen vor der totalen Kontrolle … 
Vielleicht werden SMS-Nachrichten und E-Mails (sie werden ja zuhauf verschickt) 
ebenfalls „durchsucht“, wer weiß?* So wird also eine totale Überwachung der 
Bevölkerung erzielt, und das Volk wünscht sich das auch noch. Jeder könnte ja 
schließlich ein Terrorist sein. Ich kann an dieser Stelle nur nochmals auf den 
Abschnitt über die P2 Loge und ihre bewusst organisierten Anschläge verweisen. 
Ebenfalls möchte ich Sie an dieser Stelle bitten, sich nochmals die unter dem 
Abschnitt über Weishaupts Illuminaten angeführten Dokumente vor Augen zu führen. 
Dieser Plan, der 1875 bei Weishaupts Kurier gefunden wurde, erfüllt sich 
anscheinend ebenfalls in unseren Tagen. 
Lesen wir beispielsweise zum Thema Politikverdrossenheit nochmals die ersten 
Zeilen der Dokumente (Protokolle der Illuminaten des A. Weishaupt): 
* Im 2. Quartal 2007 erfolgte eine Radiomeldung eines österreichischen Senders (ich hörte 
sie selbst), wonach 
E-Mails bereits vom Staat überwacht werden können bzw. dürfen. Man erfasst wer wem was 
elektronisch 
schreibt!! Das natürlich nur um die öffentliche Sicherheit zu gewährleisten!! Alles klar?? 
Das erste Geheimnis, die Menschen zu lenken, die Beherrschung der öffentlichen 
Meinung sei, indem man solange Zwietracht, Zweifel und widersprüchliche Ansichten 
säen soll, bis sich die Menschen in diesem Wirrsal nicht mehr zurechtfinden und 
überzeugt sind, dass es besser sei, in staatsrechtlichen Dingen keine persönliche 
Meinung zu haben. 
Zeitungsausschnitt aus der österreichischen „Kronen-Zeitung“ (15.01.2007) 
vorgesehen (Schlagzeile): 
Politikverdrossenheit wie noch nie: ALLE Parteien beim Wähler unten durch! 
 
Die Google-Geschichte 
Ein weiterer wichtiger Punkt zum Thema Totale Überwachung und Totale Kontrolle 
ist die Internet-Suchmaschine GOOGLE. Dieses Instrument gerät immer mehr in das 
Visier von Überwachungs-Kritikern. Man könnte an dieser Stelle berechtigt fragen, 
wie einen denn eine Suchmaschine überwachen und kontrollieren könnte. 
Die Realität sieht so aus, dass der Umgang mit unseren Daten zu einem Geschäft 
geworden ist. Und Google profitiert in hohem Maße davon. Doch zunächst 
Grundsätzliches: 
Im September 1998 ging Google als Testversion online. Seither hat das 



amerikanische Unternehmen Google Inc. die Oberfläche des Programms nur 
geringfügig verändert. Mit der Google-Suchmaschine kann man so gut wie alles im 
Internet abfragen. Nach jedem beliebigen Begriff kann elektronisch gesucht werden. 
Das Besondere an Google ist, dass diese Suchmaschine die Fundstellen auch nach 
Relevanz sortiert. Diese Idee machte die Google-Erfinder Sergey Brin und Larry 
Page sehr reich. Sie gehören mit je 18,5 Milliarden Dollar zu den zehn reichsten 
Amerikanern. 
Der Börsenwert von Google beträgt 175 Milliarden Dollar und 2006 konnte Google 
einen Gewinn von drei Milliarden Dollar verbuchen. Mit diesem Kapital wäre es für 
Google ein Leichtes, zum weltweiten Informations-Monopolisten zu werden. 
Wodurch erwirtschaftet Google so viel Geld? Zunächst macht sich Google seinen Ruf 
als hervorragende Suchmaschine zunutze. Doch das allein bringt noch keinen Cent 
ein. 
Der springende Punkt ist, dass Google das Verhalten seiner Nutzer systematisch 
ausspioniert und die so erhaltenen Informationen sogar speichert. 
Dieses Wissen wird dann in Form von anonymisierten Daten für Werbezwecke zur 
Verfügung gestellt. Goolge verdient sein Geld in weiterer Folge damit, dass es 
Anzeigenraum auf den Ergebnisseiten der Suchanfragen verkauft. Die Kunden 
zahlen natürlich willig, denn niemand weiß mehr über seine Nutzer als Google und im 
Bedarfsfall wäre Google auch dazu in der Lage jeden Benutzer auszuforschen!  
Das Programm Google-Mail durchsucht sämtliche e-mails seiner Nutzer um 
kontextbezogene Werbung in den Sendungen einblenden zu können. Das wäre 
ungefähr so als ob der Briefträger genauestens über ihre Interessen Bescheid weiß 
und in jeden Ihrer Briefe die dementsprechende Werbung steckt. 
Weltweit wird Google von jedem zweiten Nutzer verwendet. Diese Nutzer vertrauen 
Google blind ihre intimsten Details an. Wir glauben, mit Google in der ganzen Welt 
nach Informationen zu suchen. Doch in Wirklichkeit durchsucht die Google- 
Maschinerie uns. Glaubt man den Vorstellungen von Google-Chef Eric Schmidt, soll 
Google in Zukunft so eine zentrale Rolle im Leben jedes einzelnen Menschen 
spielen, dass ein Leben ohne Google kaum mehr möglich sein wird. 
Die Suchmaschine speichert alle unsere Anfragen auf ihren Servern ab. Im Detail 
sind es 450.000 Server die über alle Kontinente verteilt sind. 
Doch nicht nur das beängstigende Sammeln von Daten und deren 
Weiterverarbeitung machen Google bedrohlich. Nach Informationen des 
Sicherheitsmagazins HStoday.us arbeitet Google mit den US-Geheimdiensten 
zusammen um die Suchmaschine für die amerikanischen Behörden optimal nutzbar 
zu machen. Google selbst streitet eine solche Zusammenarbeit ab und wehrte sich 
vor kurzem sogar gegen eine Auslieferung von Daten an die US-Regierung. 
Doch von Google wird nicht bestritten, dass staatliche, militärische und 
geheimdienstliche Kunden einen sehr wichtigen Geschäftszweig für Google bilden. 
Eine Kooperation zwischen dem Suchmaschinen-Kraken und dem Establishment ist 
also scheinbar nur noch eine Frage der Zeit. 
Die Google-Maschine zensiert ihre Inhalte darüber hinaus auch allzu gerne. So sind 
zum Beispiel 20.000 regimekritische Seiten über die chinesische Google-Seite nicht 
mehr zu erreichen. Das ist das Ergebnis eines Übereinkommens zwischen der 
kommunistischen Führung Chinas und Google. 
In den USA entfernte Google einen äußerst brisanten, 9/11-kritischen Film von 
seinem Portal. Es handelt sich dabei um den Film des Verschwörungstheoretikers 
und Journalisten Alex Jones. 
In dem Film wird die Tatsache behandelt, dass das World-Trade-Center Gebäude Nr. 
7 in sich zusammenbrach, obwohl kein Flugzeug das Gebäude getroffen hatte! 
Einzig und allein ein kleines Feuer war in ihm ausgebrochen. Doch Experten sagen, 
dass das alleine für das Einstürzen des Gebäudes nicht ausgereicht hätte. Offiziell 
wird dieser kleine Zwischenfall mit dem WTC-Gebäude Nr.7 nirgends erwähnt. 
Seltsam! 
Noch seltsamer mutet es natürlich an, dass die Großmacht Google diesen 



„störenden“ Film von ihren Portalen entfernt. Die Wahrheit kann manchmal ziemlich 
stören, ja. Doch nur wen sie stört, das ist die Frage! 
Die Zusammenarbeit von Google mit Regierungen scheint also nicht so klein zu sein, 
wie das Unternehmen behauptet. So soll Google mit 25 Millionen Dollar aus einer 
Risikokapitalfirma gegründet worden sein, die enge Verbindungen zum CIA hat… 
Auch das Google-Imperium mit seiner Unmenge an gesammelten Daten über die 
Bevölkerung passt also sehr gut in das Muster der totalen Überwachung. Die US 
Anti-Terrorgesetze werden früher oder später ohnehin keinen Halt vor Google 
machen. Durch sie könnte eine Freigabe der von Google gespeicherten Daten 
erwirkt werden. 
Eine Zusammenarbeit zwischen den Datensammlern und den Überwachern wäre 
zwar äußerst bedenklich aber leider nicht unvorstellbar. Google möchte mittlerweile 
sogar den Handy-Markt für sich erobern. Durch die Entwicklung einer eigenen 
Google-Handy-Software wäre die Google-Maschinerie sogar in der Lage jeden 
Menschen jederzeit und überall zu orten! 
Gerald Reischl, Autor des Buches“ Die Google Falle“ sagte im März 2008: 
Die Welt ist eine Kugel, sie sollte keine Google werden … 
Quellen: Welt der Wunder Magazin – 11/07 
P. M. – Peter Mossleitners Magazin – März 2008 
www.wikipedia.de – Zukunftsvision: Menschen brauchen Google zum Leben – golem.de 
 
zu 2C 
Auch dieser Punkt scheint bereits Wirklichkeit zu werden. Drogenmissbrauch ist in 
der heutigen Zeit schon fast zum Alltag geworden. Man liest davon täglich in der 
Zeitung. So genannte „Designer-Drogen“ und synthetische Drogen sind der „Renner“ 
unter der Jugend von heute. Aber damit nicht genug. Schweifen wir kurz ab, zu 
einem sehr umstrittenen Medikament, dass unter anderem zur „Behandlung“ von 
Kindern mit ADS (Aufmerksamkeits-Defizit-Störung), sprich hyperaktiven Kindern 
eingesetzt wird: Ritalin 
 
Stellen Sie sich ein Kind vor, das nicht so erziehbar ist, wie andere. Ein Kind, das 
eben lieber spielen möchte, anstatt in der Schule aufmerksam stillzusitzen. 
Was macht man nun mit so einem Kind, das sich einfach nicht konzentrieren und 
parieren will? Ganz einfach, man verabreicht ihm Tabletten, genauer gesagt Ritalin!! 
Ritalin ist ein Medikament, das bei Hyperaktivität eingesetzt wird. Es ist ein 
Anregungsmittel, verwandt mit den Amphetaminen 
Wir lesen im trend-online 12/1998: 
Im Jahre 1997 wurden in den USA fünf Millionen Menschen, zumeist Kindern im 
Schulalter, Psychopharmaka verschrieben. Der großen Mehrheit wurde das 
Medikament Ritalin zur Behandlung von Konzentrationsschwäche und Hyperaktivität 
(Attention Deficit Hyperactivity Disorder oder ADHD) verabreicht. 
In den neunziger Jahren hat sich die Zahl der Kinder, bei denen die Diagnose ADHD 
gestellt wurde, dramatisch erhöht, und entsprechend wuchs die Verordnung von 
Ritalin und ähnlichen Medikamenten für deren Behandlung. Allein der Einsatz von 
Ritalin ist sein 1990 um 700 Prozent gestiegen. 
Quelle: http://www.trend.infopartisan.net/trd1298/t081298.html 
Dieser Bericht spricht für sich. Nach neuesten Schätzungen nehmen allein in den 
USA ca. sechs bis acht Millionen Kinder Ritalin. 
Hergestellt wird Ritalin unter anderen vom Pharmakonzern NOVARTIS, welcher 
seinen Sitz in Basel in der Schweiz hat. Wenn Sie wissen wollen was NOVARTIS 
außer der Produktion von Ritalin noch so alles anstellt, empfehle ich Ihnen das Buch 
„Das neue Schwarzbuch Markenfirmen – Die Machenschaften der Weltkonzerne“ 
von Klaus Werner und Hans Weiss. 
Im Jahr 2000 produzierten bereits sechs Großhersteller 15 Tonnen Ritalin. 
Einem Geschäftsbericht der Firma Novartis zufolge, erbrachte Ritalin im 3. Quartal 
2000 innerhalb von neun Monaten Einnahmen in Höhe von 187 Millionen Schweizer 



Franken. In Deutschland ist die Verkaufsmenge von Ritalin in den letzten fünf Jahren 
um mehr als das Vierzigfache gestiegen, von 0,7 Millionen auf 31 Millionen!! 
Quelle: Matrix 3000 Sonderheft – Gesund sein, Nr 1 
 
Ritalin hat (wie andere Pharmaprodukte natürlich auch) eine ganze Reihe von 
Nebenwirkungen. Diese wären: 
 
• paranoide Psychosen und Wahnvorstellungen 
• hypomanische und manische Symptome 
• Halluzinationen der Augen und Ohren (zum Teil stärker als bei der Droge LSD) 
• extreme Abkapselung 
• Angstzustände 
• Schlaflosigkeit 
• Suchtgefahr 
• psychische Abhängigkeit 
• Nervenzuckungen und Verkrampfungen 
• Aggressivität 
 
Zum Thema Ritalin möchte ich hier eine Passage aus Jan van Helsings Buch „Die 
Kinder des neuen Jahrtausends“ entnehmen: 
Gehirn-Scans an Versuchstieren zeigten außerdem, dass Ritalin – chemisch 
verwandt mit der Droge Speed – den Blutstrom in alle Hirnbereiche um zwanzig bis 
dreißig Prozent senkt. 
Das ist eine sehr beunruhigende Erkenntnis, weil sie auf eine Schädigung des 
Gehirns hinweist. Die Droge Kokain verursacht übrigens eine ähnlich starke 
Hemmung des Blutstroms. 
Quelle: „Die Kinder des neuen Jahrtausends“ von Jan van Helsing, 2006, S. 212 f. 
Zusammenfassend kann man also sagen, als ob der verheerende Drogenkonsum in 
der heutigen Zeit noch nicht genug wäre, wird Kindern, die eben nicht so still sitzen 
können wie andere, ein Medikament verabreicht damit sie ruhig gestellt werden. 
Dieses Medikament hat außerdem sehr viele Nebenwirkungen. Und all das nur um 
zukünftig „brave“ Bürger zu gewährleisten. Oder im Fall von Drogenkonsum: Total 
desinteressierte, eingelullte Gestalten denen alles egal ist. 
Ein „Genussmittel“ zur Besänftigung der Bevölkerung wird sogar von Staat offiziell 
selbst ausgegeben. Er hat ein Monopol darauf. Die Zigaretten! Sie und der Alkohol 
tun ebenfalls ihr übriges um die Menschheit ruhig zu halten und ins Unglück zu 
stürzen. 
Zum Thema Zigaretten lesen wir bitte was Milton William Cooper, ein Insider in 
Sachen Geheimgesellschaften und Verschwörungen in seinem Buch – Die 
apokalyptischen Reiter schreibt: 
Tabakfelder in den Vereinigten Staaten sind mit radioaktiven Rückständen aus 
Uranminen gedüngt worden, was einen enormen Anstieg der Fälle von Lippen-, 
Mund-, Kehlkopf und Lungenkrebs verursacht hat. Wenn Sie es nicht glauben, sehen 
Sie sich nur die Zahl von Lungenkrebsfällen pro Kopf von vor 1950 an und 
vergleichen Sie sie mit der von heute. Begehen jene, die rauchen Selbstmord oder 
werden sie umgebracht? 
Quelle: „Die Apokalyptischen Reiter“ von Milton W. Cooper, Michaels Verlag, 2002, S. 221 
Das klingt ja hochinteressant. Offenbar genügt es nicht den Menschen eine rosarote 
Brille aufzusetzen, nein, anscheinend sollen ganze Teile von ihnen ganz unschädlich 
gemacht werden. 
zu 2D 
Die totale Abschaffung des Bargelds wird ebenfalls noch kommen. Laut den 
Prognosen von Verschwörungstheoretikern. Die aktuelle Lage sieht doch so aus, 
dass vermehrt Kredit- und Bankomatkarten zum Einsatz kommen. Auch andere 
Plastikkarten tauchen in großer Zahl auf (E-Cards, Führerschein in 
Scheckkartenformat, Mitgliedskarten usw.). 



Geplant ist, eines Tages eine Karte für alles aus dem Hut zu ziehen. Das Bargeld 
wird dann komplett verschwinden. Eine globale Währungseinheit wird ebenfalls 
eingeführt werden. Diese Aktionen tragen natürlich wesentlich zum Punkt 2B bei, da 
der Mensch dann noch besser kontrolliert werden kann. Doch nicht nur das. 
Die „Feinde des Systems“ können problemlos zugrunde gerichtet werden, indem 
man ihre „Universal-Karte“ einfach sperrt. Dadurch könnten dem „Systemgegner“ 
sämtliche Möglichkeiten genommen werden. Vom simplen Einkauf bis zur 
Untersuchung beim Arzt. 
Doch die „Universal-Karte“ wird laut Meinung von Experten in Sachen 
Verschwörungen in weiterer Folge noch durch etwas anderes ersetzt werden. 
Durch den so genannten Strichcode oder EAN-Code (Europäische Artikel Nummer). 
Dieser Strichcode wird den Menschen dann systematisch, entweder auf die Hand 
oder die Stirn tätowiert werden und gewährleistet somit die absolute Überwachung. 
Warum auf die Hand bzw. die Stirn? 
Weil diese Körperstellen am häufigsten die Temperatur wechseln und somit einen 
eventuell implantierten Chip durch eine integrierte Wärmpumpe aufladen könnten. 
Alles Humbug? 
Lesen wir dazu in der Bibel. In der Offenbarung des Johannes; 13, 16 – 20. Einem 
Teil der Bibel der in hohem Maße prophetische Qualitäten aufweist: 
Es (das Tier, Anm. d. V.) bringt es fertig, dass alle, Kleine und Große, Reiche und 
Arme, Freie und Sklaven ein Zeichen an ihrer rechten Hand oder auf der Stirn 
anbringen, und dass niemand kaufen oder verkaufen kann, der nicht das Zeichen 
oder den Namen des Tieres trägt oder die Zahl seines Namens. Dazu gehört 
Weisheit. Wer Einsicht hat, berechne die Zahl des Tieres, es ist die Zahl für einen 
Menschen, und seine Zahl ist sechshundertsechsundsechzig. 
Aber was hat diese Bibelstelle mit dem EAN-Code, dem Strichcode zu tun? 
Ganz einfach. Am besten greifen Sie sich gleich mal den nächst besten Artikel. Dann 
suchen sie auf ihm den EAN-Code (er ist bestimmt drauf). Wenn Sie sich den Code 
näher ansehen, werden Sie merken, dass er (und alle anderen EAN-Codes) aus 
mehreren senkrecht verlaufenden, dickeren und dünneren Linien besteht. Doch drei 
dünne Doppellinien (am Anfang, in der Mitte und am Ende des Codes) reichen weiter 
nach unten als die anderen Linien. Diese drei längeren Doppellinien entsprechen 
dem Sechser. 
Das bedeutet, der Computer oder das Lesegerät welcher bzw. welches den Code 
einliest, liest jedes Mal 666 wenn man eine Ware kauft bzw. verkauft! Und wie steht 
es schon in der Offenbarung 
... dass niemand kaufen oder verkaufen kann, der nicht das Zeichen oder den 
Namen des Tieres trägt... 
Klingt ja interessant. Der Mensch wird also, wenn alles so kommt, wie eine Ware mit 
einem Strichcode versehen werden um ihn absolut unterwerfen zu können. 
Auch der Hinweis über die genaue Anbringung des Strichcodes (Hand – Stirn) ist in 
der Offenbarung des Johannes enthalten. 
 
Auch der Stamm der Hopi-Indianer, von dem wir schon erfahren haben, kennt eine 
erstaunlich genau zu diesem Thema passende Vorhersage. Die Hopis wissen dass, 
„ … Keiner wird kaufen oder verkaufen können, wenn er nicht das Zeichen des 
Bären hat. Wenn dieses Zeichen zu sehen sein wird, dann kommt der Dritte 
Große Krieg.“ 
 
Was könnte dieses Zeichen des Bären sein? Für die Hopis sind Wörter wie 
Computer, Strich- oder EAN-Code und Ähnliches relativ unbekannt. Stattdessen 
drücken sie solche Bezeichnungen in für sie verständlicher Form aus. Das Zeichen 
des Bären stellen die senkrecht verlaufenden Kratzspuren dar, die der Bär auf einem 
Baum hinterlässt wenn er seine Krallen schärft. Die senkrecht verlaufenden Linien 
können für uns relativ einfach bezeichnet werden: Es ist nämlich der Strichcode. 
Die Hopis wissen ebenso, dass niemand kaufen oder verkaufen kann der nicht 



dieses Zeichen tragen wird. Außerdem ist in dieser Prophezeiung des Hopi-Volkes 
eine weitere Warnung vor einem Dritten Weltkrieg enthalten! 
Abermals drücken zwei verschiedene Prophezeiungen das komplett gleiche aus. 
Dieser Umstand erhöht meiner Meinung nach den Wahrheitsgehalt solcher 
Vorhersagen erheblich. Doch lassen Sie uns wieder zurück zur Neuen Weltordnung 
kommen … 
 
1.) Wie könnte die Neue Weltordnung dennoch ihr Ende finden 
Laut Experten wird die Neue Weltordnung wie sie geplant ist (und zum Teil bereits 
verwirklicht wird) nicht von Dauer sein. Grund für das Ende der Neuen Weltordnung 
könnten drei Dinge sein: 
3.1 Ein neues Freiheitsbewusstsein der Menschen wird entstehen 
Die Menschen werden erst durch die rigorosen Kontrollmaßnahmen der Neuen 
Weltordnung merken, was Freiheit wirklich bedeutet, was Freiheit wirklich ist. 
Erst wenn das Volk total kontrolliert und überwacht (Kameras uÄ.) wird, wird es 
merken, dass es so etwas gar nicht will. Erst wenn die Drahtzieher ihren wahren Plan 
für jeden offensichtlich darlegen, wird es zum Widerstand kommen. 
Ich möchte erst jetzt, an dieser Stelle bewusst zwei weitere Prophezeiungen des 
Mühlhiasl, den wir ja bereits kennen gelernt haben, anführen. Sie passen exakt zu 
dieser Thematik: 
Die hohen Herren sitzen zusammen und machen Steuern aus, die niemand 
zahlen wird. 
Gesetze werden gemacht, die niemand mehr achtet, und Recht wird nimmer  
Recht sein. 
3.2 Der Faktor Energie 
Um die totale Überwachung zu gewährleisten, bedarf es aufwendiger elektronischer 
Gerätschaften. Satteliten, Computer, Netzwerke, Kameras, Scanner usw. werden 
benötigt, um den Plan vom „gläsernen Menschen“ umzusetzen. Doch was benötigen 
all diese Dinge? Richtig. Elektrischen Strom – Energie. Ausfälle, die von den Sehern 
vorausgesagten Naturkatastrophen, all das kann der Neuen Weltordnung zum 
Verhängnis werden. Oder auch ein oder mehrere Hacker, die Viren in die Systeme 
einspeisen. Solche Vorfälle können dem Überwachungsstaat schwer zu schaffen 
machen und ihn in Verbindung mit Punkt 3.1 endgültig beenden. 
Der dritte Faktor wurde bereits im ersten Kapitel, im Kapitel über die Prophezeiungen 
angesprochen... 
3.3 Die geistige Weiterentwicklung der Erde 
Durch die Annäherung an die Urzentralsonne, werden sich (wie wir schon gelesen 
haben) soziale und politische Umwälzungen auf der Erde vollziehen. Wir werden 
beginnen aufzuwachen. Ein neues Bewusstsein der Erdenbürger wird sich einstellen. 
Wir werden lernen mit den Kosmischen Gesetzen umzugehen und sie positiv nutzen. 
Das „Goldene Zeitalter“ ist schließlich vorherbestimmt, und es wird kommen. 
Auch die Anzahl der Stromausfälle sollen durch die Frequenzerhöhung (bewirkt 
durch die Annäherung zur Urzentralsonne, s. Kap. 1) zunehmen (Punkt 3.2). All das 
wird der Neuen Weltordnung und ihren Schirmherren zum Verhängnis werden. Ganz 
gewiss. 
 
Zusammenfassung des Kapitels 
Wir haben auf diesem Abschnitt unserer Reise nun bereits ein wenig hinter den 
Vorhang geblickt. 
Wir haben geheime Verbindungen und ihre Entstehungsgeschichte(n) kennen 
gelernt und auch erkannt wie und nach welchem Schema solche geheimen Zirkel 
arbeiten. 
In weiterer Folge haben wir Personen kennen gelernt, die in solche 
Geheimgesellschaften involviert sind und ihre Handlungen unter die Lupe 
genommen. 
Der Graf von Saint Germain hat sich vorgestellt und auch die Symbole der geheimen 



Verbindungen haben wir unter die Lupe genommen. Wir haben auch erkannt, dass 
nicht nur die geheimen Hintermänner, sondern auch die Hochfinanz und die 
Konzerne massiv am Weltgeschehen beteiligt sind. 
Wir haben uns mit aktuellen und zukünftigen Geschehnissen auseinandergesetzt 
und schlussendlich noch besprochen, was auf die Erdbevölkerung zukommen wird. 
Natürlich kann man anmerken, dass diese ganzen Aussagen von akuter Paranoia 
zeugen. 
Doch wenn man sich genau und aufmerksam in der Welt umsieht, und weiß wohin 
man schauen soll (und dazu soll dieses Buch beitragen) wird man feststellen, dass 
vielleicht doch nicht alles so ist wie es uns vorgegaukelt wird, und dass hinter 
gewissen Vorgängen ein Plan zu stecken scheint. Offenbar der Plan zu einer Neuen 
Weltordnung. 
Über Verschwörungen und Hintergrundpolitik sind wie schon gesagt, so viele Bücher 
geschrieben worden, dass man damit ganze Bücherregale füllen kann (bei meinen 
Bücherregalen ist dies zum Beispiel der Fall). Jeder Autor setzt natürlich andere 
Schwerpunkte bei der Betrachtung der Geschehnisse und kommt zu anderen 
Schlussfolgerungen. Doch schlussendlich zieht sich der rote Faden um gewisse 
Personenkreise durch die gesamte Thematik. 
Ich möchte Sie mit diesem Kapitel nicht beunruhigen. Auch ist dieses Kapitel kein 
unwiderlegbarer Bericht über die Zukunft. Natürlich kann alles anders kommen. 
Wenn dem so ist, können wir erleichtert aufatmen. 
Doch die Prognosen und die gegenwärtigen Ereignisse deuten eben auf diese 
zukünftigen Entwicklungen hin, die in diesem Kapitel beschrieben wurden. 
Auch soll dieses Kapitel auf keinen Fall als Hetzschrift verstanden werden (wie schon 
im Prolog angeführt). Es gibt in allen Gesellschaftskreisen, unter Arbeitern, Bankern, 
Angestellten, Unternehmern usw. immer gute und eben auch böse Menschen. Doch 
deswegen ist keine der Gruppen gleich allgemein als böse zu betrachten. 
Es sollten bzw. sollen in diesem Kapitel Fakten aufgezeigt werden. Diese Fakten 
betreffen natürlich auch die Machenschaften gewisser Personen und (geheimer) 
Gesellschaften. Aber primär soll dieses Kapitel dazu dienen Zusammenhänge 
begreifen zu lernen. Zusammenhänge die auf den ersten Blick nicht ersichtlich sind, 
und die auch nicht ersichtlich sein sollen. 
Sie sollen für die breite Masse nicht ersichtlich sein. Wie das genau aussieht, 
möchte ich in einem Beispiel darstellen. Als Beispiel nehmen wir den Tagesablauf 
von Herrn Grau, einem Menschen wie es viele gibt. Diese fiktive Geschichte steht 
natürlich im Zusammenhang mit Punkt 2C 
 
Der Tagesablauf des Herrn Grau 
Herr Grau, ein Arbeiter aus einer beliebigen Stadt, steht jeden Morgen um halb fünf 
auf. Müde blättert er die Zeitung zur Hälfte durch, dabei trinkt er einen Kaffee. 
Er liest in der Zeitung von allerhand Neuem, doch nichts bleibt ihm wirklich in 
Erinnerung. Um sechs Uhr beginnt seine Schicht. 
Er arbeitet acht, neun oder manchmal sogar mehr Stunden in einer Fabrik. 
Danach ist er so geschafft, dass er sich einfach nur noch vor den Fernseher 
platzieren und dabei sein Bier trinken will. Er sieht zwar Berichte aus aller Welt, doch 
denkt er „Ich kann sowieso nichts an all der Grausamkeit ändern“. 
Er sieht wie sich zwei Politiker die Hand schütteln (Politik interessiert ihn schon lange 
nicht mehr, wozu auch?). 
Er erkennt natürlich nicht, dass es sich um den Handschlag einer geheimen 
Verbindung handelt. Auch achtet er nicht auf die Symbole die die Herren als 
Anstecknadel tragen. Was sollte es ihn auch kümmern? Morgen muss er sowieso 
früh raus. Dann kommt vielleicht noch seine Frau zur Tür herein und beklagt sich, 
dass er zu wenig Geld verdiene. Der Mann dem die Firma gehört in der Herr Grau 
arbeitet verdient sicher viel mehr, womit weiß Herr Grau aber nicht. Es kümmert ihn 
auch nicht, Herr Grau muss schließlich arbeiten um die Raten für seine Kredite 
zurückzahlen zu können. Schließlich wollte er unbedingt den neuen BMW kaufen, 



den er in der TV-Werbung gesehen hat. 
Dafür hätte er lange arbeiten müssen, viel länger als sein Chef. Zu lange. Er wollte 
ihn sofort, die Bank gab ihm natürlich bereitwillig einen Vorschuss. 
Das heißt natürlich Sonderschichten für Herrn Grau. Die Zinsen zahlen sich ja 
schließlich nicht von allein. Was? Eine neue Ölbörse wurde eröffnet. Was kümmert 
mich das? 
Morgen wird mir der Abteilungsleiter sicher eine Standpauke halten, weil ich heute 
einen Bestandteil falsch verbaut habe, denkt sich Herr Grau beim Fernsehen. Dann 
schläft er ein... 
 
Mit dieser kurzen Geschichte soll ausgedrückt werden, dass wir in unserer kleinen 
Welt aus Arbeit, Ablenkungen aller Art, Vergnügungen, Problemen, Manipulation und 
Konsum unter Umständen gar nicht die Zeit dazu finden (können) herauszufinden, 
was auf unserer Erde und in unserer Gesellschaft (zum Teil im Verborgenen) abläuft 
und vor allem WARUM. 
 
Bevor wir nun die Welt der Geheimgesellschaften und der im Hintergrund agierenden 
Mächte wieder verlassen möchte ich hier zu guter letzt noch einen entscheidenden 
Aspekt im Bezug auf die Hintergrundpolitik sowie die kommenden Ereignisse 
darbringen. Wo nahm die Geschichte der Hintermänner ihren Anfang? Welche Kräfte 
scheinen sie zu leiten und zu lenken? Gehen wir an dieser Stelle auf eine nicht 
alltägliche Spurensuche von der biblischen Genesis bis zu den Prophezeiungen über 
das Kommen eines Antichristen! 
 



Die dunklen Mächte im Hintergrund der Illuminati! 
 
Bei genauerem Hinsehen und beim richtigen Verständnis der biblischen 
Geheimnisse, lassen sich erstaunliche Parallelen zwischen dem Wirken des Bösen 
(Satan, Luzifer, etc.) und dem Wirken der Illuminaten feststellen. 
Es soll hier bewusst an dieser Stelle eine Thematik aufgegriffen werden, die auf die 
bisherigen Stationen unserer Reise aufbaut. 
Des Griffin beginnt sein Buch „Wer regiert die Welt?“, einem Bestseller auf dem 
Sektor „Verschwörungstheorien“, mit folgenden Worten: 
 
Kritiker der „Verschwörungstheorie“ in der Geschichte weisen zu Recht darauf 
hin, dass es, falls eine solche Verschwörung viele Jahrhunderte hindurch 
zusammengehalten haben soll, notwendigerweise eine jahrhundertealte 
„führende Kraft“ geben muss, die die Verschwörung durch die verschiedenen 
Zeitalter hindurchlenken und sicherstellen musste, dass sie trotz sich 
wandelnder Moralvorstellungen, Kulturen und Gesellschaften erfolgreich blieb. 
Quelle „Wer regiert die Welt“ von Des Griffin, Lebenskunde-Verlag, Düsseldorf, 1996, S. 9 
 
Diese „führende Kraft“ scheint es zu geben. Zumindest wenn man sie, wie schon 
erwähnt, vor einem religiösen Hintergrund betrachtet. Wir kennen nun die Mächte, 
die hinter dem Weltgeschehen stehen, lassen sie uns ergänzend dazu die Kräfte 
betrachten die hinter den Illuminaten stehen. 
Beginnen wir ganz am Anfang. Eine manipulierende Kraft, die wider Gottes Wille 
handelt tritt schon im ersten Bereich der Bibel in Erscheinung: Die Schlange. 
Und die Schlange war listiger als alle Tiere des Feldes, die Gott, der Herr gemacht 
hatte; und sie sprach zu der Frau: Hat Gott wirklich gesagt: Von allen Bäumen des 
Gartens dürft ihr nicht essen? 
Da sagte die Frau zur Schlange: Von den Früchten der Bäume des Gartens essen 
wir; aber von den Früchten des Baumes, der in der Mitte des Gartens steht, hat Gott 
gesagt: Ihr sollt nicht davon essen und sollt sie nicht berühren, damit ihr nicht sterbt! 
Da sagte die Schlange zur Frau: Keineswegs werdet ihr sterben! Sondern Gott weiß, 
dass an dem Tag, da ihr davon esst, eure Augen aufgetan werden und ihr sein 
werdet wie Gott, erkennend Gutes und Böses 
1. Mose 3, 1 - 5 
An dieser Stelle betritt zum ersten Mal das Böse den Plan. In der Heiligen Schrift wird 
hier zum ersten Mal das Wirken des Verführers auch genannt Satan, oder Luzifer 
beschrieben. Die Schlange in Gestalt Satans möchte den Menschen zu höherer 
Erkenntnis führen und von Gott entfernen. Sie möchte den Menschen manipulieren 
und ins Verderben führen. Erstaunlicherweise wird die Schlange im Lauf der 
Geschichte immer wieder in verschiedenen Formen verehrt. 
Diese Verehrung nimmt hinweisend in einer besonders auffälligen Form Gestalt an. 
So kommt das Symbol der Schlange, die sich um die Sonne windet sehr häufig und 
in vielen Kulturen vor. Wir wissen, dass „ die Illuminaten“ „die Erleuchteten“ bedeutet. 
So hat auch die Schlange die beiden ersten Menschen im Paradies erleuchtet und 
doch verdorben. 
Obwohl sie Gott erkannten, vertauschten sie die Herrlichkeit des Unvergänglichen 
mit dem Abbild der Gestalt vom vergänglichen Menschen und Gewürm und verehrten 
die Kreatur mehr als den Schöpfer 
Römer 1,21 – 1,25 
Die Schlange wird somit zum Symbol der geistigen Erleuchtung und die Sonne zum 
Zeichen der physischen Erleuchtung. Doch in Wahrheit ist die Schlange der Satan, 
der Gegenspieler Gottes: 
Und es wurde geworfen der große Drache, die alte Schlange, der Teufel und Satan 
genannt wird, der den ganzen Erdkreis verführt, geworfen wurde er auf die Erde, und 
seine Engel wurden mit ihm geworfen. 
Offenbarung des Johannes 12, 9 



In dieser Bibelstelle wird darauf hingewiesen, dass die Schlange der Teufel ist und 
auf die Erde kam um den Menschen zu verführen, bzw. in die Irre zu führen. 
Jesus Christus wusste, dass der Satan Macht über die Erde hatte. So versuchte der 
Teufel Jesus auf seine Seite zu ziehen indem er ihm alle Reiche dieser Erde anbot: 
Und er (der Satan, Anm. d. V.) führte ihn (Jesus, Anm. d. V.) auf einen hohen Berg 
und zeigte ihm in einem Augenblick alle Reiche des Erdkreises. Und der Teufel 
sprach zu ihm: Dir will ich alle diese Macht und ihre Herrlichkeit geben; denn mir ist 
sie übergeben, und wem immer ich will, gebe ich sie. Wenn du nun vor mir anbeten 
willst, soll das alles dein sein. Und Jesus antwortete ihm und sprach: Es steht 
geschrieben: Du sollst den Herrn, deinen Gott anbeten und ihm allein dienen. 
Lukas 4, 5 - 8 
John Milton veröffentlichte 1667 ein episches Gedicht namens Paradise Lost, zu 
Deutsch, das verlorene Paradies. In seinem Werk schildert Milton das Wirken des 
Satans der beschließt Gott durch List und Trug zu bekämpfen. Nach der Schöpfung 
betritt der Satan den Garten Eden um Adam und Eva in Gestalt der Schlange zu 
versuchen. 
Die Spur der Schlange lässt sich weiterverfolgen, wenn man die Existenz einer 
„Bruderschaft der Schlange“ in Betracht zieht. Der Autor William Bramley zeigt das 
Wirken dieser Bruderschaft in seinem Buch „Die Götter von Eden“ auf. So soll die 
Bruderschaft der Schlange der uralte Vorläufer der Illuminaten an sich sein und 
schon seit erdenklichen Zeiten die Fäden in der Welt ziehen. Hinweise auf eine 
solche Vereinigung finden sich laut Bramley in den alten mesopotamischen sowie 
ägyptischen Schriften. 
Ob eine solche Bruderschaft nun tatsächlich existiert (hat) oder nicht, ein höchst 
interessanter Aspekt im Bezug auf die Bruderschaft der Schlange und ihre Existenz 
scheint in unserer gegenwärtigen Zeit ans Tageslicht zu kommen. Ein bestimmtes 
Währungssymbol scheint ganz zufällig eine Schlange darzustellen, die sich um einen 
Stab windet. Ein weit verbreitetes Symbol: 
 
$ Das Dollar-Symbol. Seltsamerweise symbolisiert der Buchstabe S den Dollar. 
 
Doch im Wort „Dollar“ kommt gar kein „s“ vor. Das Symbol könnte der Schlange 
ähneln, die sich um einen Stab wickelt. Ein Hinweis auf das Wirken der 
Bruderschaft der Schlange? 
 
Eine weitere finstere Gestalt die die dunklen Mächte verkörpert ist Luzifer (Satan), der 
gefallene Engel. Er lehnte sich gegen Gott auf und wollte stärker und mächtiger sein. Doch 
zur Strafe verbannte Gott Luzifer und sein Gefolge auf die Erde. So wurde 
Luzifer zum Herrn der Erde, oder Herrn der Welt. Von diesem Zeitpunkt an scheint 
der gefallene Engel die Geschicke der Menschen zu lenken und weiter gegen den 
Willen Gottes zu arbeiten. Luzifer ist lateinisch und bedeutet „Lichtbringer“. Er war 
der Illuminator seiner Zeit und scheint die später auftauchenden Illuminaten inspiriert 
zu haben. Hinweise darauf finden sich im Schriftverkehr zwischen dem italienischen 
Revolutionsführer Guiseppe Mazzini und dem amerikanischen Satanisten und 
späteren Ku-Klux-Klan Gründer Albert Pike. 
Nach dem Tod des Gründers der bayrischen Illuminaten, Adam Weishaupt, 
übernahm ein Mann namens Guiseppe Mazzini sein Amt als Führungspersönlichkeit 
der Geheimgesellschaft. Bis zu seinem Tod im Jahre 1872 hatte Mazzini dieses Amt 
inne. Das Gedankengut der Illuminaten und ihre Pläne lebten also ungestört weiter! 
Für die Leitung der Geschäfte der Illuminaten in den USA wurde Albert Pike 
vorgesehen. 
Die Luzifer-Verehrung des Illuminaten Albert Pike und die wahre Gangart der 
„Erleuchteten“ werden in einer von Pikes Reden aus dem Jahre 1889 ersichtlich: 
„Wir verehren einen Gott, aber es ist ein Gott, den man ohne Aberglauben anbetet. 
Die Religion der Freimaurer sollte von uns allen Eingeweihten höherer Grade in der 
Reinheit der luziferischen Lehre fortgeführt werden.“ 



Quelle: „Die Insider“ von Gary Allen, VAP Verlag, Düsseldorf 1996, S. 222 
 
Schon damals planten Guiseppe Mazzini und sein Illuminaten-Kollege Albert Pike die 
Welt zu erobern. Aus dem bis heute erhaltenen Schriftverkehr der beiden Männer 
geht hervor, dass sie dieses Vorhaben mit der Inszenierung von drei Weltkriegen 
durchsetzen wollten. Zwei Weltkriege liegen bekanntlich bereits hinter uns, ein dritter 
ist prophezeit, wie wir wissen. Und all das unter der Schirmherrschaft des gefallenen 
Engels Luzifer? 
Offen und von Angesicht zu Angesicht wird sich das Böse niemals zeigen, denn 
seine Natur ist die List. Wie heißt es so schön im Werk des Mannes der seinerzeit die 
Illuminaten ausspionierte – Johann Wolfgang von Goetehe’s Faust? 
Den Teufel merkt das Völkchen nicht, und wenn er es am Kragen hätte 
(Luziferianer glauben, sie tun Gutes, während Satanisten wissen, dass sie bösartig 
sind.) 
Quelle: „Heimliche Herrscher“ von Jim Marrs, Kopp-Verlag, 2007, S. 313 
 
Ein Akteur des Bösen ist jedoch nicht zu vergessen. Er ist der direkte Gegenpart zu 
Jesus Christus. Sein Kommen wurde von Sehern prophezeit, und die Heilige Schrift 
wird nicht müde ihn zu erwähnen und vor ihm zu warnen … 
 
Der Antichrist 
Hieran erkennt ihr den Geist Gottes: Jeder Geist, der Jesus Christus, im Fleisch 
gekommen, bekennt, ist aus Gott und jeder Geist der nicht Jesus bekennt, ist nicht 
aus Gott; und dies ist der Geist des Antichrists von dem ihr gehört habt, dass er 
komme und jetzt ist er schon in der Welt. 
1. Joh. 4 
 
Die Bibel prophezeit also das Kommen eines Widersacher Jesu Christi. Dieser wird 
durch seine falschen Lehren den Menschen vom wahren Glauben abbringen. Er wird 
als Messias auftreten mit der Absicht, dass die Menschen ihm und seinem Glauben 
folgen. Er wird die Menschen durch falsche esoterische Lehren verwirren. 
Besondere Beachtung findet dabei, dass die christliche Lehre bzw. die Bibel als eine 
der wenigen Schriften einen Antichristen überhaupt kennt. Deswegen wird der 
vorhergesagte Widersacher auch die Lehren der Heiligen Schrift bekämpfen, weil sie 
das einzige Zeugnis ist, das den Antichristen zu entlarven scheint. 
Ganz anders als der Heiland Jesus Christus, der im Stillen wirkte und das wahre 
Reich Gottes verkündete ganz ohne weltliche Einflussnahme, wird sein Widersacher 
der Antichrist öffentlich erscheinen, in den Medien auftreten und sich so der Welt 
präsentieren. Doch nicht nur ein einziger Antichrist soll die Weltbühne betreten bzw. 
betreten haben. So heißt es in der Heiligen Schrift 
Kinder, es ist die letzte Stunde, und wie ihr gehört habe, dass der Antichrist kommt, 
so sind auch jetzt viele Antichristen aufgetreten, daher wissen wir, dass es die letzte 
Stunde ist. 
1. Joh 2, 18 
Viele Charaktere der Weltgeschichte wurden bereits als Person des Antichristus 
angenommen: Hitler, Stalin, Nero, … Doch die Bibel kündigt mindestens einen 
weiteren Antichristen an. Sein Wirken wird weit aus verführerischer sein und wird 
speziell darauf ausgerichtet sein, die Lehre von Jesus Christus selbst zu verfälschen. 
Wer ist der Lügner, wenn nicht der, der leugne, dass Jesus der Christus ist? Der ist 
der Antichrist, der den Vater und den Sohn leugnet. Jeder, der den Sohn leugnet, hat 
auch den Vater nicht, wer den Sohn bekennt, hat auch den Vater. 
1. Joh 2/22 f 
In der Offenbarung des Johannes, die wir ja schon auszugsweise kennen gelernt 
haben findet man ebenfalls Hinweise auf das Auftreten des Antichristen. Wenn man 
die Prophezeiungen des Johannes liest, könnte man meinen, der Antichrist würde 
einen regelrechten Glaubenskrieg gegen den Heiland und seine Lehren entfachen … 



Und der Drache (Teufel, Anm. d. V.) wurde zornig über die Frau und ging hin, Krieg 
zu führen mit den übrigen ihrer Nachkommenschaft, welche die Gebote Gottes halten 
und das Zeugnis Jesu haben. 
Off 12/ 17 
Und es wurde ihm (dem Drachen, Teufel, Anm. d. V.) gegeben, mit den Heiligen 
Krieg zu führen und sie zu überwinden; und es wurde ihm Macht gegeben über jeden 
Stamm und jedes Volk und jede Sprache und jede Nation (?  Weltregierung? A. d. V) 
Off 13/ 7 
Der Antichrist hat als Herr der Welt und Herr der Materie Macht über dieselbe. 
Zusammen mit dem Antichristen werden weitere falsche Propheten auftauchen. Auch 
darauf finden sich erstaunlich genaue Hinweise in der Bibel: 
Hütet euch vor den falschen Propheten, die in Schafskleidern zu euch kommen! 
Inwendig aber sind sie reißende Wölfe. An ihren Früchten werdet ihr sie erkennen. 
Liest man etwa von Dornen Trauben oder von Disteln Feigen? So bringt jeder gute 
Baum gute Früchte, aber der faule Baum bringt schlechte Früchte. 
Mat. 7/ 15 - 17 
Geliebte, glaubt nicht jedem Geist, sondern prüft die Geister, ob sie aus Gott sind! 
Denn viele falsche Propheten sind in die Welt hinausgegangen. 
1. Joh. 4/ 1 
Denn solche sind falsche Apostel, betrügerische Arbeiter, die die Gestalt von 
Aposteln Christi annehmen. Und kein Wunder, denn der Satan selbst nimmt die 
Gestalt eines Engels des Lichts an; es ist daher nichts Großes, wenn auch seine 
Diener die Gestalt von Dienern der Gerechtigkeit annehmen; und ihr Ende wird ihren 
Werken entsprechen. 
2. Kor. 11, 13 - 15 
Jesus Christus selbst prophezeite die bevorstehenden Ereignisse sogar äußerst 
treffend mit seinen eigenen Worten: 
Und Jesus antwortete und sprach zu ihnen: Seht zu, dass euch niemand verführe! 
Denn viele werden unter meinem Namen kommen und sagen: Ich bin der Christus! 
Und sie werden viele verführen. Ihr werdet aber von Kriegen und Kriegsgerüchten 
hören. Seht zu, erschreckt nicht! Denn es muss geschehen, aber es ist noch nicht 
das Ende. 
Denn es wird sich Nation gegen Nation erheben und Königreich gegen Königreich, 
und es werden Hungersnöte und Erdbeben da und dort sein. Alles dies aber ist der 
Anfang der Wehen. Dann werden sie euch in Bedrängnis überliefern und euch töten, 
und ihr werdet von allen Nationen gehasst werden um meines Namen willen. 
Und dann werden viele verleitet werden und werden einander überliefern und 
einander hassen; und viele falsche Propheten werden aufstehen und werden viele 
verführen und weil die Gesetzlosigkeit überhand nimmt, wird die Liebe der meisten 
erkalten; wer aber ausharrt bis ans Ende, der wird errettet werden. 
Mat. 24/ 4 - 13 
Diese prophezeiten Ereignisse weisen auf eine etwas andere Erscheinungsform des 
prophezeiten Glaubenskriegs hin. Offenbar ist es kein Kampf von Religion gegen 
Religion. Vielmehr scheint eine neue, trügerische Glaubensrichtung aufzukommen, 
die sich als Einheitsreligion gegen alle anderen stellt. 
 
Weissagungen von Jakob Lorber und Hildegard von Bingen 
Ergänzend zu den Vorhersagen mit denen unsere Reise begann folgen hier zwei 
weitere Seher und ihre Weissagungen über den Antichristen und die Endzeit. Ein 
besonderer Prophet, der in seinen Visionen den Antichristen kommen sah ist Jakob 
Lorber. (1800 – 1864) Er nannte sich selbst der „Schreibknecht Gottes“ und war ein 
österreichischer Musiker und christlicher Mystiker. 
Die Stimme die er seit dem Morgen des 15. März 1840 zu hören begann, forderte ihn 
zum Schreiben auf. Dieser Aufforderung kam Lorber nach und verfasste 25 Bücher 
und viele kleinere Schriften in denen er kundtat was ihm seine Visionen auftrugen 
und offenbarten. 



Jakob Lorbers Eingebungen (die denen des Padre Pio sehr ähneln) weisen sehr 
deutlich auf das Kommen des Antichristen und sein Wirken hin. Im Folgenden sollen 
hier die Aussagen des Schreibknechts Gottes zu dieser Thematik wiedergegeben 
werden: 
Ich aber sage es euch, dass sich von euch niemand verleiten lasse. Denn 
dieser (der Antichrist, Anm. d. V.) wird sein ein Sendling der Hölle und wird 
durch seine Trugkünste allerlei wunderliche Zeichen tun und wird ein gar 
frommes Gesicht schneiden und beten und opfern; aber sein Herz wird sein 
voll des bittersten Hasses gegen alle Wahrheit, die er verfolgen wird mit Feuer 
und Schwert. 
Jakob Lorber sah ebenfalls voraus, dass nicht nur ein einziger Antichrist die 
Weltbühne betreten wird: 
Aber nicht lange darauf wird sich eine zweite Nebensonne oder ein zweiter 
Gegengesalbter (Antichrist, Anm. d. V.) erheben, der den ersten in allem 
verdunkeln wird. Dieser wird noch um zehnmal ärger sein denn der erste. 
Laut Jakob Lorber wird der Antichrist auch eine Art Einheitsreligion aus allen 
möglichen esoterischen Irrlehren erschaffen. Doch auf jeden Fall wird er Gott den 
Vater verleugnen und sich gegen die Heiligen und die Gebote Gottes stellen. 
Er (der Antichrist, A. d. V.) wird den Höchsten lästern und die Heiligen des 
Höchsten vernichten und wird sich unterstehen, Festzeiten und Gesetz zu 
ändern. 
Die Prophezeiungen des Jakob Lorber weisen aber auch auf eine Verbindung 
zwischen den heimlichen, irdischen Weltherrschern und dem Gegenspieler Jesu hin. 
Die Stimme Gottes offenbarte: 
„Es werden sich nur zu bald eine Menge falscher Propheten und Priester in 
meinem Namen erheben und werden falsche Wunder wirken und die Menschen 
betören und blind machen, ja der Antichrist wird solche Dinge mit Hilfe der 
Könige der Erde (!) tun, dass sogar meine Auserwählten, so ich es zuließe, 
verlockt werden könnten, ihre Knie vor dem neuen Baal (Gegenspieler Gottes, 
Anm. d. V.) zu beugen.“ 
 
Passend dazu lesen wir in der Heiligen Schrift folgende Vorhersagen: 
Ein viertes Reich (Neue Weltordnung? Anm. d. V.) wird auf Erden sein, 
verschieden von allen anderen Reichen; das wird die ganze Erde verschlingen 
(Weltherrschaft, Anm. d. V.), wird sie zerstampfen, zermalmen; ein König wird 
aufstehen, er wird Reden wider den Höchsten führen, und die Heiligen des 
Höchsten wird er quälen (der Antichrist, Anm. d. V.). 
Dan. 7/7, 23 
Wehe denen, die ihren Plan tief verbergen vor dem Herrn und deren Werke im 
Finstern geschehen (!), und die sagen: Wer sieht uns, und wer erkennt uns? 
Jesaja 29, 15 
Und ich sah aus dem Mund des Drachen (Teufel, Anm. d. V.) und aus dem 
Mund des Tieres und aus dem Mund des falschen Propheten drei unreine  
Geister kommen, wie Frösche, denn es sind Geister von Dämonen, die Zeichen 
tun, die ausziehen zu den Königen des ganzen Erdkreises (!), sie zu 
versammeln zu dem Krieg des großen Tages Gottes, des Allmächtigen. 
Off. 16, 13 ff 
Der Antichrist wird sich darüber hinaus sogar selbst „Christus“ nennen und die 
Menschen durch sein Blendwerk täuschen. Wir erinnern uns … 
Und Jesus antwortete und sprach zu ihnen: Seht zu, dass euch niemand 
verführe! Denn viele werden unter meinem Namen kommen und sagen: Ich bin 
der Christus (!) Und sie werden viele verführen. 
Matt. 24, 4 – 5 
 
Eine weitere Seherin (neben Mother Shipton) und ihre Weissagungen passen hier 
genau an dieser Stelle zum Thema. Ihr Name ist Hildegard von Bingen (1098 – 



1179). Sie war eine Benediktiner-Nonne, später sogar Äbtissin, schrieb zahlreiche 
medizinische und religiöse Werke und empfing zukünftige Ereignisse in Form von 
göttlichen Inspirationen, die sie an ihren Schreiber weitergab. 
Hildegard von Bingen sah in einer besonders erstaunlichen Vision die Zukunft der 
Welt unterteilt in fünf Abschnitte, die ihr durch fünf „Tiere der Zeit“ gezeigt wurden. 
Wertet man diese Schauung aus so reicht der letzte dieser Abschnitte bis in das Jahr 
2100. Die fünf Tiere der Zeit die die Epochen symbolisieren sind ein brennender 
Hund, ein dunkelgelber Löwe, ein fahles Ross, ein schwarzes Schwein und 
schließlich ein grauer Wolf. Unser Zeitalter sah Hildegard von Bingen in Gestalt eines 
grauen Wolfes. 
Lesen wir was Hildegard von Bingen über das gegenwärtige Zeitalter sah. Ihr wurde 
erstaunlicherweise das Wirken der Illuminaten und der Kräfte im Hintergrund 
offenbart … 
Ein weiteres (Tier, Anm. d. V.) ist einem grauen Wolf ähnlich. Dies ist so, weil in 
jener Epoche (unserer jetzigen, Anm. d. V.) Menschen leben, die viel Raub an 
Macht und anderen Vorteilen an sich bringen. Da sie in jenen Streitigkeiten 
weder schwarz noch weiß, sondern grau und somit voller List auftreten, gelingt 
es ihnen, die Herrscher jener Reiche zu stürzen, und sie teilen diese Reiche 
unter sich auf. 
Es kommt dann nämlich die Epoche, in der zahllose Seelen in Verwirrung 
geraten, weil sich der Irrtum aller Irrtümer von der Unterwelt bis zum Himmel 
ausbreitet. Dadurch werden die Kinder der Sonne in eine Kelter der Leiden 
gestoßen werden, denn sie werden das Gute retten wollen und das Böse 
ablehnen; das Böse aber wird danach trachten, sein Ziel mit teuflischen Listen 
zu erreichen. 
Quelle: „Die berühmtesten Propheten Europas u. i. Weissagungen f. d. Dritte Jahrtausend“ v. M.Böckl, 
KOPP 2007, S. 67 
 
Aber nicht nur das Auftreten der Hintermänner die „voller List“ agieren sah Hildegard 
von Bingen. Auch das Wirken des Antichristen wurde ihr in Visionen offenbart. 
Jener boshafte Mensch (der Antichrist, Anm. d. V.) wird an verborgenen Orten 
Proben seiner Ungerechtigkeit ablegen und nicht eher öffentlich auftreten, als 
bis er sich in allen Graden von Lastern durch Übung zur Bosheit ausgebildet 
hat. Endlich tritt er öffentlich auf und wird dann sowohl durch eigene Anlage 
als auch mit Hilfe und durch die Wirkung des bösen Geistes (Satan, Luzifer, 
Anm. d. V.) mit unglaublicher Macht die ganze Welt an sich ziehen, und zwar so 
anziehen, dass sich alle nach ihm, wie die Christen nach Christus nennen 
werden. 
Er wird durch den für den Schein hervorgebrachte und allerdings Staunen 
erregende Wunderzeichen unterstützt werden. Denn er wird, wegen der 
Erlösung eines Volkes durch den Tod, sich stellen, als wenn er stürbe, und 
durch seine Auferstehung, als wenn er auferstehe. Doch nicht lange wird Gott 
es zugeben, dass die Sterblichen betrogen werden; denn er wird zur 
Verkündung der Wahrheit den Henoch und Elias senden, welche, da sie eifrig 
ihr Amt verrichten, der Antichrist, wenn sie in seine Gewalt gebracht sind, 
töten wird. 
Endlich wird der Antichrist selbst die Tragödie vollenden; denn er wird, wie 
Christus, eine Himmelfahrt versuchen und während er schon in die Höhe 
gehoben, werden auf Gottes Befehl die Fuhrleute der Luft entführt werden, und 
er wird häuptlings zu Boden stürzen und den Geist aushauchen. Wenn so der 
Irrtum der Menschen zerstört worden ist, wird die Wahrheit mit größerem Licht 
glänzen. 
Quelle: Loerzer, Visionen und Prophezeiungen, S. 206 
 
Diese Worte die Hildegard von Bingen ihrem Schreiber diktierte, sprechen für sich. 
Einzigartige Warnungen aus dem Mittelalter die exakt in die heutige Zeit passen. 



Zusammengefasst, kann man über den Antichristen sagen, dass er die Menschen 
zum Abfall vom wahren Glauben an Jesus Christus verführt und sich selbst als 
Messias ausgibt, ja sich sogar über Gott selbst erhöht. Er wird sich durch alle 
möglichen beeindruckenden Machtakte, Zeichen und Wunder die Anbetung der 
Erdbevölkerung sichern und der Lüge zur Weltherrschaft verhelfen. Er wird, um sich 
besser als Jesus Christus ausgeben zu können, vom Menschen akzeptierte und als 
hilfreiche Errungenschaften angesehene Dinge vollbringen. Doch in Wahrheit wird er 
die Menschen in die Neue Weltordnung führen. 
 
Maitreya – Weltlehrer oder Weltverführer? 
In verschiedenen esoterischen Richtungen wird parallel dazu das Kommen eines 
„Weltlehrers“ erwartet. Dieser soll die Welt auf politischer, wirtschaftlich-sozialer und 
religiöser Basis verändern. Dieser Weltlehrer wird sich „Christus-Maitreya“ nennen. 
Er wird sich somit als Christus ausgeben, so wie es über den Antichristen prophezeit 
ist. 
 
Maitreya gilt als letzter Prophet und wird im Dienste der Gottheit „Sanat Kumara“ 
erscheinen. Die Bezeichnung „Sanat“ weißt in abgeänderter Form stark auf die 
Bezeichnung Satan hin (Widersacher Gottes). 
Es scheint als ob dieser Weltlehrer Maitreya der in der Bibel angekündigte falsche 
Prophet, ja sogar der Antichrist selbst ist, der vom Tier der Apokalypse (Satan) die 
Macht bekommt, die Menschen durch seine Werke zu verführen. 
Im Jahre 1977 soll sich Maitreya bereits auf der Erde materialisiert haben und wartet 
von nun an auf seine Stunde. Ist diese gekommen wird er in den Medien erscheinen 
und sich als „Retter der Welt“ präsentieren. Diesen wird die durch Kriege und 
Konflikte gebeutelte Erde auch freudig empfangen. 
Er wird mit den mächtigen Hintermännern dieser Welt zusammenarbeiten, so wie es 
in der Bibel prophezeit ist und mit ihnen zusammen die Neue Weltordnung 
(Strichcode = 666, etc.) einführen. Er wird augenscheinlich große Wunder und 
Zeichen vollbringen, die ihm die Gefolgschaft und Bewunderung der Menschen 
sichern werden. All diese Eigenschaften treffen auch auf den Widersacher des 
wahren Jesus Christus zu – den Antichristen. Uns bleiben einzig und allein die 
Wachsamkeit und der wahre Glaube, denn wir wissen bereits 
… an ihren Früchten werdet ihr sie erkennen!! 
Doch auch der Antichrist, seine falschen Lehren und seine Handlanger werden ein 
Ende finden … 
 
Und es wurde ergriffen das Tier und der falsche Prophet – der mit ihm war und 
die Zeichen vor ihm tat, durch die er die verführte, die das Malzeichen des 
Tieres (Zahl 666, Anm. d. V.) und sein Bild (Fernsehen? Anm. d. V.) anbeteten – 
lebendig wurden die zwei in den Feuersee geworfen, der mit Schwefel brennt. 
Off 19, 20 
Und der Teufel, der sie verführte, wurde in den Feuer- und Schwefelsee 
geworfen, wo sowohl das Tier, als auch der falsche Prophet sind, und sie  
werden Tag und Nacht gepeinigt werden von Ewigkeit zu Ewigkeit 
Off 20, 10 
 
Das Wirken des Illuminatenordens der 1776 gegründet wurde, und der nach der 
Auflösung munter weiter agierte und Pläne schmiedete, scheint von Anfang an von 
dunklen Mächten beseelt gewesen zu sein. Der „Herr der Welt“ – Satan, taucht als 
Schirmherr der „Erleuchteten“ in vielen Gestalten auf. Schon am Anbeginn der Welt 
verführte er das erste Menschenpaar in Gestalt der listigen Schlange. Das 
Wirkungsgebiet und die Macht Satans liegen auf Erden. Sogar Jesus Christus selbst 
wollte er an seiner Macht über die Erde teilhaben lassen. Doch Jesus widerstand. 
Aber es wird eine (sogar prophezeite) weitere Konfrontation mit den Mächten des 
Bösen stattfinden. In Gestalt eines Gegenspielers des Heilands. Er wird sich für 



selbigen ausgeben und falsche Glaubenslehren verbreiten mit denen er die 
Menschen ins Verderben führen wird. 
Die Worte der Heiligen Schrift warnen vor dem Kommen des Antichristen, 
prophezeien jedoch auch seine gerechte Bestrafung für seine Taten. 
Dieser Aspekt der Illuminaten und ihres Wirkungsgebiets soll gewisse Triebfedern 
offen legen. Den Geist von dem das verschleierte Treiben beseelt ist. 
Allein wir selbst sollen bzw. sollten durch die wahre Lehre und die wahre Macht 
Jesus Christus fähig sein, jene zu erkennen, die uns wohlwollend gesinnt sind, aber 
auch jene die uns durch falsche Lehren verführen und ins Verderben stürzen wollen. 

Ein anderer (falscher) Prophet, Benjamin Creme  erläutert, dass ihn alle Weltreligionen 
unter einem anderen Namen erwarten würden: "Christen erwarten ihn als Christus und 
rechnen mit seiner baldigen Wiederkehr. Die Juden warten auf den Messias, die Hindus auf 
das Kommen des Krishna, und Moslems hoffen auf den Imam Mahdi". Die Namen seien 
verschieden, doch viele glaubten, dass sie sich auf ein und dieselbe Person beziehen: Auf 
den Weltlehrer Maitreya.“ 

Der Name ist in der indischen Überlieferung und in der theosophischen Literatur 
wohlbekannt. "Es ist der Name eines der "Aufgestiegenen Meisters" im Himalaya, in 
"Shamballa". 

H. P. Blavatsky schrieb in ihrer "Geheimlehre", dem Hauptwerk der Theosophie, das schon 
1888 herauskam: Maitreya ist der geheime Name des 5. Buddha, der letzte Messias und der 
Kalki Avatar der Bramahnen, der letzte Messias, welcher im Höhepunkt des großen Zyklus 
erscheinen wird." Das Kommen des neuen Weltlehrers Maitreya wurde auch von Alice 
Bailey in ihrem Werk "Die Wiederkunft Christi (1954) angekündigt. 

Die Erwartungen sind allenthalben groß: Als am 11. Juni 1988 in Nairobi bei einer 
Gebetsversammlung mit 6000 Menschen ein "Meister" auftauchte und in Swaheli zu ihnen 
sprach, wurde er von den Menschen sogleich als Christus "erkannt" und begrüßt. Er tauchte 
aus heiterem Himmel auf und verschwand dann ebenso plötzlich wie er gekommen 
war. Einige der anwesenden Personen wurden angeblich von ihren Krankheiten 
geheilt. Die Kenya Times berichtete ausführlich über das Ereignis. 

Eine kompetente Fachzeitschrift berichtete: Seitdem erschien Maitreya auf ähnliche Weise 
bei Treffen religiöser Gruppen auf der ganzen Welt und sprach über seine Absichten, so z.B. 
in Düsseldorf, Hannover, Leipzig, Zürich, Genf, Wien. 

 WASSER-QUELLEN 
Er lädt in der weiteren Umgebung seiner "Erscheinungsorte" Wasser-Quellen energetisch 
auf. Das Wasser dieser Quellen hat schon viele kranke Menschen geheilt. Doch welche 
Kräfte heilen hier? 

Eine dieser Quellen befindet sich in NORDENAU im Sauerland. Die ARD machte Ende 
Dezember 2001 den Anfang mit einem ausführlichen Bericht darüber: "Der Heilstollen von 
Nordenau". Andere Sender folgten, und es wurde mindestens 10-mal darüber berichtet. In 
Nordenau, wohin Heilungssuchende mit Omnibussen gefahren werden (z.B. aus Frankfurt), 
finden sich am Wochenende rund 1000 Besucher ein. Auch ein katholischer Priester wurde 
gezeigt, der sich Heilung in dem Stollen und vom Wasser erhoffte. 

Die wenigsten scheinen sich wohl über den wahren Hintergrund im Klaren zu sein. Ein 
Mann, der gerade dabei war, eifrig eine Menge des "Heilwassers" in sein Auto zu laden, 
wurde vom Berichterstatter gefragt: "Was hat es denn mit dem Wasser auf sich?". Der Mann 
erklärte: "Das ist nicht nur ein natürliches Kraftfeld, sondern dieser Ort ist von einem 



Christus namens Maitreya gesegnet vor einigen Jahren. Das wissen die wenigsten, aber 
das ist eine gesegnete Heilquelle, bzw. gesegneter Ort." 

Moderator: "Und wer hat die gesegnet?" – "Maitreya ist der Name. Das ist der von Buddha 
angekündigte Christus, der wieder auf der Erde ist. – "Und der war hier?" – "Der muss nicht 
hier sein, um das zu segnen. Das wird durch Energien gelenkt, und Eingeweihte wissen 
das." Über diese Quelle in Nordenau (100 km östlich von Düsseldorf) berichteten auch BILD, 
"Die Welt" und andere bekannte Zeitungen. 

Die erste Quelle, die bekannt wurde, befindet sich in Tlacote, einem Dorf ca. 300 km nördlich 
von Mexiko City. Dort stehen täglich Tausende an, um etwas von dem Wasser zu 
bekommen. In Indien, in Nadana Village, ca. 150 km nördlich von Neu Delhi, wurde ebenfalls 
schon vor längerer Zeit eine Quelle mit ähnlichen Heilwirkungen entdeckt. 

Eine Zeitschrift berichtete vor einigen Jahren: Es ist zu erwarten, dass in naher Zukunft noch 
mehr Quellen dieser Art entdeckt werden, da Maitreya allein in Europa zwischen März 1992 
und November 1993 in 20 Städten bei religiösen Gruppen erschien und jedes Mal in der 
weiteren Umgebung eine Wasserquelle 'auflud': In Moskau, Leipzig, Hannover, Zürich, Genf, 
Wien, Prag, Bratislava, Belgrad Edinburgh, Bukarest, Oslo, Rom, Brüssel, Sofia, Warschau, 
Kopenhagen, Zypern, York ... 

Eine weitere "Wasserpanscherei" taucht in anderer Form auf: Er inspiriert telepathisch 
empfangsbereite Menschen, besonders gutes, gereinigtes und 'aufgeladenes' Wasser 
herzustellen und unter esoterisch interessierte Menschen zu bringen, die es verteilen sollen 
als mehr oder weniger geheimes Mittel zur Heilung von Mensch, Natur und Erde. Immer 
wieder taucht ein solches Super-Wasser auf unter den verschiedensten Namen und mit den 
unterschiedlichsten Versprechungen bezüglich ihrer großartigen Wirkung. Kaum jemand wird 
argwöhnen, wer wirklich dahinter steckt, sucht man heute doch allenthalben nach 
Heilungsmöglichkeiten und greift "nach jedem Strohhalm"! 

Er selbst behauptet ja, er sei der "Meister aller Meister". Laut Aussagen von Benjamin Creme 
hat er Millionen von "Weltdienern" um sich gesammelt, um seine Aktivitäten bis in die 
Weltregierungen und in die menschliche Gemeinschaft hinein ausbreiten zu können. In Print-
Medien wurde auch berichtet, dass Maitreya einzelnen Menschen in physischer Gestalt 
erscheint in einer Vision oder im Traum (auch Politikern, Journalisten); dass er als Anhalter 
bei Menschen im Auto mitfährt, dabei über die Anwesenheit des Christus in der Welt spricht; 
dass er Licht-Erscheinungen - besonders Licht-Kreuze - manifestiert in mattglasigen 
Fensterscheiben und an Hauswänden. Derartige Lichtkreuze gibt es in vielen Teilen der 
Erde, z.B. auch in Kalifornien. 

Einige misstrauische Menschen, die solchen Erscheinungen nicht trauten und meinten, sie 
könnten "nicht von guten Geistern" sein, machten einen Test: Sie hängten z.B. ihre 
Badezimmertür aus und trugen sie in eine Kirche: Die Lichterscheinungen lösten sich dort 
ganz plötzlich in nichts auf! – (Aufschlussreich ist das Buch von Wayne S. Petersen: "Hinter 
den Kulissen wird die Welt verändert – Begegnungen eines US-Diplomaten mit Maitreya und 
den Meistern der Weisheit." - ISBN 3-9806579-2-2. 202 Seiten. Vorsicht!). 

Jesus Christus sagte: "Das Symbol des Kreuzes und Lichtsymbole aus den christlichen 
Kirchen treten jetzt auf und werden in Zukunft noch häufiger sich zeigen und den Weg für  
den  ebnen, der sich den Namen 'CHRISTUS' zugelegt hat." 

Ungewöhnliches wurde in Ungarn beobachtet: Dort waren im Hochsommer ca. 100 qkm weit 
Bäume, Obstbäume, Buchenwälder wie im Winter völlig unbelaubt, von Raupen 
kahlgefressen. "Noch vieles plant Mein Gegner, weil Meine Kinder 'reif' gemacht werden 



sollen für den Erretter dieser Erde, der Mein Gegenspieler ist. Ihr sollt wissen, dass diese 
Plagen durch seine magischen Kräfte ausgelöst werden." 

Was von solchen Heilungen und derartiger "Zauberei" zu halten ist, braucht wohl nicht 
besprochen zu werden. Des weiteren ist er auch für trügerische "Marien-Erscheinungen" 
verantwortlich – und treuherzige Menschen glauben, Maria, die leibliche Mutter Jesu, sei 
erschienen. In Italien ist dies zurzeit ganz besonders häufig der Fall; das Bayerische 
Fernsehen berichtete darüber. Dort sagte die angebliche 'Maria' einmal, dass sie deswegen 
gerade heute so oft erscheinen würde, weil sein Sohn, Christus, jetzt bald wieder auf der 
Erde auftreten werde; wir könnten ihn bald erwarten. 

Doch es heißt: "Seht zu, dass euch niemand verführe! Denn es werden viele kommen unter 
Meinem Namen und sagen: Ich bin der Christus, und sie werden viele verführen!" (Matt. 24, 
4-5). 

Und in Mexiko sprach ER: "Nicht nur einmal, sondern oftmals und in verschiedener Weise 
zeigte Ich an und versprach Ich Meinen Jüngern Mein Wiederkommen. Doch damit die Welt 
sich nicht täusche, indem sie Mich wieder als Mensch erwarte, ließ Ich sie wissen, dass 
Christus 'auf den Wolken' kommen werden, dem Symbol des Jenseits, von wo Mein Strahl 
ausgeht, d.h. im Geist." 

"Wenn jemand zu euch sagen wird: Siehe, hier ist Christus oder da, so sollt ihr's nicht 
glauben ... Siehe, Ich habe es euch vorausgesagt! Wenn sie also zu euch sagen werden: 
Siehe, er ist in der Wüste, so geht nicht hinaus; siehe, er ist im Haus, so glaubt es nicht!" 
(Matt. 24, 23 f.) 

 

Maitreyas Vaterunser –  
Das Gebet des Antichrist (Satans)! 

 
Ich bin der Schöpfer des Universums. 

Ich bin Vater und Mutter des Universums. 
Alles kommt von mir. 

Alles kehrt zurück zu mir. 
Verstand, Geist und Körper sind meine Tempel, 

worin das Selbst verwirklicht 
mein höchstes Sein und Werden. 



Über die so genannten „Aufgestiegenen Meister" 

 Jesus Christus: "Obwohl die göttliche Lehrtätigkeit aus der Absolutheit nun besonders auf 
sie einwirkt, lassen sich diese entkörperten Meister nicht eines Besseren belehren. Sie 
halten beharrlich an ihrer Lehre von der Auflösung aller Formen fest, die durch die Erlösung 
auf Golgatha überholt ist. Sie sind es, die auf die Menschen in Ost und West telepathisch 
einwirken. 

Besitzt der Mensch keine Festigkeit im Glauben an mich, den Christus, so kann er unter 
Umständen von solchen Seelen beeinflusst werden, die ohne Beachtung des freien Willens 
nur ihre Heilslehre durchsetzen sollen. Dadurch fällt so manche in eine geistige 
Umnachtung. Ein solcher Mensch wird zum Spielball dieser beharrlichen, unbelehrbaren 
Geschöpfe. 

Auch entkörperte, ehemalige 'Meister', die auf den höher schwingenden Weisheitsplaneten 
der drei Vorbereitungsebenen zur Absolutheit leben und schon ein höheres geistiges Wissen 
haben, wirken über Telepathie auf die nach der Wahrheit suchenden Menschen ein. Sie 
beeinflussen jene, die nach höheren Idealen und nach geistigen Werten streben. Im 
besonderen werden von ihnen Menschen aus dem Osten durch Gedankenkraft berührt, die 
durch ihre seelische Entwicklung fähig sind, eine Funktion als Lehrer auf dieser Erde zu 
übernehmen. Sie werden sodann von den entkörperten Meistern über Telepathie in den 
Westen gesandt, denn es ist diesen Wesen ein leichtes, Menschen als Kanäle zu gewinnen. 

Es bedarf keiner großen Vorbereitung, um telepathisch empfangen zu können. Allein schon 
der Wunsch nach geistigem Wissen und Erleben genügt, um eine Verbindung mit anderen 
Welten herzustellen. So kann der Mensch allein schon durch Meditationen, die sich auf die 
östliche Lehre beziehen, über die in ihm eventuell noch schlummernde Medialität auf 
telepathischem Wege empfangen. 

Erkennet: Das nützen u.a. die so genannten Meister und senden ihre Botschaften in 
diese Welt zu denen, die dafür aufgeschlossen oder beeinflussbar sind. Die 
Telepathie, ohne Schutz des Geistes, ist niemals rein, weil hierfür sowohl die Seele als 
auch der Mensch keine Vorbereitungen benötigen. 

Wer sich jedoch auf Mich einstimmen und ausrichten möchte, der muss  z u e r s t  seine 
Gehirnzellen von allen irdischen und menschlichen Eindrücken und Gewohnheiten reinigen 
und seine ätherische Seele läutern. Erst wenn der Adel der Seele sich im Äußeren zeigt, das 
heißt, wenn der Geist die Seele und den Menschen fühlbar durchströmt, ist der Mensch 
fähig, die göttlichen Impulse klar zu empfangen und auch rein wiederzugeben. ... 

Wer nicht in die Stille Gottes einkehrt, sondern seine Seelenantenne auf verschiedene 
Sender ausrichtet, der kann aus dem göttlichen Tempel heiliger Liebe und Weisheit auch 
keine Weisungen empfangen. 

Erst durch ein Leben der Läuterung und immer tieferer Hinwendung zu Gott, dem 
Allmächtigen, kommen Mensch und Seele in höhere Schwingung und richten sich dabei aus 
auf die Urkraft, den Wesenskern jeder Seele. Über den Wesenskern und die im Menschen 
befindlichen Bewusstseinszentren ("Chakren") empfängt der Mir Zugewandte sodann Meine 
heilige Kraft, die in die gereinigten Gehirnzellen einfließt, sich dort widerspiegelt und 
offenbart. Das heißt: Der Mensch kann erst dann für Mich zu einem brauchbaren Kanal 
werden, wenn er sich der Allharmonie, dem Göttlichen, nähert. 

Ich wiederhole: Anders dagegen wirkt die Telepathie, die die so genannten Meister 
verwenden, um ihre Botschaften in diese Welt auszustrahlen. Durch Kräfte, die sie in die 



Gedanken östlicher, aber auch westlicher Menschen einfließen lassen – wobei sie nicht 
immer den freien Willen akzeptieren – bereiten sie den Boden für ihre Lehre auf. 

Die Telepathie ist eine schnell wirkende Kraft, die jeder empfangen kann, der sich durch 
seine Willenskraft auf den Schwingungsbereich jener begibt, die mit diesen Kräften arbeiten. 

Alle Menschen können, mehr oder weniger, je nach Veranlagung und je nach ihrer 
Willenskraft, empfangen. Wenn z.B. ein Mensch östliche Meditationen und Praktiken ausübt, 
begibt er sich bereits in den Einflussbereich östlicher Führung. 

Wie Ich bereits offenbarte, strahlen die so genannten Meister das Wissen ihrer jeweiligen 
Erkenntnisbreite aus. So gelangt, je nach der Seelenreife der so genannten Meister, aus den 
verschiedenen Bewusstseinbereichen – von dem niedrigen Bereich der Ordnung, bis hin zur 
ätherischern Lichtmauer – über Telepathie Wissen in die Erdsphäre. Wer sich durch 
entsprechende Willenskraft und Meditation bewusst oder unbewusst auf einen dieser Sender 
einstimmt, kann auch von dort empfangen. 

Damit die Meister in den jenseitigen Welten oder auch im Erdenkleide Erfolg bei ihrem 
Schüler haben, bewirken sie oftmals Folgendes: 

Durch die Kraft der Gedanken senden sie jeweils einen Strahl auf das sechste und vierte 
Bewusstseinszentrum ("Chakra"), auf die beiden stark aktiven Bewusstseinsbereiche, die 
den geistigen Kreislauf im Menschen fördern und beschleunigen. Diese Energiezufuhr, die 
von außen über Telepathie gegeben wird, regt den geistigen Kreislauf an. Dadurch kommen 
sämtliche Bewusstseinszentren und auch der physische Leib für kurze Zeit in erhöhte 
Schwingung. Solange diese magisch Einstrahlung anhält, ist es sodann dem eventuell 
Meditierenden, der in Verbindung mit seinem Meister steht, möglich, einige geistige Bilder zu 
schauen oder die Gedanken des Meisters aufzunehmen. 

Diese Bilder sind jedoch nicht von Gott gegeben, sondern sie wurden von einem Meister 
ausgelöst, um seinen Schüler an sich zu fesseln. Das gehört zur schwarzen Magie und ist 
Beeinflussung des freien Willens. Außerdem ist es ein gesetzwidriger Eingriff in den 
geistigen Kreislauf. 

Labile Menschen können durch solche Zuwiderhandlungen eines derartigen Meisters 
geistige Störungen erlangen oder körperliche Schäden erhalten. Der geistige Kreislauf ist 
das Gesetz des Geistes. Er darf gesetzmäßig nur von dem Menschen selbst angeregt 
werden, der die Gesetze Gottes erfüllt. Dann geschieht die erhöhte Aktivität dieses geistigen 
Kreislaufs über den Wesenskern der Seele. Das ist gesetzmäßig und trägt zur wahren 
geistigen Entwicklung und zur Gesundung der Seele und des Leibes bei. Alles andere ist 
gesetzwidrig und birgt mannigfache Gefahren.  

Eine große Zahl östlicher Lehrer, sowohl der verkörperten als auch der entkörperten, nimmt 
keine Rücksicht auf den seelischen und physischen Zustand des Einzelnen. Er ist ihnen 
meistens weder fühl- noch schaubar, weil ihre Wahrnehmungsfähigkeit für die feinen 
Seelenschwingungen ihres Nächsten nicht immer ausreicht. 

Die verkörperten Lehrer, die durch Telepathie getrieben sind, lehren, ohne tiefer auf den 
Einzelnen eingehen zu können. Sie fragen nicht, ob er gemäß seinem Bewusstsein in der 
Lage ist, die von ihnen gegebenen Techniken und Meditationen seelisch und auch physisch 
zu bewältigen. Sie lehren, wozu sie gedrängt werden. 

Alle, die sich schutzlos niederen Lehrern ausliefern, die mit ihrem religiösen Glauben und 
ihrem Wissen Geschäfte machen, stehen nicht absolut unter der Obhut des Geistes. Denn 



jene, die nur ihr Wissen verkaufen wollen, weisen nicht auf die Gefahr hin, in der ein Mensch 
schwebt, der die Kräfte des Geistes, die Ätherkräfte, ohne ein gesetzmäßiges Leben anregt. 

Selten erklären die so genannten Meister ihren Anhängern, dass der Mensch, der 
Empfänger, Schaden leidet, wenn er sich auf mehrere Sender ausrichtet. Viele dieser 
östlichen Meister sind bestrebt, ihre Lehren um jeden Preis in den Westen tragen. Obwohl 
sie das Gesetz von Ursache und Wirkung kennen, bedenken sie nicht, dass der Schaden, 
den sie dem Nächsten durch falsche Belehrungen und Methoden zufügen, auch für sie eine 
Seelenbelastung bedeutet. Aber auch der Betroffene, der eventuell durch eigenes falsches 
Verhalten an Seele und Leib Schaden nahm, belastet sich, da er nicht gemäß den Geboten 
geprüft hat. Wer glaubt, diese übergehen zu können, indem er angebotene Techniken oder 
Meditationen ausübt, die keine eigene Anstrengungen zur Verwirklichung der ewigen 
Gesetze verlangen, verstößt gegen sie und belastet seine Seele. 

Viele Menschen fallen durch die Gewissenlosigkeit solcher Lehrer, durch ihre eigene 
Leichtgläubigkeit und durch die Annahme, einen bequemen Weg gefunden zu haben, um 
Gott näher zu kommen, in die Hände dunkler Mächte, in die schwarze Magie. Gelangen sie 
dabei in den Einflussbereich solcher niederer Wesen, so wird ihnen viel Geistkraft entzogen. 
Die sich darauf einstellende Willensschwäche macht sie zum Spielball derer, die die 
Menschheit verunsichern. 

O erkennet, Meine Kinder: Allein schon durch das Aneignen von Wissen aus Büchern, die 
nicht auf die Befolgung der Gesetzmäßigkeiten Gottes hinweisen, kann ein labiler Mensch 
seine Antenne auf Sendebereiche ausrichten, die ihn, zuerst unmerklich, später dann 
merklich, beeinflussen. Will sich sodann derjenige dem Einfluss dunkler Mächte entziehen, 
so ist er oftmals zu schwach, die dafür notwendigen Willenskräfte aufzubringen, weil ihn die 
niederen Mächte die Lebens- und Willenskraft entzogen haben. 

Ich wiederhole: Wer durch Telepathie empfängt ohne Führung oder Zulassung des 
Gottesgeistes, der kann sicher sein, das ihm kein reines Wissen übermittelt wird.  
 

Wer nicht auf dem Pfad der Läuterung, Selbstlosigkeit, Demut und Nächstenliebe wandelt 
und noch immer unter dem Zwang seiner menschlichen Individualität steht, dessen 
Gehirnzellen sind nicht gereinigt. Sie vermischen ihr Wissen mit dem, was eingespiegelt 
wird. Denn das im ungereinigten Empfänger, im Gehirn, vorhandene angelesene Gut und die 
menschlichen Vorstellungen werden durch telepathische Einflüsse angeregt. Beide 
vermischen sich mit den telepathisch vermittelten Botschaften und werden sodann durch 
weitere telepathische Impulse, die vom Sender ausgehen, in die Welt weitergegeben. Auf 
diese Weise gelangen Unwahrheiten und starke Gegensätzlichkeiten in diese Welt. ... 

Wer in der wahren Schule des Geistes Gottes sein Leben erkennt, seinen Menschen läutert 
und seine Seele reinigt, der wird sensitiv für das Wahre. Er wird nicht der Spielball von 
unreinen Wesen und Meistern, die jetzt durch die erhöhte Einstrahlung der Urkraft ihre 
Vorstellungen und Welten schwanken und schwinden sehen."  
Quelle: http://www.liebe-licht-kreis-nuernberg.de/ 

Ziehet die ganze Waffenrüstung Gottes an, damit ihr gegen die Listen des 
Teufels bestehen könnt. Denn unser Kampf ist nicht gegen Fleisch und Blut 
sondern gegen die Gewalten, gegen die Weltbeherrscher dieser Finsternis. 
Eph. 6, 11



Das Kommen des Antichrist ist erfolgt!  

Die Bibel lehrt in 2. Korinther 4:4, dass Satan der Gott dieser Welt ist (In God we trust! - 
die Dollar Note der FED!!): 

 

Als solche muss Satan eine Möglichkeit haben diese Welt zu kontrollieren. Satan nutzt 
okkulte Organisationen, um dies zu erreichen. Solche Organisationen sind: Skull and Bones 
(offiziell The Orden des Todes), Rosenkreuzer, Bohemian Grove, Templer, Freimaurer und 
andere. Das Wort "okkult" bedeutet "geheim." Satan arbeitet im Verborgenen, weil seine 
Werke böse sind, und müssen vor den Augen der Öffentlichkeit verborgen werden, damit die 
Christen Satans Werke der Finsternis ausgesetzt sind.(Epheser 5:11).  
 
So kann es geschehen, dass der Teufel durch die Mitglieder des Okkulten alle Bereiche der 
Gesellschaft - Religion, die Musikindustrie, die öffentlichen Schulen, Hollywood, den Council 
on Foreign Relations, die Vereinten Nationen, Wall Street, Unternehmen, Regierung, 
infiltriert und beeinflusst.  
 
Hier ist eine ausgezeichnete Erklärung von Autor Henry Makow über die die Illuminati:  
    "Die Illuminati beziehen sich auf ein straff organisiertes Netz von Familiendynastien der 
amerikanischen und der europäischen Aristokratie und jüdischen Finanzierung verbunden 
durch Mischehen, der Glaube an das Okkulte und Haß gegen das Christentum. Freimaurerei 
ist ihr Instrument. Die Illuminati kümmern sich nur um Ihresgleichen, Andere werden zu 
Milliarden vernichtet, da sie eine Neo feudale Welt der Superreichen erschaffen wollen, 
 geprägt  durch Sklaven, Soldaten und Untertanen. "      
QUELLE: savethemales.ca - Countdown zum Dritten Weltkrieg  
 
Die "Illuminati" sind eine okkulte-inspirierte Gruppe von Elite-Familien, die die Führer der 
Welt durch Erpressung, Bestechung und, wenn nötig, rücksichtslose Tyrannei kontrollieren. 
Deren Ziel ist es, einen Globalen, gottlosen, totalitären, kommunistischen 
(sozialistischen) Polizeistaat zu errichten! 
 =>> http://www.nworesist.de/ 
 
Dadurch wird das zukünftige System für den kommenden Antichrist vorbereitet, 
Satans leibhaftige Inkarnation! 

Benjamin Creme , ein britischer Künstler, der sich seit langem mit den Lehren der 
Theosophie  beschäftigt, ist seit  30 Jahren der Prophet für das Erscheinen Maitreyas, 
des Antichrist  - Luzifers! Seitdem hielt er unzählige Vorträge auf der ganzen Welt um die 
Menschen auf das Kommen Luzifers vorzubereiten. Doch er spricht von einem Weltlehrer, 
von Christus, der vor 2000 Jahren als Jesus Christus über die Erde wanderte. Das ist eine 
Lüge! 

Der kommende Weltlehrer ist niemand anderer als der Nachfolger Luzifers, der sich 
vor 2000 Jahren bekehrte. Sein Name: MAITREYA ("Maitreya Christus". Sein Meister-



Name ist El Morya; der Antichrist). Seine Jünger sind: Kuthumi, Venetianer, Serapis, 
Hilarion, Jesus Sananda, St. Germain ("Die aufgestiegene Meister"!). 

Jesus Christus ist für sie nur ein kleiner Meister, geringer als sie. So sagte denn auch St. 
Germain einmal, wir sollten nicht traurig sein, dass JESUS sein irdisches Leben so elend am 
Kreuz  beendet hat -, er habe sich im Jenseits inzwischen ganz gut weiterentwickelt!! 

Luzifer ist der direkte Gegenpart zu Jesus Christus (Gott). Sein Kommen (in einem 
sichtbaren, physischen Körper!) wurde von Sehern prophezeit, und die Heilige Schrift wird 
nicht müde ihn zu erwähnen und vor ihm zu warnen…. 

Der Antichrist in der Apokalypse:  
„ …. Jeder Geist, der nicht Jesus bekennt, ist nicht aus Gott; und dies ist der Geist des 
Antichrists von dem ihr gehört habt, dass er komme und jetzt ist er schon in der Welt.“ (1. 
Joh. 4) 

Das NT prophezeit also das Kommen eines Widersachers. Dieser wird durch seine Lehren 
den Menschen vom wahren Glauben an Gott abbringen. Er wird als Messias auftreten 
(Maitreya!) mit der Absicht, dass die Menschen ihm und seinen Lehren folgen.  

Bemerkenswert ist, dass die Bibel  als eine der wenigen Schriften den Antichristen kennt. 
Deswegen wird der Widersacher auch die Lehren der Heiligen Schrift bekämpfen, weil sie 
auf ihn hinweist! Er wird öffentlich erscheinen, in den Medien auftreten und sich so der 
Welt präsentieren. 

In der Apokalypse ist aber nicht nur von einer einzigen Person (Der Antichrist) die Rede, 
sondern von zwei verschiedenen Individuen, die die kommende Weltregierung 
einführen sollen – ein politischer Führer (Barak Obama) und ein Ideologe (Raj Patel) ! 

Dieser 1. Antichrist ist bereits auf der Bühne der Weltgeschichte erschienen. Sein Name ist 
Barack Hussein Obama – ein amerikanischer Präsident mit muslimischem Hintergrund, den 
alle Beteiligten des Nahost-Konflikts als Verhandlungspartner akzeptieren können – und der 
das zustande bringen wird, wozu niemand zuvor in der Lage war: nämlich eine dauerhafte 
Lösung für den ständig brodelnden Nahost-Konflikt zu erreichen – jenen Konflikt, der die 
Hauptursache für die weltweite Instabilität der letzten 60 Jahre gewesen ist. Vorhergesagt 
hatte Maitreya den Sieg eines Demokraten für die nächsten Präsidentschaftswahlen in den 
USA sowie die positive Entwicklung zwischen Israel und Palästina. (”Die israelische Armee 
wird sich wider Erwarten aus der Westbank und dem Gazastreifen zurückziehen und in ihre 
Heimat zurückkehren.”) Quelle: http://www.shareinternational-
de.org/rolle_des_weltlehrers.htm 

Ist es möglich, dass es geplant ist, die Nahost-Krise, insbesondere die 
Auseinandersetzung mit dem Iran zuspitzen zu lassen, damit Barack Obama als Retter 
der Welt in Erscheinung treten kann? Jeder kennt Barak Obama, der als Präsident der USA 
nun maßgeblich die Politik und das Weltgeschehen mitbestimmt. Von vielen Anhängern wird 
er als neuer Messias angesehen, der mit seinem Slogan "Yes, we can" die Welt verändern 
will. Dieses diplomatische Wunder wird Barack Obama in den Augen aller Völker der Erde in 
den Status eines Weltenretters erheben und ihn in die Lage versetzen, die Welt von der 
Notwendigkeit der Umsetzung des nächsten wesentlichen Schrittes zu überzeugen, durch 
den ein geeinter Planet und eine Weltregierung geschaffen werden sollen – die Errichtung 
eines streng reglementierten, computerisierten, bargeldlosen Wirtschafts- und 
Sozialsystems, dessen Ziel eine genau kontrollierte Verteilung der globalen Ressourcen sein 
wird – die “Neue Weltordnung” 
 
Doch wer ist der Ideologe, der 2. Antichrist, der Obama in seiner Mission unterstützen 



wird? Am 6. Dezember 1992 um 19.30 Uhr wurde vom ZDF ein Interview mit dem Künstler 
und Autor Benjamin Creme  ausgestrahlt. Er hat es sich zur Aufgabe gemacht, die 
Menschheit auf MAITREYA vorzubreiten, den "wiederkehrenden Christus". Er versteht sich 
als Prophet des neuen Christus, des "Maitreya-Christus". 

Unzählige Menschen bitten inzwischen in Meditationskreisen um das Kommen und Auftreten 
dieses "Christus" ("Transmissionsmeditation", "die große Invokation"). Man will uns 
glauben machen, dieser "kommende Weltlehrer" sei identisch mit JESUS CHRISTUS, der 
bereits wiedergekommen sei und schon unter uns lebe - noch im Verborgenen. 

Nach einer gewissen Zeit (nach dem Zusammenbruch des Weltwirtschaftssystems!) 
werde er in der verfahrenen und ausweglosen Situation als Retter der Menschheit 
erscheinen. In einer weltweit zu sehenden Fernsehansprache werde er seine Kompetenz 
beweisen. Die Lehre des 87-Jährigen mündet nun ein in die lange von ihm prophezeite 
Zielgerade: Der “Weltlehrer” Maitreya hat damit begonnen, öffentlich aufzutreten!! 

Am 14. Januar 2010 verkündete B. Creme , dass der sogenannte “Weltlehrer” Maitreya 
gerade sein erstes, lange angekündigte TV-Interview im amerikanischen Fernsehen 
gegeben habe.  Allerdings nicht unter diesem, sondern seinem bürgerlichen Namen, den 
Creme nicht nannte. 

Viele Interessierte begaben sich danach auf die Suche und fanden dieses Interview!! Es 
wurde am 12.01.2010 von Stephen Colbert geführt. Der Gesuchte (El Morya, der Sohn, 
bzw. Nachfolger Luzifers) heißt nun Raj Patel !!  
 
Besonders interessant sind die ersten 55 Sekunden des Interviews! Hier zeigt Patel sein 
wahres Gesicht: Er manipuliert sein Gegenüber (S. Colbert) und übernimmt vollständig die 
Kontrolle über seinen Geist. Der smarte Colbert führt sich wie ein Wahnsinniger auf und Raj 
Patel (der 2. ANTICHRIST) lacht schadenfroh über diese Darbietung! Das muss man 
gesehen haben.....  



 

  

Dieser auf den ersten Blick unscheinbare junge Mann wurde im Jahre 1972 in London 
geboren und unterrichtet an den Universitäten von Berkeley, Kalifornien und KwaZulu-Natal, 
Südafrika. Er arbeitete für Weltbank und WTO und beriet die UNO. Später wandte er sich 
gegen seine früheren Arbeitgeber und veröffentlichte ein viel beachtetes Sachbuch zum 
Welternährungssystem („Stuffed and Starved: The Hidden Battle for the Global Food 
System“). Neben wirtschaftlichen Betrachtungen betrifft sein Hauptaugenmerk das Thema 
“Teilen”!  

Sein ganz neues Buch heißt “The Value of Nothing“ (YoutubeVideo): Über die Absurdität 
unseres Wirtschaftssystems, das für die natürlichen Lebensgrundlagen den Wert „0“ 
veranschlagt, Konsummüll dagegen höchsten Wert beimisst - Er ist ein echter Meister der 
Weisheit (El Morya, der Sohn, bzw. Nachfolger Luzifers), der die Menschheit mit seiner 
Ideologie verführen will..... 

Benjamin Creme   - Der Prophet des Teufels - ist von seinem Gott (Dämon) besessen 
und fährt fort das Kommen Satans vorzubereiten. Seine Homepage, bzw. der Verlag Share 
http://www.shareinternational-de.org/ spielen eine wichtige Rolle bei der 
Öffentlichkeitsarbeit.  



Die Botschaften der Kornkreise 

Die Kornkreise sind die "Visitenkarten" der UFO-Mannschaften, mit denen sie bekannt 
geben, dass sie hier sind, ohne die Menschen zu verängstigen oder unseren freien 
Willen zu verletzen. Sie stellen die Kornkreise in wenigen Sekunden her. Die Fahrzeuge 
sind so konstruiert, dass sie in Sekundenschnelle die komplexesten Muster von mehreren 
hundert Metern Durchmesser erzeugen können - so hoch entwickelt ist ihre Technologie. 
 

 
 
Mir scheint, hier will jemand mit uns in Kontakt treten. Rechts neben dem Alien befindet sich 
auf der abgebildeten Scheibe ein Binärcode. Dass wir unmöglich die Einzigsten im 
Universum sein können erübrigt sich, denke ich. Dieses Kornbild entstand im Jahre 2002. 
Doch wer sind diese „Aliens“?? 
 
Die Antwort ist nicht wirklich beruhigend, im Gegenteil: eher bedrohlich!!! Diese 
Außerirdischen sind Wesen aus dem Astralbereich, die für unsere irdischen Augen 
unsichtbar sind. Im speziellen sind es Kräfte und Mächte der Dunkelheit, die sich auf 
Erden bemerkbar machen und sich auch materialisieren wollen. Dazu ist aber unser 
aller Einverständnis notwendig, um den freien Willen nicht zu verletzten!! Sei stellen 
sie uns immer wieder eine Frage: 
 
“WÜNSCHT IHR, DASS WIR IN ERSCHEINUNG TRETEN?” 
Die klare Antwort darauf ist: „NEIN“ !!! Bleibt im Astralbereich, bleibt uns fern und 
kommt nicht her !! 
 
Benjamin Creme , ein britischer Künstler, der sich seit langem mit den Lehren der 
Theosophie  beschäftigt, ist seit  30 Jahren der Prophet für das Erscheinen Maitreyas, 
des Antichrist  - Luzifers! Seitdem hielt er unzählige Vorträge auf der ganzen Welt um die 
Menschen auf das Kommen Luzifers vorzubereiten. Doch er spricht von einem Weltlehrer, 
von Christus, der vor 2000 Jahren als Jesus Christus über die Erde wanderte. Das ist eine 
Lüge! 
 
Der kommende Weltlehrer ist niemand anderer als der Nachfolger Luzifers, der sich 
vor 2000 Jahren bekehrte. Sein Name: MAITREYA ("Maitreya Christus". Sein Meister-
Name ist El Morya; der Antichrist). Seine Jünger sind: Kuthumi, Venetianer, Serapis, 
Hilarion, Jesus Sananda, St. Germain ("Die aufgestiegene Meister"!). Sie geben vor 
Kräfte des Lichts zu sein (Die esoterische Hierarchie, der Christus und seine Gruppe der 



Meister mit allen ihren Jüngern bilden die Kräfte des Lichts auf unserem Planeten). Auch 
das ist eine Lüge! 
 
Unzählige Menschen bitten inzwischen in Meditationskreisen um das Kommen und 
Auftreten dieses "Christus" und der UFOs!! ("Transmissionsmeditation", "die große 
Invokation"). Man will uns glauben machen, dieser "kommende Weltlehrer" sei identisch 
mit JESUS CHRISTUS, eine Lüge!!  
 
Ende 2008 kündigte Creme an, dass in naher Zukunft weltweit ein “Stern” am Himmel 
zu sehen sein würde, der sich in unserer Erdatmosphäre befindet, sich bewegt, pulsiert und 
seine Größe, Farbe und Form ändern könne. Dieser “Stern” wurde seither viele Male 
beobachtet und von Cremes Organisation Share International dokumentiert. Diese Sterne 
sind die UFOs, die auch die Kornkreise machen!! 
 
Diese „Sterne “ sind astrale Raumfahrzeuge , die auf dem Mars, der Venus, dem Jupiter 
und einem anderen, nicht genannten Planeten hergestellt wurden. Zwei wurden auf dem 
Mars hergestellt, der „Raumschiff-Fabrik“ unseres Sonnensystems; dort werden etwa 90% 
aller Raumschiffe hergestellt. Sie werden mit Gedankenkraft gebaut und bestehen nicht 
aus grobstofflicher Materie.  
 
Wenn Sie zum Mars reisen könnten, würden Sie dort nichts sehen, aber auf dem Mars leben 
mehr Marsianer als Menschen auf der Erde – derzeit etwa 6.7 Milliarden Menschen. Der 
Mars ist kleiner als die Erde, auch die Leute auf dem Mars sind kleiner. Wenn Sie jedoch ein 
Marsianer wären, könnten Sie alle anderen Marsianer sehen.  
Sie sehen sich selbst in physischer Gestalt, aber für uns sind sie unsichtbar – solange man 
kein ätherisches Sehvermögen besitzt. Der Mars ist nicht sehr hoch entwickelt, obgleich 
seine Technologie sehr fortgeschritten ist. Was seinen Status als Körper eines kosmischen 
Wesens betrifft, befindet er sich in demselben Entwicklungsstadium wie unser Planet, aber 
was die Technologie angeht, hinken wir Tausende von Jahren hinterher.  
Die Marsianer sind also kleiner als wir und unsichtbar? Da wir laut Creme nur den festen, 
den flüssigen und den gasförmigen Aggregatzustand kennen, ist uns die wirkliche 
Beschaffenheit ihrer Körper-Materie unbekannt. Angeblich soll es noch vier weitere 
Zustandsformen, die ätherischen Ebenen der Materie geben.  
 
Da die gesamte New Age-Lehre okkulten Ursprungs ist, sind die Urheber Alice Ann Bailey, 
Helena Blavatsky und Albert Pike – Autor des berühmten Freimaurer-Buches “Morals 
and Dogma” – die alle bekennende Satanisten waren.  
Dieser Satanismus ist elementarer Bestandteil der Freimaurerlogen, wie Albert Pike es 
selbst veröffentlichte:  
On July 14, 1889, Albert Pike issued instructions to the 23 Supreme [Masonic] Councils of 
the world, recorded by A.C. De La Rive in his book, “La Femme et l’Enfant dans la Franc-
Maconnerie Universelle (Page 588), “That which we must say to the crowd is -’We worship a 
God, but it is the God that one adores without superstition’.” (This is the God of the Bible)  
“To you, Sovereign Grand Inspector’s General, we say this, that you may repeat it to the 
Brethren of the 32nd, 31st, and 30th degrees – the Masonic religion should be, by all of us 
initiates of the high degrees, maintained in the purity of the Luciferic doctrine.”  
 
Zu Deutsch: Die Logen-Brüder vom 30. bis zum 33. Grad sollen darin eingeweiht werden, 
dass die Freimaurerreligion in der Reinheit der luziferischen Lehre erhalten bleiben sollte. 
Diese okkulten Machenschaften haben ihre Verzweigungen sogar bis hinein in unsere 
Freikirchen.  
 
Zurück zu Bejamin Creme . Er erwähnt noch, dass der Ursprung der Kornkreise ebenfalls 
diesen Raumschiffen zuzuordnen ist. Offenbar versucht er mit diesen Aussagen, die 
Themen Ufos, Außerirdische, Kornkreise, Nibiru und den sogenannten 
“Bewusstseinssprung” in einem Kern zu vereinen: Dem kommenden Maitreya.  



 
Auch die angeblichen Entführungen durch Außerirdische könnten in naher Zukunft eine 
entscheidende Rolle spielen. Nach biblischer Prophezeiung werden die Nachfolger von 
Jesus Christus vor Beginn der in der Offenbarung beschriebenen großen Drangsal entrückt. 
Dies wird schlagartig und plötzlich geschehen, sodass es für die Zurückgebliebenen auf der 
Erde sehr seltsam erscheinen wird. Es wird daraufhin sicherlich Erklärungsversuche für das 
Massenphänomen in den Medien geben. Eine spezielle Erklärung könnte dann diese sein: 
Eine Massenentführung durch Außerirdische.  

Project Blue Beam 

Das Project Blue Beam stellt einen Plan dar, bei dem u.a. durch riesige Hologramme am 
Himmel UFO´s und Erscheinungen von religiösen Führern vorgetäuscht werden sollen 
um die Neue Weltordnung einzuleiten.  

Der teuflische Plan gliedert sich in vier Abschnitte:  

1.  

? Dreimaliger Angriff auf New York (WTC 11. September, biochemisch und nuklear)  
? künstliche Erdbeben, legen Objekte frei, die die bestehenden Religionen widerlegen 

(wenn man von 1. Teil der Aussage absieht, wäre das Thomasevangelium sowie 
andere religiöse Schriften zu nennen, die da hinein passen, das Grab Jesu wäre 
wohl einer der größten Religionskiller, da er ja laut Überlieferung auf einer Wolke 
in den Himmel fuhr)  

? Verbreitung einer luziferischen New-Age-Religion (Menschenkult) sowie 
Unterdrückung anderer Religionen insbesondere traditionell-christlicher.  

2.  

? Mittels Hologrammen werden religiöse Erscheinungen am Himmel vorgetäuscht, 
um die neue Religion letztendlich durchzusetzen. Die Projektionen sollen in jedem 
Land der Erde auftreten und den Messias der dort vorherrschenden Religion 
verkörpern, zusätzlich sollen sie mittels Sprachausgabe aus dem All vertont werden 
und die Landessprache der jeweiligen Nation sprechen.  

3.  

? künstliche Telepathie bei der durch ELF-Wellen fremde Gedanken (Mind 
Control) erscheinen die Gott zugeordnet werden (vgl. Montauk-Project). Zunächst 
erhält man eine globale Religionsvielfalt. Allerdings gibt es dazu auch eine Implantat-
Variante.  

? Heraufbeschwören einiger Konflikte, einerseits gegen künstliche Feinde, aber auch 
gegen Vertreter dieser Theorie (vgl. Selbstimmunisierung)  

4. Weltweite "Übernatürliche" Manifestationen mittels Elektronik in drei verschiedenen 
Ausführungen.  

? 1. Vortäuschung eines Alienangriffes, Gegen den sich die Nationen der Welt 
letztendlich zu einem Glaubensstaat vereinen, der von einem durch den "Himmel" 
bestimmten Messias beherrscht wird. Im Verlauf des Konflikts werden alle Nationen 
dazu gedrängt ihre nuklearen Waffen zum Gegenschlag einzusetzen, sodass nach 
dieser Kriegssimulation jede Nation vor der UNO in den Status der totalen Abrüstung 
gelangt.  



? 2. Christen sollen glauben, dass sie durch eine gespielte göttliche Intervention 
einer angeblich "guten" außerirdischen Kraft von einer brutalen satanistischen 
Attacke gerettet werden.  

? 3. Es sollen Frequenzen benutzt werden, welche "Übernatürliche" Phänomene durch 
Glasfaserkabel, Koaxialkabel, Starkstrom- und Telefonleitungen hervorrufen sollen, 
indem alle elektronischen Ausrüstungen und Vorrichtungen (die zu dieser Zeit alle 
einen speziellen Mikrochip installiert haben sollen) durchdrungen werden. Das Ziel 
dieses Schrittes ist die Materialisation von bösartigen/satanischen Geistern, 
Gespenstern und Poltergeistern über den gesamten Planeten um Hysterie und 
Panik zu erzeugen. Nach dieser sog. "Nacht der tausend Sterne" soll die 
Menschheit bereit für den "neuen Messia" sein um den Frieden überall um jeden 
Preis wiederherzustellen, auch für den Preis der Freiheit.  

angeblich durchgeführte Teile des Plans, sowie Hinweise  

? Filme zur Vorbereitung auf eine Alieninvasion sowie Aussage des Vatikans das 
Außerirdische "unsere Brüder" seien (predictive programming)  

? Testläufe in Wüstenregionen mit holographischen Projektionen von Jesus Christus  
? Testlauf einer Projektion von Allah am Nachthimmel von Bagdad 1991, die zum 

Sturm auf Saddams Palast führte.  
? Testlauf der EM-Wellen Kontrolle was sich durch das häufige Auftreten des 

Channeling-Syndroms zeigt. Siehe auch Längstwellensender unter dem Flughafen 
Berlin-Tempelhof.  

? Irgendwie soll auch der Bibelcode auf diese Ereignis hinweisen, in dem er berichtet 
das Menschen versuchen zu Göttern (Weltherrschern) zu werden.  

? Testläufe für Umweltkatastrophen, die deswegen gehäuft auftreten. 
(Erdbebenwaffen, Wettermanipulation)  

? Test zur Beeinflussung der Ionosphäre zu Bilder, welche allerdings erst im letzten Teil 
der Aktion durchgeführt wird. (Siehe auch HAARP)  

Technisches  

Die technischen Mittel sind natürlich so geheim, dass es für den Bürger gar nicht in Frage 
kommt zu glauben, dass überhaupt die Möglichkeit besteht das Hologramme am Himmel 
erzeugt werden können. Dies klingt zwar wie eine Lücke in der Theorie, aber es ist allgemein 
bekannt das Militär Technologien zum Nutzen erhält, weit bevor es für Privatpersonen 
käuflich wird (z.B. Stealth-Technologie).  

Zur Projektion sei gesagt: Es handelt sich um eine hoch entwickelte satellitengestützte 
Projektionstechnik, welche imstande ist, Hologramme von immenser Größe in die 
Atmosphäre zu projizieren. Es handelt sich dabei um die Verwendung einer besonderen 
sodiumhaltigen Schicht in etwa 100 km Höhe (Thermosphäre), welche quasi als kosmische 
Projektionsoberfläche Verwendung findet.  

Ob dies so möglich ist bleibt eine ungeklärte Fragen. Es ist allerdings davon auszugehen, 
das gleichzeitig Wettermanipulationen stattfinden, da Wolken das Projekt behindern würden. 
(http://www.verschwoerungen.info/index.php/Projekt_Blue_Beam) 

 



Die Neue Weltordnung (NWO) in den USA 
Schaffen Geheimgesellschaften in den USA  

eine nationalsozialistische Neue Weltordnung?  

Das Naziregime endete nicht mit dem Tod Adolf Hitlers. Im Gegenteil: Der Faschismus 
passte sich nach dem Zweiten Weltkrieg den neuen Verhältnissen an. Hier ist die 
unglaubliche Geschichte des Aufstiegs des Vierten Reiches. 

Vergessen Sie alles, was Sie bisher über Zeitgeschichte zu wissen glaubten. Vergessen Sie 
die offiziellen Geschichtsbücher und schalten Sie die von der Hochfinanz gesteuerten 
Massenmedien ab. Und, was auch immer Sie tun, glauben Sie auf keinen Fall etwas von 
dem, was die Regierungen Ihnen erzählen.  

Der Aufstieg des Vierten Reiches enthüllt die Wahrheit über die Macht in den USA. In 
diesem explosiven neuen Buch berichtet der legendäre Autor des Bestsellers Heimliche 
Herrscher über die reale Möglichkeit, dass die Vereinigten Staaten zu einem Vierten Reich 
mutieren könnten und die Ideologie übernehmen, von der die meisten Menschen glauben, 
dass sie vor mehr als 60 Jahren besiegt worden sei. 

Diese Möglichkeit mag jenen als absurd erscheinen, die nicht in der Lage sind, die Lügen, 
Halbwahrheiten und Verzerrungen zu durchschauen, mit denen uns die Medien Tag für Tag 
für dumm verkaufen – jene Medien, die sich im Besitz derselben Familien und Großkonzerne 
befinden, die vor dem Zweiten Weltkrieg die Nazis tatkräftig unterstützten. Wie Jim Marrs 
überzeugend nachweist, ist der Nationalsozialismus niemals untergegangen. Seine Ideologie 
und Philosophie sind quicklebendig und in den heutigen USA sehr aktiv. Unglücklicherweise 
wissen die meisten Menschen nichts von den Verbindungen zwischen Geheimgesellschaften 
und den Großkonzernen, zwischen dem Militär und den gewählten Vertretern des Volkes.  

Eine globale Elite arbeitet hart für die Verwirklichung der Neuen Weltordnung. Ihre Ideologie 
geht davon aus, dass der Zweck die Mittel heiligt. Mittel, zu denen völkerrechtswidrige 
Angriffskriege und die Einschränkung der individuellen Freiheits- und Bürgerrechte gehören. 

Jim Marrs legt fundierte Beweise vor, dass während der letzten 60 Jahre intensive 
Bemühungen unternommen wurden, in den Vereinigten Staaten eine neue Form von 
Nationalsozialismus zu etablieren – ein Viertes Reich. 

Der Nationalsozialismus ist nie untergegangen. Er wurde in den USA wiedergeboren – und 
er ist dabei die Macht zu übernehmen!  

 

Jim Marrs 

Der Aufstieg des Vierten Reiches 

gebunden, 432 Seiten 
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http://www.nworesist.de/ 


